
Mit den amtlichen Bekanntmachungen und
Mitteilungen der Großen Kreisstadt Öhringen

Zustellung: www.nussbaum-lesen.de – Tel. 07033/6924-0
BürgerApp Nussbaum für Öhringen: 
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JOB DER WOCHE

www.jobsuchebw.de

Weitere 12.000 Jobs auf

Schwimmbadbau Sindelfingen GmbH
Sindelfingen
Job-ID 104403225

Schwimmbadbauer (m/w/d)

www.literaturtage-oehringen.de

Öhringen 
liest ein 

Buch

Frühjahr
2022

Wir freuen uns auf
IRIS WOLFF

Neue Klimaschutz-
managerin für Öhringen  S. 5

Zukunft der Feuerwehr  
am Pfaff enmühlweg  S. 6
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Wichtiges auf einen Blick



Rathaus (nur mit FFP2-Maske, 3G)
Marktplatz 15, 74613 Öhringen
 Tel. 0 79 41 / 68-0
www.oehringen.de, info@oehringen.de
Zentrale/Fundbüro
Montag - Mittwoch:  07:30–16:00 Uhr
Donnerstag:  07:30–18:00 Uhr
Freitag:  07:30–12:15 Uhr
Einwohnermeldeamt/Passamt 
(in der KULTURa) 
Bitte nutzen Sie die Online-Terminverein-
barung unter www.oehringen.de oder 
Tel.: 07941/68-321
Montag – Mittwoch:  07:30–13:00 Uhr
Donnerstag:  07:30–18:00 Uhr
Freitag:  07:30–12:15 Uhr 
Wohngeldstelle/Rentenanträge
(Bitte vereinbaren Sie einen Termin, um 
Wartezeiten zu vermeiden, 
Tel. 07941 / 68-212 oder 68-150 oder 68-149)
Die übrigen Ämter der Verwaltung 
(bitte vereinbaren Sie einen Termin)
Montag - Mittwoch:  08:30–12:15 Uhr
Donnerstag:  08:30–12:15 Uhr 
 14:00–18:00 Uhr
Freitag:  08:30–12:15 Uhr 
Haben Sie Fragen oder Anregungen an die Verwal-
tung? Ihre Verwaltung ist für Sie da. Nutzen Sie unseren 
Service der Gelben Karte. Rufen Sie uns an, schreiben 
Sie uns eine E-Mail an info@oehringen.de oder kom-
men Sie vorbei und füllen im Rathaus die im Foyer aus-
liegende Karte aus. Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Gemeinderatstermine 2022
KULTURa – (jeweils dienstags, 19 Uhr): 22.03., 
03.05., 31.05., 28.06., 26.07. (17.30 Uhr), 27.09., 
25.10., 22.11., 13.12. (17:30 Uhr).

Stadtseniorenrat
stadtseniorenrat@oehringen.de
Buchung des Seniorenmobils,  
dienstags 10 - 12 Uhr, Tel.: 07941 985730 
Fahrtzeiten: donnerstags 8:00 - 18:00 Uhr 

  Stadtmarketing
Öhringen. Lieblingsstadt. e.V., Poststraße 86,
74613 Öhringen, Tel.: 07941/9845520
E-Mail: info@oehringen-lieblingsstadt.de 
Persönliche Termine nach Vereinbarung.ei 
 Stadtbücherei
Untere Torstraße 1, 74613 Öhringen
 Tel. 0 79 41/68 42 00
Dienstag, Donnerstag 10:00–18:00 Uhr
Mittwoch, Freitag 14:00–18:00 Uhr
Samstag 10:00–13:00 Uhr 
www.stadtbuecherei-oehringen.de
stadtbuecherei@oehringen.de
Ö� nungszeiten des Rückgabekastens 
Montag, 9 Uhr – Samstag, 10 Uhr, nur außerhalb der Ö� -
nungszeiten und nicht an Feiertagen und Wochenenden.

 Stadtwerke Öhringen
Poststr. 86, 74613 Öhringen Tel. 07941/6494360
info@stadtwerke-oehringen.de
Montag bis Mittwoch und Freitag: 
11:00–12:30 Uhr und 13:00–15:30 Uhr.
Donnerstag: 13:00–17:00 Uhr.

Kultur/Jugend
Jugendmusikschule Öhringen
Haller Straße 22 Tel. 0 79 41/ 68 40 30
Montag - Donnerstag:  09:30–12:00 Uhr
Donnerstag:  15:00–18:00 Uhr
Volkshochschule Tel. 07941 / 68 42 50
Uhlandstraße 23 (Kulturvilla)

Soziales
P� egestützpunkt Hohenlohekreis
Stettenstr. 32, 74653 Künzelsau
Beratungsgespräche nach Terminvereinba-
rung auch in Öhringen, Poststr. 60, 
Telefon 07940/9355012, 9355013 oder 9355014
Email: p� egestuetzpunkt@hohenlohekreis.de
Ökumenischer Hospizdienst Region 
Öhringen e.V.
Hunnenstraße 12, 74613 Öhringen
Tel.: 07941 / 64 80 26
info@hospizdienst-oehringen.de
Seniorentre�  “Haus an der Walk”
seniorentre� -oehringen@t-online.de
An der Walk 10, 74613 Öhringen
Tel.: 07941 / 62897 
Ambulante Krebsberatungsstelle
Schwäbisch Hall - 
Außensprechstunde Öhringen
1. Dienstag im Monat: sozialrechtliche Beratung
3. Dienstag im Monat: psychologische Beratung
Hunnenstraße 12, 74613 Öhringen 
Termine unter 0791-89402

Rendel-Bad
Ö� nungszeiten: 
Montag geschlossen 
Dienstag und Mittwoch   7:00 - 19:00 Uhr
Donnerstag  7:00 - 17:00 Uhr
Freitag  7:00 - 21:00 Uhr
Samstag  8:00 - 21:00 Uhr
Sonn- und Feiertag  9:00 - 20:00 Uhr
Einlassschluss ist 45 Minuten vor Ende der Ö� nungs-
zeiten. Eintrittskarten im Bad am Automaten. 
Sauna:
Montag geschlossen
Dienstag (Damensauna*)  11:00 - 22:00 Uhr
Mittwoch - Freitag  11:00 - 22:00 Uhr
Samstag  10:00 - 22:00 Uhr
Sonn- und Feiertag  10:00 - 20:00 Uhr
*gilt nicht an Feiertagen. 
Das Hallenbad kann nur zu den Hallenbad-Ö� nungs-
zeiten genutzt werden!
Kontakt: 
Rendel-Bad Öhringen
Rendelstraße 30, 74613 Öhringen, Tel.: 07941 68 43 00
Bäderverwaltung im Rathaus, Tel.: 07941 68-137 oder 68-131

Wochenmarkt (Auf dem Marktplatz)

Marktzeiten von Oktober -April:
Mittwoch:  08:00 bis 13:00 Uhr
Samstag:  08:00 bis 12:30 Uhr
(Marktbeginn im Sommerhalbjahr von Mai - Sept. ab 7 Uhr) 

Recycling
Recyclinghof Kuhallmand (gegenüber Friedhof)
Montag bis Freitag: 16:00 - 19:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag: 09:00 - 13:00 Uhr
Samstag:  08:30 - 14:00 Uhr
Die Annahme von Altholz und Bauschutt auf den 
Schwerpunkthöfen wird  mit der AWH-Servicekarte 
und den jeweiligen Marken geregelt.
Grüngutplatz Michelbach
(An der Kreisstraße 2387, Cappel – Michelbach)
So., Mo. und Mi.:  geschlossen
Di.:  13:00 - 17:00 Uhr (Sommerzeit 17:30 Uhr)
Do.:  09:00 - 12:00 Uhr
Fr.:  10:00 - 17:00 Uhr (Sommerzeit 17:30 Uhr)
Sa.:  10:00 - 17:00 Uhr
Achten Sie bitte auf eine strikte Trennung von Reisig 
und Grüngut.

Baubetriebshof 
Kuhallmand 16 Tel. 0 79 41 / 68 4910
Montag - Freitag:  7:00 - 12:00 Uhr
Montag - Donnerstag:  13:00 - 16:30 Uhr
baubetriebshof@oehringen.de
Wasserwerk Golberg Tel. 07941 - 38574
(Rufbereitschaft) Tel. 0175 5828348
Kläranlage (Rufbereitschaft)  0171 3827478

Notrufe
Notruf/Feuerwehr  Tel. 112
Polizei Tel. 110
Giftnotrufzentrale Tel. 0 761/19 24 0

Krankenhaus Öhringen
Kastellstraße 5, 74613 Öhringen
Notfallambulanz  Tel. 0 79 41/69 23 34
Notfallpraxis 
im Krankenhaus Öhringen
Samstag, Sonntag, Feiertag  08:00 - 22:00 Uhr
Im Krankenhaus sind Sie richtig bei akuten Blu-
tungen, Frakturverdacht, akuter Atemnot, Brustsch-
merz, Ohnmacht,  Lähmungserscheinungen oder 
plötzlichem Sehverlust. Bei den meisten anderen 
Erkrankungen oder Verletzungen ist Ihr Hausarzt der 
erste Ansprechpartner. Ist die Praxis geschlossen, ste-
hen Ihnen die Notallpraxen der kassenärztlichen Ver-
einigung im Krankenhaus Öhringen zur Verfügung.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  Tel. 116 117
(kostenfreie Rufnummer) an den Wochen-
enden und Feiertagen und außerhalb der 
Sprechstundenzeiten 
Ärztlicher Notdienst für Kinder 
und Jugendliche Tel. 0 791/75 30
Notfallpraxis am Diakoniekrankenhaus 
Schwäbisch Hall, Diakoniestraße 10, 74523 
Schwäbisch Hall (Kinderklinik, 
1. Stock, (K1) 
Samstag, Sonntag, Feiertag  09:00 - 15: 00 Uhr
Die Kinder- und Jugendärzte sind werktags 
von 18 bis 21 Uhr und am Wochenende von 
09 bis 15 Uhr unter der zentralen Rufnummer 
0 18 03/11 20 01 erreichbar.
Zahnärztlicher Notfalldienst
 Tel. 0711/78 77 700
docdirekt – Kosten freie Diagnose vom 
Online-Arzt via Telefon, App oder Chat
  Tel. 0711/965 897 00
Montag - Freitag  9:00 – 19:00 Uhr 
Kostenfreie Online-Sprechstunde von niedergelas-
senen Haus- und Kinderärzten (nur für gesetzliche 
Versicherte) unter oder www.docdirekt.de

Apotheken-Notdienst (siehe Innenteil der Ausgabe)
www.aponet.de/notdienst
Mobiz im Hauptbahnhof 
Mo. bis Fr. 7:15 bis 18:30 Uhr 
Samstag 9:00 bis 14:00 Uhr Tel. 0 79 40/91 440

Krankentransport Tel. 0 79 41/19 222
Frauen- und Kinderschutzhaus 
Hohenlohekreis Tel. 0 79 40 / 58 95 4
Kinder- und Jugendtelefon
 Tel. 0 800 / 111 0 333
Montag - Samstag  14:00 - 20:00 Uhr

Info an Vereine und  
Veranstalter

Veranstaltungen melden Sie bitte an
christine.busch@oehringen.de. Verwenden 
Sie hierfür das vorhandene Formblatt zur 
Meldung von Veranstaltungen. Dies kann 
Ihnen auf Wunsch gerne zugesandt werden. 
Ebenso zu � nden ist es auf 
https://www.oehringen.de/freizeit/veran
staltungskalender/
Bitte denken Sie aber auch in jedem Fall da-
ran die Stadtverwaltung ggf. über Absagen 
oder Verlegungen zu informieren. 

www.corona-im-hok.de
Telefon Hotline Gesundheitsamt des Hohenlohekreises: 07940 / 18-888
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Hohenlohe Gymnasium Öhringen - Vergabe der Schlosserarbeiten
Der Auftrag für die Schlosserarbeiten am Neubau des HGÖ wird 
an die Fa. RB IMPRA GmbH, Draisstraße 2A, 68794 Oberhausen-
Rheinhausen zum Bruttoangebotspreis von 177.376,70 € verge-
ben. (Einstimmig beschlossen // 38-Ja)

Ortschaftsratssitzung in Schwöllbronn   
am 17. März, 20 Uhr
Einladung zur öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates 
Schwöllbronn/Unterohrn am Donnerstag, 17. März um 20 Uhr 
im Spritzenhaus Schwöllbronn. 
Tagesordnung:  
TOP 1: Fragestunde der Einwohner
TOP 2: Unterzeichnung der Niederschrift vom 07.10.2021
TOP 3: Haushaltsplan 2022/23
TOP 4: Brunnenversorgung Unterohrn
TOP 5: Baugenehmigungsverfahren
TOP 6: Mitteilungen des Vorsitzenden
TOP 7: Anfragen
Anmerkungen: Die Sitzung findet unter den an diesem Termin 
geltenden Corona-Schutzmaßnahmen statt.

Feldwege gesperrt

Am 5. März 2022 sind die Feldwege zwischen Michelbach 
und Obersöllbach gesperrt.

Sanierung Karl-Huber-Straße /   
Vollsperrung bis 17. März
Noch bis 17. März wird ein 50 Meter langes Teilstück der Karl-
Huber-Straße im Öhringer Norden saniert. Dabei wird auch die 
Brücke über den Limesweg instandgesetzt. Für mehr Stabilität, 
werden die Randsteine mit sog. Zerrbalken (Betonfundamenten) 
quer über die Straße betoniert. Damit werden die beiden äu-
ßeren Betonmauern miteinander verbunden und können nicht 
mehr nach Außen wegkippen. 

Leider muss die Vollsperrung der Karl-Huber-Straße bis zum 
17. März verlängert werden.

Grund für die Verlängerung ist die Aushärtezeit, die vom Statiker 
als Ruhezeit des Betons bis zum vollständigen Härtegrad vorge-
geben wird. Eine Umleitung ist ausgeschildert. Die Kosten belau-
fen sich auf gut 70.000 Euro.

 
Am 17. März sollen die Bauarbeiten an der Karl-Huber-Straße abge-
schlossen sein Foto: Stadt Öhringen

Geänderte Öffnungszeiten Rendel-Bad   
in den Faschingsferien
Das Hallenbad im Rendel-Bad ist über die Faschingsferien 
(vom 28. Februar bis 06. März 2022) wie folgt geöffnet:
Montag geschlossen, Dienstag – Freitag 7 bis 21 Uhr, 
Samstag 8 – 21 Uhr, Sonntag 9 – 20 Uhr.
Die Sauna ist wie folgt geöffnet:
Montag geschlossen, Dienstag (Damensauna) 11 – 22 Uhr, 
Mittwoch bis Freitag 11 – 22 Uhr, Samstag 10 – 22 Uhr, 
Sonntag 10 – 20 Uhr
Aktuell gilt die 3G-Regelung. Weitere Informationen unter 
www.oehringen.de.“

Aktuelles aus  
der Stadt Öhringen

Beraten und beschlossen
Der Gemeinderat fasste in seiner öffentlichen Sitzung am 
22.02.2022 folgende Beschlüsse: 37 Gemeinderäte ab §1
Weitere bauliche Entwicklung der Feuerwache Öhringen - auf 
Basis eines Feuerwehrbedarfsplans
Der Gemeinderat spricht sich in der Standortfrage für den lang-
fristigen Erhalt und Ausbau des bestehenden Standortes der Feu-
erwache Öhringen am Pfaffenmühlweg aus. Die bereits beschlos-
sene Erweiterung der Hauptfeuerwache durch einen Anbau auf 
der Südseite in den auch eine neue Schlauchwerkstatt integriert 
wird, wird
a.  um ein freistehendes Hallengebäude am südlichen Rand des 

Hofs der Feuerwache und
b.  eine Neuordnung der Zufahrt zum Hof der Feuerwache er-

gänzt.
c.  In den Um- und Erweiterungsbau soll eine autarke Netzersatz-

anlage integriert werden.
Der öffentliche Fußweg und die Zaunanlage, die an den Hof der 
Feuerwache angrenzt, wird nach Süden versetzt. Die Verwaltung 
wird beauftragt, für den zusätzlich erforderlichen freistehenden 
Hallenneubau im Hof der Feuerwache einen Landeszuschuss 
nach Z-Feu zu beantragen. Die bestehende Tartan-Sportfläche 
südlich der Feuerwache soll in ein Tartan-Kleinspielfeld und eine 
danebenliegende Grünfläche, die auch als Bolzplatz genutzt 
werden kann umgestaltet werden. Die Verwaltung wird beauf-
tragt, mit der TSG Öhringen entsprechende Vereinbarungen zu 
schließen, soweit das TSG-Gelände betroffen ist. (Mehrheitlich 
beschlossen // 37-Ja // 1-Befangen)
Neubau einer 4-zügigen Grundschule mit Zweifeld-Sport-
halle - Vorstellung der Planung und weitere Vorgehensweise
1.  Der Gemeinderat stimmt der vorgestellten Planung und den 

dazugehörigen Kosten zu. Die entsprechenden Haushaltsmit-
tel werden in den kommenden Jahren finanziert.

2.  Die Verwaltung wird beauftragt auf Basis der vorgestellten Pla-
nung den Bauantrag einzureichen, die bestehenden Verträge 
der Architekten und Ingenieure um die weiteren Leistungspha-
sen fortzuschreiben, die Planungen voranzutreiben und die je-
weiligen Gewerke auszuschreiben.

3.  Die Verwaltung wird ermächtigt die Angebote der unterschied-
lichen Gewerke zu beauftragen, wenn diese im Kostenrahmen 
liegen. Der Gemeinderat ist unmittelbar in der darauffolgen-
den Sitzung hierüber zu informieren.

(Beschluss Nr. 1: mehrheitlich beschlossen // 35-Ja // 2-Enthal-
tung // 1-Befangen. Beschluss Nr. 2+3: mehrheitlich beschlossen 
// 37-Ja // 1-Befangen)
Aufstellungsbeschluss Erhaltungssatzung „Grüne Mitte Cappel“
Für den im Abgrenzungsplan vom 09.02.2022 gekennzeichneten 
Bereich wird die Erhaltungssatzung „Grüne Mitte Cappel“ nach 
§ 172 Absatz 1 Satz 1 Nummer 1 Baugesetzbuch aufgestellt. Die 
Verwaltung wird beauftragt, den Aufstellungsbeschluss ortsüb-
lich bekannt zu machen. (Einstimmig beschlossen // 38-Ja) 
Erlass einer Veränderungssperre für das Gebiet „Grüne Mitte Cappel“
Zur Sicherung der am 22.02.2022 zur Aufstellung beschlossenen 
Erhaltungssatzung beschließt der Gemeinderat hiermit die Sat-
zung über die Veränderungssperre für das Gebiet „Grüne Mitte 
Cappel“. Die Verwaltung wird beauftragt, die Satzung ortsüblich 
bekannt zu machen. (Einstimmig beschlossen // 38-Ja)
Kanalsanierung 2022 in Öhringen - Kanalsanierung in geschlos-
sener Bauweise
Den Auftrag zur Ausführung der Kanalsanierungsarbeiten 2022 
in Öhringen erhält die Firma Kuchler GmbH aus München, Nie-
derlassung Nürnberg, zum Angebotspreis von 412.197,53 €. (Ein-
stimmig beschlossen // 38-Ja)
Erweiterung Mensa Hungerfeldschule Öhringen - Ausbaupaket
Der Auftrag für die Schreinerarbeiten des Anbaus Mensa Hunger-
feldschule wird an die Fa. Gebert in 74635 Neuenstein als güns-
tigstem Anbieter zum Bruttopreis von 84.582,15 € vergeben. (Ein-
stimmig beschlossen // 38-Ja)
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Der Arbeitskreis Mobilität   
berichtet aus der dritten Sitzung
Der Arbeitskreis Mobilität fand sich am Mittwoch, den 26.01.2022 
zu einer Online-Sitzung zusammen.
Zu Beginn wurden die neuen Mitglieder, die aus den Bereichen 
Klimaschutz, Bildung, Betreuung, Sport, Jugend, Stadtmarketing, 
Schwerbehinderte, Senioren, Fahrrad und Nahverkehr kommen, 
durch Herrn Langenecker begrüßt.
Um die neuen Mitglieder gut in den bisherigen Stand der Arbeit 
des Arbeitskreises einzuführen, startete das mit einem Rückblick 
über das bisher Geschehene.
Die Mitglieder erhielten durch die Fachexperten Auskunft über 
die Arbeitsschritte des Mobilitätskonzept, die Aufgaben des Ar-
beitskreises und einen Bericht aus der Auftaktveranstaltung.
Herr Schäfer und Frau Lindner teilten anschließend den Stand der 
Befragungen mit. Die Haushaltsbefragung hat einen guten Rück-
lauf, hier haben ca. 2.300 Personen teilgenommen. Die Auswer-
tung läuft noch und soll beim nächsten Treffen des Arbeitskreises 
vorgestellt werden.
Bei der Beschäftigtenbefragung mit 633 Teilnehmern ist der 
Rücklauf schleppend, daher wird diese Befragung verlängert.
Bei der Schülerbefragung (insg. derzeit 3.500 Schülerinnen und 
Schüler incl. Gewerbe- und Verwaltungsschulen) haben bislang 
700 Teilnehmer geantwortet. Auch hier wird die Frist zur Abgabe 
verlängert.
Weitere Themen waren die Vorbereitung der nächsten Veranstal-
tungen, wie auch das Festlegen der jeweiligen Themen, der Vor-
gehensweise und Termine hierfür.
Folgende Veranstaltungen, die so weit möglich alle in Präsenz 
stattfinden sollen‚ wurden bisher festgelegt:

Bürgerworkshop 1 –
Umweltverbund
(ÖPNV, Fuß- und 
Radverkehr)

Freitag, 25.03. bis 
Samstag, 26.03.2022

Bürgerworkshop 2 – 
MIV
(MIV, neue Mobilität, 
ruhender Verkehr)

Freitag, 06.05. bis 
Samstag, 07.05.2022

Workshop – 
Alternativtermin

Freitag, 24.06. bis 
Samstag, 25.06.2022

Expertenrunden 17.03. (Umweltverbund), 
31.03, 07.04,
jeweils 17.30 Uhr

Klausurtagung 
mit dem Gemeinderat

Freitag, 30.09. bis 
Samstag, 01.10.2022

Um eine gute Zusammenarbeit zu gewährleisten und allen Bür-
gern die Möglichkeit zur Teilnahme zu gewähren, werden die 
Bürgerworkshops in Präsenz stattfinden. Auf Online-Formate 
wird nicht zurückgegriffen, falls dies aufgrund der Pandemiebe-
stimmung nicht möglich wäre, würden die Veranstaltungen ver-
schoben werden.
Daher wünscht sich der Arbeitskreis für die Bürgerworkshops 
eine rege Beteiligung der Bürger. Es wird hierfür umfassend und 
zeitnah geworben werden.

Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen mitzu-
machen, sie können sich jederzeit bei der Stadtverwaltung mel-
den und sich für einen Workshop‚ der sie interessiert anmelden.
Alle Bürgerinnen und Bürger die sich bereits bei der Auftaktver-
anstaltung gemeldet haben‚ werden hier berücksichtigt werden.
Ziel der Bürgerworkshops ist, alle verkehrsbezogenen Problem-
bereiche zu erfassen. Daher richten sich die Workshops im We-
sentlichen an die Personen, die häufig mit diesen Themen in Be-
rührung kommen.
Im Anschluss an die Problemdiskussion sollen Ideen und Lösun-
gen festgehalten werden.
Die Expertenrunden dienen der konzentrierten Erfassung von 
fachspezifischen Themen und Problemen, die über das Wissen 

und die Kenntnisse der interessierten Öffentlichkeit hinausge-
hen. Für die Expertenrunden wurden weitere Themen und mögli-
che Personen durch den Arbeitskreis benannt.
Hinweis:
Auf der städtischen Homepage können Sie ab sofort alle wich-
tigen Informationen rund um das Mobilitätskonzept und die 
Arbeit des Arbeitskreises Mobilität abrufen. Wenn Sie Wünsche, 
Anregungen, Vorschläge und Kritik zum Thema Mobilität an uns 
haben, dürfen Sie uns diese gerne unter mobilitaet@oehringen.
de mitteilen.

Mobilitätskonzept Öhringen
Einladung an alle Öhringer Bürgerinnen und Bürger  
zum Bürgerworkshop  „Umweltverbund“    
am 25. – 26. März 2022
Am Freitag, 25. März und Samstag, 26. März soll der erste Bür-
gerworkshop „Umweltverbund“ mit den Themen ÖPNV, Fuß-
gänger und Radfahrer stattfinden. Der Bürgerworkshop ist 
zentraler Bestandteil der aktiven Bürgerbeteiligung, die die 
Stadt Öhringen zur Planung des Mobilitätskonzepts betreibt.
Ein weiterer Workshop ist am 6. und 7. Mai zum Thema Moto-
risierter Individualverkehr geplant.
Die Workshops sind offene Veranstaltungen, zu der alle Bür-
gerinnen und Bürger, Schülerinnen und Schüler, Arbeitneh-
mer, Vereinsmitglieder und weitere Interessierte willkommen 
sind. Hierzu laden wir Sie herzlich ein und bitten darum, die-
se Einladung auch gerne an Ihre Bekannten weiterzuleiten.
Verkehr geht alle Bürgerinnen und Bürger an, jeder ist davon 
betroffen. Insbesondere zum Umweltverbund und dessen 
zukünftigen Chancen interessiert uns Ihre Meinung.
Was erwartet Sie in den zwei gemeinsamen Tagen?
Zunächst werden Sie durch die Stadt und durch die Verkehrs-
planer über den neusten Stand informiert und Ihre Fragen 
beantwortet. Danach werden Sie in den Arbeitsgruppen ge-
meinsam die Probleme erarbeiten und nach Ideen und Lö-
sungen suchen.
Begleitet werden die Bürgerworkshops von Verkehrsplanern 
den BS Ingenieuren aus Ludwigsburg, der Stadtverwaltung 
und vom Team der Moderatorin Stephanie Utz vom Büro 
SINNWERKSTADT aus Regensburg.
Der Workshop wird stattfinden am: Freitag, 25.03.2022, ab 
15:00 Uhr bis ca. 20:00 Uhr und Samstag, 26.03.2022, ab 9:00 
Uhr bis ca. 16:30 Uhr in der Schillerschule Öhringen, Schiller-
str. 1-3, 74613 Öhringen. 
Bei Interesse bitten wir Sie um eine Anmeldung bis zum 
11.03.2022 an die E-Mail Adresse Mobilitaet@oehringen.de.

Bauen: Aufstockung für Ganztagsbetreuung 
Schillerschule
Aufgrund der vollen Auftragsbücher in der Baubranche, Liefer-
engpässen beim Baumaterial und schlechtem Wetter, verzögern 
sich die Bauarbeiten an den neuen Räumen der Ganztagsbetreu-
ung der Schillerschule. Die Trockenbau- und Malerarbeiten im 
Innenbereich sind zu 95 Prozent fertig und der Estrich ist einge-
baut. Die restlichen Ausbaugewerke sind ausgeschrieben, verge-
ben und terminiert. Leider stocken noch die Arbeiten am Dach. 
Sie sollen ab den Faschingsferien fortgeführt werden.

 
Der Innenausbau der neuen Räume für den Ganztagsbetrieb der 
Schillerschule ist fast fertig, nun geht es mit den Dacharbeiten weiter
 Foto: Stadt Öhringen
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künftigen Schritte in ein zukunftsweisendes Klimaschutzkonzept 
gegossen, das zugleich Grundstein und strategischer Rahmen für 
unsere Klimazukunft ist“, betont der OB.

Bestandsaufnahme und Analyse
Öhringens neue Klimaschutzmanagerin soll die Aktivtäten künf-
tig koordinieren. Zunächst einmal hat sie Zeit, um sich in die 
laufenden Projekte einzuarbeiten und eine Bestands- und Po-
tenzialanalyse zu erstellen: „Ich analysiere gerade Maßnahmen 
in vier wichtigen Sektoren: Mobilität, Energie, Landwirtschaft 
und Abfall. Dazu kommen noch die Forderungen der Bürgerin-
itiative ‚Öhringen Klimaneutral bis 2035‘ und Themen aus dem 
städtischen Energieausschuss. Wir sind zwar noch am Anfang des 
Prozesses zur klimaneutralen Stadt, in den letzten Jahren wurden 
aber schon viele gute Weichen gesetzt. Zusammengefasst zeich-
net sich in allem eine klare Linie ab: Energieverbrauch reduzieren 
und Energieerzeugung neu aufstellen“, betont die Klimaschutz-
managerin. Dazu will Sophie Strecker sich mit dem entstehenden 
Klimazentrum des Landkreises eng austauschen. „Wir stehen vor 
ähnlichen Herausforderungen und sollten gleich gemeinsam ab 
April starten und Synergieeffekte nutzen.“

Heimatverbunden
In ihrer neuen Aufgabe kommt Sophie Strecker zugute, dass sie 
selbst Öhringerin ist und die Stadt mit ihren individuellen Eigen-
heiten sehr gut kennt. „Ich bin sehr heimatverbunden. Hier im 
Grünen kann ich gut mit meiner Familie abschalten und genie-
ße vor allem die regionalen, gesunden Lebensmittel. Besonders 
toll ist, dass ich die Möglichkeit habe, mit dem Fahrrad zu mei-
nem Arbeitsplatz zu fahren“, sagt Sophie Strecker. In ihrer Quer-
schnittsaufgabe im Rathaus ist sie nicht nur Ansprechpartnern 
für die Verwaltung, sondern auch für den Gemeinderat und die 
Bevölkerung.

Fundbüro im Rathaus und online

Sie haben etwas gefunden? Im Öhringer Fundbüro in der 
Rathauszentrale können Sie Fundsachen abgeben.

Sie haben etwas verloren? Nutzen Sie bequem das Online-
Fundbüro der Stadt, um ihr Gesuch aufzugeben: 
www.oehringen.de/buerger/stadtverwaltung/fundsuche-
online/ oder rufen Sie an 07941-68 0

Auslichtungsarbeiten 
in städtischen Grünanlagen
8.500 Bäume werden jährlich auf Schäden geprüft
Wie jedes Jahr von Oktober 
bis Februar arbeitet der städti-
sche Bauhof an der Pflege der 
zahlreichen Hecken, Bäume 
und Grünanlagen der Stadt. 
Spaziergänger wundern sich 
über Zweighaufen am Straßen-
rand oder neue Baumstümp-
fe. „Das ist für uns auch nicht 
einfach, einen über 100 Jahre 
alten Baum abzusägen“, sagt 
Bauhofleiter Martin Maneke. 
„Gerade bei so ehrwürdigen 
Bäumen prüfen wir diese Ent-
scheidung dann auch lieber 
zweimal: einmal begutachten 
wir zusammen mit dem Natur-
schutz, ein anderes Mal mit ei-
nem amtlichen Gutachter.“
Die Stadt Öhringen pflegt insgesamt 200 Hektar an Grünflächen. 
Über 16.000 Bäume stehen auf den öffentlichen Flächen der 
Stadt. 8.500 werden aufgrund ihrer Größe zwei Mal jährlich, in be-
laubtem und unbelaubtem Zustand, vom Bauhof in Augenschein 
genommen. Im Vordergrund steht die Verkehrssicherungspflicht, 
deren Ziel der Schutz von Fußgängern und anderen Verkehrsteil-
nehmern vor umstürzenden Bäumen ist.

 
Die alte Kastanie im Hofgarten 
ist vom Pilz befallen, deshalb der 
Rückschnitt 

Straßensanierung Kastellstraße
Die Bauarbeiten an der Kastellstraße gehen der Witterung ent-
sprechend gut voran. Dort werden Wasser- und Abwasserleitun-
gen, eine neue Straßenbeleuchtung, Kabelanlagen, Breitband-
versorgung und eine Fernwärmeleitung verlegt. Bereits 2021 
abgeschlossen, wurde die große Straßensanierung der Hinden-
burgstraße. 

 
Das Krankenhausareal mit Hindenburgstraße (oben) und Kastell-
straße (links) Foto: Feuerwehr Öhringen
An der Kreuzung der Straßen entsteht ein moderner Verkehrs-
knotenpunkt zum neuen Krankenhaus. Der Spatenstich für den 
Neubau des Krankenhauses ist für Ende März 2022 geplant. Vie-
len Dank, vor allem an die Anwohnerinnen und Anwohner, für ihr 
Verständnis für die Schmutz- und Lärmbelästigung.

Klimaschutzmanagerin mit Heimvorteil
Sophie Strecker ist seit Januar neue Klimaschutzmanagerin 
in der Großen Kreisstadt: „Wir müssen alle an einem Strang 
ziehen“
Seit 1. Januar ist die 26-jährige 
Öhringerin Sophie Strecker die 
erste Klimaschutzmanagerin 
der Großen Kreisstadt. „Kli-
maschutz bedeutet für mich 
vor allem Teamarbeit. Alle 
Beteiligten, ob in Politik oder 
Bürgerschaft, müssen dafür 
an einem Strang ziehen. Als 
Kommune sind wir mittendrin 
in der Gesellschaft und senden 
durch unser Handeln Signale 
an die Bevölkerung und Wirt-
schaft. Ziel sollte sein, die Kli-
maschutzvorgaben der neuen Bundes- und Landesregierung zu 
erreichen, aber auch unsere individuellen Ziele für die Stadt zu 
erarbeiten“, erklärt Sophie Strecker.
Nach dem Abitur am Öhringer Wirtschaftsgymnasium schloss 
sie ihren Bachelor in Betriebswirtschaftslehre ab und war zwei 
Jahre berufstätig. 2021 absolvierte sie einen Master in Nachhal-
tigkeitsmanagement, einem interdisziplinären Studiengang an 
der Universität Ulm. Während des Masterstudiums war sie Werk-
studentin im Bereich Umwelt- und CO2-Management bei einem 
internationalen Entsorgungsunternehmen.
Bereits viele Klimaschutzmaßnahmen
„Wir packen mit der neu geschaffenen Stelle das Thema Klima-
verantwortung systematisch an“, sagt Oberbürgermeister Thi-
lo Michler. Denn die Große Kreisstadt war in den letzten Jahren 
nicht untätig – ob neue Stadtwerke mit Ökostrom und Fernwär-
meausbau, das in Auftrag gegebene Mobilitätskonzept, Biotop-
vernetzung und Blühstreifen, Baumerlenbacher Öko-Garten, 
Streuobstwiesenpflanzaktion, Carsharing, Ausbau der E-Ladesäu-
len, Umrüstung der Straßenleuchten zu LED oder die E-Autos im 
städtischen Fuhrpark. „Wir haben bereits viele lokale Klimaschutz-
maßnahmen umgesetzt. Nun werden die bestehenden und zu-

 
Neue Aufgabe in Öhringen:  
Sophie Strecker ist seit 1. Januar 
Klimaschutzmanagerin der Stadt
 Foto: Stadt Öhringen
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Ein geschultes Auge kann bei der Baumkontrolle schnell Pilzbe-
fall oder gefährliche Trockenäste lokalisieren, die bei Stürmen, 
wie wir sie in den letzten Tagen erlebt haben, Menschen gefähr-
lich werden können. „So zum Beispiel die Kastanie im Hofgarten. 
Die ist vom Pilz befallen und sehr krank. Durch den Rückschnitt 
versuchen wir sie noch am Leben zu erhalten und - hoffentlich - 
zu retten“, sagt Maneke.

 
Kein Grund zur Sorge: Im Frühjahr wird die Randbepflanzung an der 
Ohrn wieder grün blühen Fotos: Stadt Öhringen

Auch die Weiden am Flussufer der Ohrn mussten zurückgeschnit-
ten werden. „Das hängt mit der Fließgeschwindigkeit des Wassers 
zusammen“, sagt Martin Maneke. „Werden die Weiden zu dicht, 
staut sich das Wasser und kann z.B. bei Starkregenereignissen 
nicht mehr schnell genug abfließen. Deshalb schneiden wir die 
Weiden, lassen aber einzelne Ruten stehen. Das wird im Frühjahr 
dann wieder grün und frisch aussehen.“

Zukunft der Feuerwehr am Pfaffenmühlweg
Im Januar 2020 hat sich der Gemeinderat zuletzt mit dem Zu-
kunftskonzept der Freiwilligen Feuerwehr Öhringen befasst. 
Der Gemeinderat sprach sich damals einstimmig, dem Wunsch 
der Feuerwehrführung entsprechend, für die Beibehaltung des 
Standortes der Hauptfeuerwache Öhringen am Pfaffenmühlweg 
aus und beschloss die Errichtung eines Erweiterungsanbaus. Fer-
tigstellung sollte zum 175-jährigen Jubiläum der FFW Öhringen 
im Jahr 2023 sein. Im Februar 2020 wurden zwei Förderanträge 
beim Land Baden-Württemberg gestellt. Am 22.06.2021 erhielt 
in öffentlicher Gemeinderatssitzung das Architekturbüro Schim-
mel den „Auftrag für die Objektplanung für den Umbau und die 
Erweiterung der Hauptfeuerwache in Öhringen“. Geplant war 
ein Anbau auf der Südseite der bestehenden Feuerwache über 
drei Stockwerke mit neuer Schlauchwerkstatt. Landeszuschüsse 
in Höhe von 145.000 Euro (Erweiterungsbau) und 48.000 Euro 
(Schlauchwerkstatt) wurden bewilligt, ein Kreiszuschuss mit max. 
468.000 Euro für die Neueinrichtung der Zentralen Schlauch-
werkstatt in Aussicht gestellt.

Feuerwehrbedarfsplan
Noch im Verlauf der Vorplanungen für den Baubeginn wurde im 
Herbst 2021 durch die Feuerwehrführung angeregt, durch einen 
unabhängigen Gutachter einen Feuerwehrbedarfsplan für die 
Feuerwehr Öhringen erstellen zu lassen. Ein solcher Feuerwehr-
bedarfsplan dient dazu, die Leistungs- und Zukunftsfähigkeit 
einer Feuerwehr zu untersuchen, Schwachstellen aufzudecken 
und der Feuerwehr und der Kommune mittel- bis langfristig auf-
zuzeigen, ob personell, technisch oder baulich Handlungsbedarf 
besteht, um zukunftsfähig und wirtschaftlich zu sein.

Aktualisierte Pläne notwendig
Ein Teilbericht aus diesem Bedarfsplan wurde am Donnerstag, 
den 10. Februar von 18 Uhr bis 19:30 Uhr in der Öhringer Feu-
erwehr bei einer nicht öffentlichen Gemeinderats-Infoveranstal-
tung vorgestellt. Dr. Roland Demke, Leiter der Landesfeuerwehr-
schule Würzburg, thematisierte die bauliche Zukunftsfähigkeit 
der Feuerwache und den sich daraus ergebenden Um- und Er-
weiterungsmaßnahmen. Dr. Demke kommt in seinem Gutachten 
zu dem Ergebnis, dass der Standort Pfaffenmühlweg aufgrund 
seiner zentralen Lage mit einigen baulichen Erweiterungen ab-
solut zukunftsfähig ist. „Die Schutzziele und Kennzahlen sind 

im Standort Pfaffenmühlweg optimal“, sagte Dr. Demke. „Von 
der Dimensionierung der nun vorgesehenen An- und Erweite-
rungsmaßnahmen her, ist es für die nächsten ein bis zwei Ge-
neration ausreichend.“ Als Alternative käme nur ein kompletter 
Neubau „auf der grünen Wiese“ in Frage. Der sei aber zu teuer. 
Die stattdessen mit ca. 7 Mio. Euro kostengünstigere Lösung ist 
daher die bauliche Erweiterung und Sanierung des bestehenden 
Standortes am Pfaffenmühlweg. Allerdings muss hierfür die bis-
herige Planung um ein weiteres, freistehendes Hallengebäude 
mit mindestens vier Stellplätzen im Hof der Feuerwache ergänzt 
werden. Dafür muss die Stadt Öhringen einen weiteren Lan-
deszuschussantrag stellen. In den Planungen ist berücksichtigt, 
zukünftig ein Wechselladersystem-Fahrzeug in der neuen Halle 
unterzubringen. Entsprechende Überlegungen bestehen bereits 
auf Kreisebene. Dr. Demke wies darauf hin, dass die Feuerwache 
Öhringen mit einer autarken Netz-Ersatzanlage und einem Die-
sel-Reservetanklager mit mindestens 1.000 Litern ausgestattet 
werden sollte. Für diese Maßnahme kann derzeit ein spezieller 
Landeszuschuss beantragt werden. Das ursprüngliche Ziel, den 
Anbau bereits zum 175-jährigen Jubiläum der FFW Öhringen im 
Jahr 2023 einweihen zu können, muss inzwischen leider aufge-
geben werden.

 
Präsentation des Teilberichtes aus dem Feuerwehrbedarfsplan  
 Foto: Stadt Öhringen

Umbaumaßnahmen rund um die Feurwehr
Durch die neuen baulichen Erweiterungen an der Feuerwache 
werden um das Gebäude Begleitanpassungen erforderlich. So 
muss der bestehende, an den Hof der Feuerwache angrenzende 
Fußweg und Zaun zum Sportgelände der TSG Öhringen, nach 
Süden verschoben werden. Das sich anschließende Tartansport-
feld soll zu einem Kleinspielfeld (28 x 17 Meter) werden, und die 
verbleibende Restfläche zwischen Kleinspielfeld und Hallenbad 
zu einer Wiesenfläche, die auch als Bolzplatz genutzt werden 
kann. Die Kosten für das neue Tartankleinspielfeld, Fußweg und 
Zaunbau belaufen sich auf ca. 250.000 Euro und waren bereits im 
Haushaltsplan 2021 eingeplant. Ein Landeszuschuss für das Klein-
spielfeld wurde bereits in Höhe von 43.000 Euro bewilligt. Auch 
die Zufahrt zur Feuerwehr soll optimiert werden. Dazu kommt 
eine Neuordnung des Parkplatzes vor der Karl-Huber-Halle. Star-
kregenproblematiken in diesen Bereichen sind zu berücksichti-
gen. Die Baumaßnahmen sollen voraussichtlich bis Ende 2024 
umgesetzt werden. In der Sitzung des Gemeinderates am 22. 
Februar hat dieser der aktualisierten baulichen Entwicklung der 
Feuerwache Öhringen zugestimmt.

Neubau Grundschule Limespark

 
So soll die neue Grundschule im Limespark aussehen 
 Foto: mvm+starke Architekten
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unaufhörlich aufeinander zubewegen. So entsteht vor dem Hin-
tergrund des zusammenbrechenden Ostblocks und der wechsel-
vollen Geschichte des 20. Jahrhunderts ein großer Roman über 
Freundschaft und das, was wir bereit sind, für das Glück eines 
anderen aufzugeben. Kunstvoll und höchst präzise lotet Iris Wolff 
die Möglichkeiten und Grenzen von Sprache und Erinnerung aus 
– und von jenen Bildern, die sich andere von uns machen.

Die Autorin
Iris Wolff wurde 1977 in Hermannstadt in Siebenbürgen geboren. 
Die Autorin wurde für ihr literarisches Schaffen mit zahlreichen 
Auszeichnungen geehrt, darunter mit dem Marieluise-Fleißer-
Preis und dem Marie Luise Kaschnitz-Preis für ihr Gesamtwerk. 
Zuletzt erschien 2020 der Roman ”Die Unschärfe der Welt“, der 
mit dem Evangelischen Buchpreis, dem Eichendorff-Literatur-
preis, dem Preis der LiteraTour Nord sowie dem Solothurner Li-
teraturpreis ausgezeichnet sowie unter die fünf Lieblingsbücher 
des Deutschen sowie des Deutschschweizer Buchhandels ge-
wählt wurde. Die Autorin lebt in Freiburg im Breisgau.

Die Aktion
Begonnen hat „Öhringen liest ein Buch" mit einer Blind-Date-Le-
sung am 24. Februar in der in der Kultura, bei der Iris Wolff zu Gast 
war. Im März findet ein Vortrag zum Banat und zu Siebenbürgen 
statt, danach folgen mehrere Lesekreis-Termine, bevor Anfang 
Mai zum Finale Iris Wolff noch einmal zu Gast ist in der Kultura. 
„Öhringen liest ein Buch" ist eine Aktion der Stadt Öhringen mit 
ihren Einrichtungen Stadtbücherei, VHS und Kultura in Zusam-
menarbeit mit den Öhringer Buchhandlungen.
www.literaturtage-oehringen.de

TERMINE
Mittwoch, 23. März
19:30 Uhr, Stadtbücherei Öhringen, Alter Ratssaal
Siebenbürgen? Banat? Bukarest?
Kleine Einführung ins deutschsprachige Kulturerbe 
Rumäniens mit Ausflügen in die Lebenswelten der Figuren 
von Iris Wolff
Dr. Heinke Fabritius, Kulturreferentin für Siebenbürgen am 
Siebenbürgischen Museum in Gundelsheim

Mittwoch, 30. März
19:30 Uhr, Hohenlohe'sche Buchhandlung Rau
Offener Lesekreis mit dem Team der Buchhandlung und 
Angelika Pannen-Burchartz (systemische Therapeutin)

Samstag, 9. April
10:00, Stadtbücherei Öhringen, Alter Ratssaal
Offener Lesenkreis mit der Bücherwelt Heyer und der Stadt-
bücherei

Mittwoch, 27. April
19:30 Uhr, Hohenlohe'sche Buchhandlung Rau
Offener Lesekreis mit dem Team der Buchhandlung

Mittwoch, 4. Mai
19:30 Uhr, Kultura
Lesung und Begegnung mit Iris Wolff

Alles nur Satire? Anmerkungen zum TV-Beitrag 
im Magazin extra3
Zu viel Wirbel in den Medien kam es durch einen satirischen Bei-
trag des NDR-Magazins extra 3 am Mittwoch, den 16. Februar. 
Vorgestellt wird dort die Neuauflage des Öhringer Stadtlogos. 
Der Beitrag vergleicht, satirisch überspitzt, das alte Stadtlogo mit 
Öhringer Schlüssel, Trennstrich und einer Schrift aus den 90er 
Jahren mit dem neuen Stadt-Logo, das auf den ersten Blick nur 
marginal anders aussieht. Der Beitrag nimmt an, dass die alleini-
ge Überarbeitung des Stadtlogos 9000 Euro gekostet haben soll. 
Der Betrag umfasst allerdings weitaus mehr: nämlich die umfang-
reiche Weiterentwicklung und Erweiterung des städtischen Cor-
porate Design über die Dauer von zwei Jahren. 

Im Limespark soll eine vierzügige Grundschule mit Zweifeld-
sporthalle gebaut werden. Im November 2021 wurde der Pla-
nungsentwurf samt Kostenberechnung den Fraktionsvertretern 
vorgestellt und von diesen, mit kleinen Änderungswünschen 
verbunden mit einer Kostenreduktion im Bereich der Fassade 
und den Freianlagen, freigegeben. In der weiteren Planung er-
gaben sich allerdings zusätzliche Anforderungen. Aufgrund der 
Höhensituation der Ströllerbachallee und der daraus resultie-
renden, gefälligen Platzsituation muss das Gebäude um 35 cm 
angehoben werden. Bezüglich des Bodenmanagements ist der 
Aufwand durch Gesetzesverschärfungen höher geworden. Infla-
tion und Preissteigerungen bei der Möblierung kommen dazu. 
Seit der Kostenschätzung von Anfang November 2021 mit rund 
20 Mio. Euro ist nun mit Kostensteigerungen zu rechnen. Die ak-
tuelle Kostenberechnung sieht knapp 27 Mio. Euro brutto vor. Im 
Haushalt sind bis ins Jahr 2025 nur 20 Mio. Euro finanziert. Die 
jeweiligen Haushaltspläne werden dann entsprechend des Pro-
jektverlaufs nachjustiert. Für den Neubau der Grundschule und 
der Sporthalle wurde ein Förderantrag gestellt, bislang liegt al-
lerdings noch kein Zuschuss-Bescheid vor. Es wird von ca. 5 Mio. 
Euro-Förderung ausgegangen. In seiner Sitzung am 22. Februar 
hat der Gemeinderat der vorgestellten Planung und den dazuge-
hörigen Kosten zugestimmt. Die entsprechenden Haushaltsmit-
tel werden in den kommenden Jahren finanziert.

Öhringen liest „Die Unschärfe der Welt"   
von Iris Wolff

 
Öhringen liest, um miteinander ins Gespräch zu kommen Foto: pr

„Öhringen liest ein Buch“ startet gerade –   
und alle können dabei sein!
Besorgen Sie sich das Buch in der Stadtbücherei oder in den 
Öhringer Buchhandlungen, lesen Sie es und kommen Sie mitei-
nander ins Gespräch – mit Freunden, in einem der organisierten 
Lesekreise, bei privaten Treffen, am Telefon, am Esstisch – wo 
auch immer – und teilen Sie Ihre Leseeindrücke, Ihre Erlebnisse. 
Vielleicht organisieren Sie ja auch selbst ein Treffen, einen Flash-
mob o.Ä.? Denn das ist der Grund, warum wir gemeinsam ein 
Buch lesen: um miteinander ins Gespräch zu kommen!

Das Buch
Iris Wolff erzählt die bewegte Geschichte einer Familie aus dem 
Banat, deren Bande so eng geknüpft sind, dass sie selbst über 
Grenzen hinweg nicht zerreißen. Ein Roman über Menschen aus 
vier Generationen, der auf berückend poetische Weise Verlust 
und Neuanfang miteinander in Beziehung setzt.
Hätten Florentine und Hannes den beiden jungen Reisenden 
auch dann ihre Tür geöffnet, wenn sie geahnt hätten, welche Rol-
le der Besuch aus der DDR im Leben der Banater Familie noch 
spielen wird? Hätte Samuel seinem besten Freund Oz auch dann 
rückhaltlos beigestanden, wenn er das Ausmaß seiner Entschei-
dung überblickt hätte? In ”Die Unschärfe der Welt“ verbinden 
sich die Lebenswege von sieben Personen, sieben Wahlverwand-
ten, die sich trotz Schicksalsschlägen und räumlichen Distanzen 
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„Das Logo selbst sollte und musste auch nur in Nuancen verän-
dert werden - es bildet eine professionelle zeitlose Marke“, sagt 
Dr. Michael Walter, Amtsleiter für Stadtmarketing und Kultur. Das 
sogenannte „ReDesign“ des grafischen Auftritts der Stadt umfass-
te dazu folgende Teilbereiche:
• Logo Dachmarke, Logo Große Kreisstadt, Logo Submarken
• Signets von Einrichtungen
• Farbraum primär/sekundär
• Typografie
• Key Visual = Logo Raute
• Satzspiegel
• Bildsprache Architektur, Landschaft, Menschen
• Briefkopf für digital, Visitenkarten, Werbeanzeigen
• Vorlagen für Social Media
Das Corporate Design der Stadt basierte auf den Grundlagen des 
Jahres 1995 und dem damaligen Stadtmarketing-Prozess. „Nach 
25 Jahren war dies überfällig und im Hinblick auf neue Medien, 
neue Kanäle, Anforderungen an Digitalisierung, etc. auch not-
wendig“, sagt Dr. Michael Walter. 

 
Beispiele für Printprodukte im neuen städtischen Design 
 Foto: Stadt Öhringen

Hintergrund
Der NDR hatte am 29. Oktober 2021 Infos zum Stadtmarketing-
Prozess und zum neuen Marketing-Handbuch bei der Stadt 
Öhringen angefragt. Der Beitrag sollte angeblich kommunale 
Stadtmarketing-Prozesse im Norden der Republik behandeln und 
im dritten Programm des NDR laufen. Öhringen sollte als eines 
von mehreren positiven Beispielen aus Süddeutschland mit dem 
Stadtmarketing-Prozess genannt werden – auch mit dem Verein 
Öhringen. Lieblingsstadt e.V., welcher das neue Design-Hand-
buch ebenfalls als Grundlage für den Vereinsauftritt verwendet. 
Die Nachfrage, ob es sich um Satire oder Comedy handeln würde, 
wurde vom Redakteur verneint.
Die Stadt Öhringen hat die Anfrage wie eine offizielle Pressean-
frage behandelt und der Redaktion alle Unterlagen zum gesam-
ten Neugestaltungsprozess übermittelt. Auch wusste die NDR-
Redaktion, dass es sich beim Baustein des Stadtlogos um eine 
minimale Veränderung handelt und nicht um die Einführung ei-
nes neuen Logos der Stadt Öhringen. Es wurde viel Material zum 
gesamten Projekt gedreht. Leider beinhaltet der Satire-Beitrag 
nur das - vom Marketing-Team ganz bewusst kaum veränderte 
- Stadtlogo.
„Die falsche und irreführende Darstellung ist mehr als bedauer-
lich und sehr ärgerlich. So ist jedoch Satire im Grenzbereich. 

 
Wie sich das Öhringer Stadtlogo im Laufe der Jahrhunderte entwi-
ckelt hat ... Foto: Stadt Öhringen

Wichtig ist, dass die Zuschauerinnen und Zuschauer das Gezeig-
te selbst für sich richtig einordnen und sich beim Anschauen der 
Beiträge bewusst sind, dass es sich z.B. bei der Sendung extra3 
um ein Satireformat handelt. Auch die gespielte Empörung der 
süffisant kommentierenden Schauspielerinnen und Schauspieler 
auf dem Fernsehsofa gehören zum Format dazu und sind Teil der 
Satire“, sagt Michael Walter.

Noch bis Oktober: 400 städtische Wasserzähler 
werden ausgetauscht
Im gesamten Stadtgebiet müssen aufgrund 
der ablaufenden Eichfrist im Jahr 2022 ca. 
400 Wasserzähler ausgetauscht werden. 
Dies betrifft alle städtischen Wasserzähler 
des Baujahres 2015 und 2016.
Die Firma Horst Schlotterbeck, Ziegel-
hofstr. 31, 73269 Hochdorf, wurde von 
der Stadt Öhringen beauftragt, das Wasser-
werk in der Zeit von März bis Oktober 2022 
beim Zählerwechsel zu unterstützen.
Die betroffenen Grundstückseigentümer bzw. Mieter werden ge-
beten den Monteuren den Zugang zum städtischen Wasserzähler 
zu ermöglichen. Die beauftragten Monteure werden einen städ-
tischen Ausweis mitführen, der auf Verlangen vorgezeigt werden 
kann. Das Wasserwerk und die Stadtkämmerei bedanken sich für 
die Mithilfe.

Hecken dürfen vom 1. März bis 30. September 
nicht gerodet oder abgeschnitten werden
Bitte beachten Sie: Vom 1. 
März bis 30. September ist es 
grundsätzlich aus Tier- und Na-
turschutzgründen verboten, 
Hecken, Bäume und Gebüsche 
zu roden oder abzuschneiden. 
Das Bundesnaturschutzgesetz 
verbietet Hecken "abzuschnei-
den oder auf den Stock zu set-
zen", also knapp über dem Bo-
den zu kappen. Das gilt auch 
für "lebende Zäune, Gebüsche 
und andere Gehölze". Ein star-
ker Rückschnitt für eine Umgestaltung des Gartens ist in diesem 
Zeitraum also nicht möglich. 
Das Gesetz dient dem Vogelschutz, denn Vögel brüten ab dem 
Frühjahr gerne in Hecken und Gebüschen. Bitte prüfen Sie bevor 
Sie mit der Schere ansetzen, ob sich ein Nest in der Hecke befin-
det. Denn ein "schonender Form- und Pflegeschnitt" erlaubt das 
Gesetz ganzjährig. 
Vor allem Hecken, Sträucher, Bäume und Büsche, die in öffentli-
che Geh- und Radwege sowie in Fahrbahnen hineinragen, muss 
der Besit zer stets zurückschneiden. Ragen Baumäste oder Sträu-
cher in die Geh- und Radwege hinein, können gefährliche Situa-
tionen entstehen. Gerade Kinder sind gefährdet, wenn Äste mit 
Dornen in Augenhöhe auf Wege herauswachsen und Verletzun-

 
 Foto: 
 Stadt Öhringen

 
Vögel brüten ab dem Frühjahr 
gerne in Hecken und Gebüschen. 
Seien Sie achtsam beim Schnei-
den Foto: pixabay

 
Das alte Logo 

 
...und das neue Logo im Vergleich
 Fotos: Stadt Öhringen
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Viel erreicht, viel vor!
Sie wollen die Zukunft unserer Stadt mitgestalten?
Dann sind Sie bei uns genau richtig!
Flexible Arbeitszeiten, ein krisensicherer Arbeitgeber in Wohn-
ortnähe sowie attraktive Weiterbildungsmöglichkeiten – das sind 
nur ein paar der vielen Vorteile, die ein Job bei der Großen Kreis-
stadt Öhringen hat.
Neugierig? Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Unsere offenen Stellen, Kontaktdaten und weitere Infos finden 
Sie unter: www.oehringen.de/stadt/stellenangebote. 

Suchen Sie (m/w/d) eine neue berufliche  
Herausforderung und einen interessanten, vielseitigen  
Arbeitsplatz? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung als

•  Lehrkraft für Klavier

•  Lehrkraft für Gesang mit Nebenfach

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann 
bewerben Sie sich mit den üblichen Un-
terlagen bis zum 31. März 2022 bei der 
Stadtverwaltung Öhringen, Marktplatz 15, 
74613 Öhringen. Bewerbungen per E-Mail 
erbitten wir in einer zusammenhängenden 
PDF-Datei an bewerbungen@oehringen.de.
Für Fragen steht Ihnen Frau Mugele, Tel. 
07941 68-127, gerne zur Verfügung.

Die Große Kreisstadt Öhringen ist ein innovativer Arbeitgeber im öffent-
lichen Dienst mit motivierten Teams, flexiblen und familienfreundlichen 
Arbeitszeiten, Fortbildungen sowie betrieblicher Altersversorgung. Weitere 
Infos zu den einzelnen Stellen finden Sie im Internet unter 
www.oehringen.de, Rubrik Stadt > Stellenangebote.

Wollen Sie die 
Zukunft unserer 
Stadt mitgestalten?

Suchen Sie (m/w/d) eine neue berufliche  
Herausforderung und einen interessanten, vielseitigen  
Arbeitsplatz? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung als

•  Leiter*in für den Naturkindergarten

•  Gärtner*in

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann 
bewerben Sie sich mit den üblichen Unter-
lagen bei der Stadtverwaltung Öhringen, 
Marktplatz 15, 74613 Öhringen. Bewerbun-
gen per E-Mail erbitten wir in einer zusam-
menhängenden PDF-Datei an   
bewerbungen@oehringen.de.
Bei Fragen steht Ihnen Frau Mugele,  
Tel. 07941 68-127, gerne zur Verfügung.

Die Große Kreisstadt Öhringen ist ein innovativer Arbeitgeber im öffent-
lichen Dienst mit motivierten Teams, flexiblen und familienfreundlichen 
Arbeitszeiten, Fortbildungen sowie betrieblicher Altersversorgung. Weitere 
Infos zu den einzelnen Stellen finden Sie im Internet unter 
www.oehringen.de, Rubrik Stadt > Stellenangebote.

Wollen Sie die 
Zukunft unserer 
Stadt mitgestalten?

gen an Kopf und Augen verursachen können. Beim Zurückschnei-
den sind folgende Punkte zu beachten: Die Anpflanzungen sind 
über Geh- und Radwegen bis zu einer lichten Höhe von 2,50 Me-
ter zurückzuschneiden. Über Fahrbahnen muss eine lichte Höhe 
von 4,70 Meter eingehalten werden. Insbesondere muss ständig 
gewährleistet sein, dass Verkehrszeichen, Straßennamensschil-
der sowie die Straßenbeleuchtung nicht durch Zweige oder Äste 
verdeckt oder in ihrer Funk tion beeinträchtigt werden. Auch die 
Hausnummern an den Gebäuden müssen stets gut sichtbar und 
für Liefer- und Rettungsdienste deutlich erkennbar sein.

Übermittlung von Meldedaten   
zur Veröffentlichung von Alters- und 
Ehejubilaren in den Medien
Feiern Sie demnächst ein Jubiläum wie einen runden Geburtstag 
ab 70. oder eine Goldene Hochzeit? Gerne veröffentlicht die Stadt 
Öhringen Ihren Ehrentag in der lokalen Presse, wie der Hohen-
loher Zeitung, den Öhringer Nachrichten oder der städtischen 
Homepage. Möchten Sie nicht, dass der Tag Ihres Jubiläums ver-
öffentlicht wird, haben Sie das Recht einen Widerspruch zur Da-
tenübermittlung bei der Stadt Öhringen einzureichen. Das geht 
schriftlich, per E-Mail oder auch telefonisch. Der Widerspruch 
gilt bis zu seinem Widerruf. Melden Sie sich bitte mit Angabe 
von Namen und Datum des Jubiläums bei Frau Angelika Bolz,  
Tel.: 07941-65-115, E-Mail: angelika.bolz@oehringen.de
Das Formular dazu finden Sie auch auf der städtischen Home-
page unter: www.oehringen.de/stadt/regelungen-der-stadt/
allgemeine-verwaltung.html
Hintergrund: Laut Gesetz darf die Stadt Öhringen an Mandatsträ-
ger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus dem Melderegister über 
Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern erteilen. Das steht im § 
50 Absatz 2 Bundesmeldegesetz (BMG). Es darf Auskunft erteilt 
werden über Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad, Anschrift 
sowie Datum und Art des Jubiläums. Altersjubiläen sind der  
70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag und ab dem  
100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag. Ehejubiläen sind das 
50. und jedes folgende Ehejubiläum. Die Meldebehörde über-
mittelt darüber hinaus gemäß § 12 der Meldeverordnung dem 
Staatsministerium zur Ehrung von Alters- und Ehejubilaren durch 
den Ministerpräsidenten Daten der Jubilarinnen und Jubilare aus 
dem Melderegister. Davon umfasst sind zum Beispiel der Famili-
enname, Vorname, Doktorgrad, Geschlecht, die Anschrift sowie 
das Datum und die Art des Jubiläums.

Stellenausschreibungen

 
 Foto: Stadt Öhringen
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Altersjubilare

Geburtstag Alter Name Wohnort
25.02. 80 Schenker, Elsa Öhringen
25.02. 75 Gentile, Giovanni Öhringen
26.02. 70 Marquardt, Gabriele Ohrnberg
26.02. 70 Stang, Viktor Öhringen
27.02. 70 Haar, Benno Öhringen
29.02. 90 Uhland, Heinz Untersöllbach
29.02. 70 Hellmann, Brigitte Öhringen
01.03. 85 Endreß, Hermann Baumerlenbach
01.03. 80 Roth, Rosemarie Öhringen
01.03. 80 Michel, Maria Öhringen
02.03. 85 Bort, Hans Wilhelm Öhringen
04.03. 70 Gertig, Cornelia Öhringen
04.03. 70 Hertweck, Hans Peter Öhringen
05.03. 70 Taut, Valentina Michelbach
05.03. 70 Hesse, Werner Öhringen
06.03. 70 Kerper, Johannes Öhringen
07.03. 80 Tomse, Franc Öhringen
07.03. 80 Buhn, Hella Öhringen
08.03. 85 Reeg, Traugott Öhringen
08.03. 75 Ruckes, Meike Öhringen
08.03. 70 Büyükduyak, Milina Öhringen
09.03. 80 Kruppa, Josef Öhringen
09.03. 75 Kemmer, Nadja Öhringen
09.03. 75 Rjabcev, Alexander Öhringen
10.03. 90 Benner, Hilde Unterohrn
10.03. 80 Schmidt, Elisabeth Öhringen
10.03. 80 Kempe, Maria Ohrnberg
10.03. 75 Bishler, Alexandr Öhringen
10.03. 70 Vamboldt, Erna Möhrig

Foto: AlexRaths/iStock/Thinkstock

Eheschließungen

22.02.2022  Anja und Mathis von der Marck

Ehejubilare

25.02. Goldene Hochzeit
Karl und Inge Mugele, Büttelbronn
08.03. Goldene Hochzeit
Georg und Irma Melchor, Öhringen
10.03. Goldene Hochzeit
Anatoli und Irene Matnin, Öhringen

Foto: peopleimages/gettyimages

Für die Große   
Kreisstadt Öhringen  
Thilo Michler  
Oberbürgermeister

Für den Ortschaftsrat 
Michelbach
Klaus Hornung
Ortsvorsteher

NACHRUF

Wir trauern um unsere ehemalige Mitarbeiterin

R e n a t e  G u t m a n n

die im Alter von 78 Jahren verstorben ist.

Frau Renate Gutmann war von 1975 bis 2008 in unserer Ver-
waltungsstelle Michelbach beschäftigt. Sie war eine äußerst 
beliebte und sehr zuverlässige Mitarbeiterin, die ihre Aufga-
ben stets mit großer Sorgfalt und Umsicht erledigt hat.

Wir werden Renate Gutmann in dankbarer Erinnerung be-
halten.

Unser Mitgefühl gilt ihrer Tochter und allen Angehörigen.

Sterbefälle 

12.02.2022  Ingeborg Dorn, geb. Oexle
16.02.2022  Heinz Wilfried Dierolf
17.02.2022  Josef Blechl
20.02.2022  Lilli Sitter, geb. Kintsel
21.02.2022  Hilde Müller, geb. Ziegler

StadtseniorenratStadtseniorenrat

Öhringen

Impulskampagne Demenz startet in 120 Kommunen  
und Mehrgenerationenhäusern
Liebe Seniorinnen und Senioren in Öhringen   
und in den Teilorten,
der Stadtseniorenrat Öhringen beteiligt sich an einer Informati-
onskampagne der Alzheimer Gesellschaft Baden-Württemberg 
e.V., die vom Ministerium für Soziales, Gesundheit und Integrati-
on aus Mitteln des Landes gefördert wird.
Ab dem 14. Februar lenken 120 Kommunen und Mehrgenerati-
onenhäuser in Baden-Württemberg den Blick auf das Thema De-
menz. Herzstück der Kampagne sind drei Plakate, die zeigen: Mit 
Verständnis, Geduld und kleinen Gesten kann jeder etwas tun, 
damit Menschen mit Demenz weiterhin mittendrin bleiben – in 
der Nachbarschaft, im Freundeskreis, im Verein. Die Plakataktion 
wird begleitet durch Flyer und Postkarten, die von Mitgliedern 
des Stadtseniorenrates in Arztpraxen, Apotheken sowie öffentli-
chen und sozialen Einrichtungen angebracht und ausgelegt wer-
den.
Überall in Baden-Württemberg leben Menschen, die auf ganz 
unterschiedliche Art mit dem Thema Demenz in Berührung kom-
men.
Deshalb ist es wichtig, mehr über Demenz zu erfahren und her-
auszufinden, was Menschen mit Demenz und ihre Angehörigen 
sich wünschen und was sie brauchen.

Foto: iStockphoto/Thinkstock

Foto: Serpil_Borlu/iStock/Thinkstock
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Der Geltungsbereich ergibt sich aus folgendem Abgrenzungs-
plan:

Dieser Beschluss wird hiermit ortsüblich bekannt gemacht.
Ziele und Zwecke der Planung
Im Ortskern von Cappel befindet sich entlang der Haller Straße 
auf der nördlichen Seite ein städtebaulich wichtiger Grünzug. 
§ 172 Abs. 1 Satz 1 Nummer 1 BauGB gibt der Gemeinde zur 
Erhaltung der städtebaulichen Eigenart des Gebiets auf Grund 
seiner städtebaulichen Gestalt die Möglichkeit, mittels einer Sat-
zung Gebiete zu bezeichnen, in denen der Rückbau, die Ände-
rung, die Nutzungsänderung oder Errichtung baulicher Anlagen 
der Genehmigung bedürfen. 
Um die Grüne Mitte Cappel baurechtlich zu schützen und so die 
städtebauliche Gestalt des Ortskerns von Cappel zu bewahren so-
wie die ökologischen Funktionen des Freiraums zu erhalten, wird für 
den oben genannten Bereich eine Erhaltungssatzung aufgestellt. 
Große Kreisstadt Öhringen
25.02.2022
gez. Thilo Michler, Oberbürgermeister 

Erlass einer Veränderungssperre   
für das Gebiet „Grüne Mitte Cappel“
Zur Sicherung der mit Beschluss vom 22.02.2022 unter Tagesord-
nungspunkt Ö4 zur Aufstellung beschlossenen Erhaltungssatzung 
„Grüne Mitte Cappel“ wurde in öffentlicher Sitzung des Gemein-
derats der Stadt Öhringen am 22.02.2022 unter Tagesordnungs-
punkt Ö5 die nachfolgende Veränderungssperre beschlossen:
Große Kreisstadt Öhringen

Satzung über die Veränderungssperre  
für das Gebiet „Grüne Mitte Cappel“

Aufgrund der §§ 14 Abs. 1 und 16 Abs. 1 des Baugesetzbuchs 
(BauGB) in der Fassung vom 23.09.2004 (BGBL I Seite 2414) in 
Verbindung mit § 4 Gemeindeordnung (GemO) in der Fassung 
vom 24.07.2000 (GBl. Seite 581) beschließt der Gemeinderat der 
Großen Kreisstadt Öhringen folgende Veränderungssperre als 
Satzung:

§ 1
Anordnung der Veränderungssperre

Zur Sicherung der städtebaulichen Gestalt im Geltungsbereich 
der Erhaltungssatzung „Grüne Mitte Cappel“ wird eine Verände-
rungssperre angeordnet.

§ 2
Räumlicher Geltungsbereich der Veränderungssperre

1. Der räumliche Geltungsbereich der Veränderungssperre ist 
begrenzt im Norden: 
 Flst. 260; 
 Flst. 260/2;
im Osten: 
 Flst. 264 (Eckartsweiler Straße);
im Süden: 
 Flst. 58 (Einmündung Kurze Straße); 
 Flst. 59 (Einmündung Kurzer Weg);

Mehr über Demenz erfahren: www.kompassdemenz-bw.de
• Anmeldung zum Workshop für Akteure und Entscheider aus 

den teilnehmenden Kommunen über www.demenzundkom-
mune-bw.de/workshop

• Anmeldung zur Demenz Partner-Schulung für alle Interes-
sierten aus den teilnehmenden Kommunen über www.de-
menzundkommune-bw.de/demenzpartner

Für den Stadtseniorenrat
Dr. Jürgen Laucher

 
 Foto: Alzheimer Gesellschaft

Beginn des amtlichen Teils

Öffentliche Bekanntmachung
Aufstellung der Erhaltungssatzung

„Grüne Mitte Cappel“
der Stadt Öhringen, Gemarkung Cappel

Der Gemeinderat der Großen Kreisstadt Öhringen hat am 
22.02.2022 in öffentlicher Sitzung aufgrund von §  172 Abs. 1 Satz 
1 Nummer 1 BauGB beschlossen, die Erhaltungssatzung „Grüne 
Mitte Cappel“ aufzustellen. 
Der Planbereich wird begrenzt:
im Norden: Flst. 260; Flst. 260/2;
im Osten: Flst. 264 (Eckartsweiler Straße);
im Süden:  Flst. 58 (Einmündung Kurze Straße); Flst. 59 (Ein-

mündung Kurzer Weg); Flst. 168 (Einmündung 
Bachstraße) und südlicher Gehweg der Haller Stra-
ße bestehend aus: Flst. 70/3; Flst. 70/6; Flst. 70/7; 
Flst. 70/9;

im Westen:  in senkrechter Verlängerung der westlichen Gren-
ze des Flst. 258 nach Süden.
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 Flst. 168 (Einmündung Bachstraße);
 und südlicher Gehweg der Haller Straße bestehend aus:
 Flst. 70/3;
 Flst. 70/6;
 Flst. 70/7;
 Flst. 70/9;
im Westen: 
in senkrechter Verlängerung der westlichen Grenze
des Flst. 258 nach Süden.
2. Der räumliche Geltungsbereich der Veränderungssperre um-
fasst folgende Grundstücke der Gemarkung Cappel:
Flst. 58/1;
Flst. 68;
Flst. 70 (Haller Straße);
Flst. 70/4;
Flst. 71;
Flst. 261;
Teil von Flst. 258;
Teil von Flst. 264/1
3. Für den räumlichen Geltungsbereich der Veränderungssperre 
ist der Lageplan vom 09.02.2022 maßgebend.

§ 3
Inhalt und Rechtswirkungen der Veränderungssperre

(1)  Im räumlichen Geltungsbereich der Veränderungssperre dürfen:
  1. Vorhaben im Sinne des § 29 BauGB nicht durchgeführt oder 

bauliche Anlagen nicht beseitigt werden.
  2. erhebliche oder wesentliche wertsteigernde Veränderun-

gen von Grundstücken und baulichen Anlagen, deren Verän-
derung nicht genehmigungs-, zustimmungs- oder an-zeige-
pflichtig sind, nicht vorgenommen werden.

(2)  Vorhaben, die vor dem Inkrafttreten der Veränderungssperre 
baurechtlich genehmigt worden sind, Vorhaben, von denen 
die Gemeinde nach Maßgabe des Bauordnungsrechts Kennt-
nis erlangt hat und mit deren Ausführung vor dem Inkrafttre-
ten der Veränderungssperre hätte begonnen werden dürfen 
sowie Unterhaltungsarbeiten und die Fortführung einer bis-
her ausgeübten Nutzung werden von der Veränderungssperre 
nicht berührt.

(3)  In Anwendung von § 14 Abs. 2 BauGB kann von der Verän-
derungssperre eine Ausnahme zugelassen werden, wenn 
überwiegende öffentliche Belange nicht entgegenstehen. Die 
Entscheidung hierüber trifft die Baugenehmigungsbehörde 
im Einvernehmen mit der Gemeinde.

§ 4
Inkrafttreten

Die Satzung über die Veränderungssperre tritt am Tag nach der 
öffentlichen Bekanntmachung in Kraft (§ 16 Abs. 2 Satz 1 BauGB).

§ 5
Geltungsdauer

Für die Geltungsdauer der Veränderungssperre ist § 17 BauGB 
maßgebend.

Hinweise:
Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1-3 und Abs. 2 BauGB 
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften beim Zustande-
kommen der Satzung ist nach § 215 Abs. 1 Nr. 1-3 BauGB unbe-
achtlich, wenn die Verletzung nicht innerhalb von einem Jahr seit 
dieser Bekanntmachung schriftlich oder elektronisch gegenüber 
der Gemeinde geltend gemacht worden ist. Bei der Geltendma-
chung ist der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, dar-
zulegen.

Außerdem wird auf die Vorschriften des § 18 Abs. 1 BauGB über 
die Entstehung etwaiger Entschädigungsansprüche, des § 18 
Abs. 2 Satz 2 und 3 BauGB über die Geltendmachung und Fäl-
ligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche und des § 18 Abs. 3 
BauGB in Verbindung mit § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen 
von Entschädigungsansprüchen hingewiesen.
Gemäß § 4 Abs. 4 GemO gelten Satzungen, die unter Verletzung 
von Verfahrens- oder Formvorschriften dieses Gesetzes oder auf-
grund dieses Gesetzes zustande gekommen sind, ein Jahr nach 
der Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekom-
men. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlich-
keit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung 
der Satzung verletzt worden sind; der Oberbürgermeister den 
Beschluss nach § 43 wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat 
oder wenn vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Rechts-
aufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder die Ver-
letzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Ge-
meinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung 
begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.
Öhringen, den 22. Februar 2022
Thilo Michler, Oberbürgermeister

Ende des amtlichen Teils
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher Produk-
tion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus Durchfor-
stungsholz von nachhaltig bewirtschafteten 
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Energie 
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten Strom  
aus Wasserkraft und vermeiden damit 
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radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: www.nussbaum-medien.de
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11.03.2022:
Kirchbrunnen-Apotheke, Hauptstr. 41,
74243 Langenbrettach (Brettach) Tel. 07139 - 45 22 33
Hohenlohe-Apotheke Künzelsau
Keltergasse 13, 74653 Künzelsau Tel. 07940 - 9 10 90

Sonstige Institutionen

Apotheken starten Corona-Impfungen
Ab 8. Februar 2022 können sich Impfwillige im Land auch von 
Apothekerinnen und Apothekern gegen Covid-19 impfen 
lassen. Mit niederschwelligen und flächendeckenden Ange-
boten sollen noch mehr Menschen erreicht werden.
Ab Dienstag, 8. Februar 2022, können sich Impfwillige im Land 
nun auch von Apothekerinnen und Apothekern gegen Covid-19 
impfen lassen. Die Impfungen in Apotheken ergänzen die bereits 
bestehenden Impfangebote in Arztpraxen, in regionalen Impf-
stützpunkten und durch mobile Impfteams. Sie sind ein zusätzli-
ches niedrigschwelliges und flächendeckendes Angebot, das die 
Impfkampagne des Landes unterstützt. Weitere Berufsgruppen 
wie Zahnärzte und Tierärzte werden zu einem späteren Zeitpunkt 
folgen.

Ausreichend Impfstoff und freie Termine
„Impfen ist unser Weg aus der Pandemie – und für diese Imp-
fungen brauchen wir langfristig eine tragfähige Versorgung. Das 
Land freut sich daher sehr, dass der Bund es jetzt weiteren Berufs-
gruppen ermöglicht, Corona-Schutzimpfungen durchzuführen“, 
so Sozial- und Gesundheitsminister Manne Lucha am Sonntag,  
6. Februar 2022, in Stuttgart.
„Das Engagement aller Beteiligten zur Umsetzung der Corona-
Schutzimpfung in Baden-Württemberg ist immens. Allein im 
Dezember hat die niedergelassene Ärzteschaft bis zu 750.000 
Impfungen pro Woche im Land durchgeführt. Auch die durch das 
Land finanzierten bürgernahen Impfeinheiten stellen weiterhin 
die flächendeckenden Impfangebote in großer Breite zur Verfü-
gung“, so Lucha.
Vor diesem Hintergrund sei es umso wichtiger, die zahlreichen 
Impfangebote auch in Anspruch zu nehmen, sagte der Minister 
abschließend: „Ich fordere jeden einzelnen noch nicht geimpften 
Erwachsenen auf, sich dieser Verantwortung für sich und die Ge-
meinschaft zu stellen und sich jetzt schnell impfen zu lassen. Es 
gibt ausreichend Impfstoff und freie Termine. Daher bitte ich Sie: 
Lassen Sie sich impfen und boostern.“

Novavax: Priorisierung von Beschäftigten, die noch die 
einrichtungsbezogene Impfpflicht erfüllen wollen
Der Bund erwartet in der 8. Kalenderwoche, also in der Woche 
ab dem 21. Februar 2022, die erste Lieferung des Impfstoffes der 
Firma Novavax. Ab Ende Februar erhält das Land vom Bund über 
mehrere Wochen hinweg insgesamt rund 500.000 Dosen dieses 
Impfstoffs. Der Impfstoff wird unter Berücksichtigung der Bevöl-
kerungszahlen über die Stadt- und Landkreise bedarfsgerecht an 
entsprechende Akteure wie die niedergelassene Ärzteschaft oder 
Krankenhäuser verteilt. Aber vor allem auch in den durch das 
Land finanzierten Impfstützpunkten in den Stadt- und Landkrei-
sen wird es Termine mit Novavax geben. Da zunächst nicht alle 
Personen, die mit diesem Impfstoff geimpft werden möchten, 
gleichzeitig einen Termin bekommen können, werden zunächst 
vorrangig Personen mit Novavax geimpft werden, die der einrich-
tungsbezogenen Impfpflicht unterliegen.
Aber auch die mRNA-Impfstoffe stehen weiterhin in ausreichen-
der Zahl zur Verfügung – und sie sind sicher und schützen.
Informationen zu Apotheken, die Corona-Schutzimpfungen an-
bieten, finden Sie auf der Website der Landesapothekerkammer 
Baden-Württemberg sowie auf der Website der Impfkampagne in 
Baden-Württemberg „dranbleibenBW“.

Notdienste

Apotheken-NotdiensteApotheken-Notdienste

26.02.2022:
Kirchbrunnen-Apotheke, Hauptstr. 41,
74243 Langenbrettach (Brettach) Tel. 07139 - 45 22 33
Hohenlohe-Apotheke Künzelsau
Keltergasse 13, 74653 Künzelsau Tel. 07940 - 9 10 90
27.02.2022:
Bären-Apotheke Kupferzell
Gerberstr. 37, 4635 Kupferzell Tel. 07944 - 94 00 58
Bach-Apotheke Assamstadt
Mergentheimer Str. 59, 7959 Assamstadt Tel. 06294 - 4 20 70
28.02.2022:
Schloss-Apotheke Ingelfingen
Mühlstr. 27, 4653 Ingelfingen Tel. 07940 - 5 05 93 31
01.03.2022:
Hirsch-Apotheke Öhringen
Marktplatz 3, 74613 Öhringen Tel. 07941 - 24 04
Marien-Apotheke Dörzbach
Hauptstraße 15, 74677 Dörzbach Tel. 07937 - 99 00 50
02.03.2022:
Post-Apotheke Bretzfeld
Einsteinstr. 5, 74626 Bretzfeld Tel. 07946 - 9 16 60
Johannes-Apotheke Künzelsau
Hauptstr. 54, 74653 Künzelsau Tel. 07940 - 82 12
03.03.2022:
Schiller-Apotheke Öhringen
Schillerstr. 64, 74613 Öhringen Tel. 07941 - 3 94 04
Kilian-Apotheke Mulfingen
Hauptstr. 71, 74673 Mulfingen, Jagst Tel. 07938 - 99 00 99
04.03.2022:
Morstein-Apotheke Niedernhall
Schmiedsgasse 2, 74676 Niedernhall Tel. 07940 - 5 05 93 34
05.03.2022:
Rats-Apotheke Öhringen
Karlsvorstadt 8, 74613 Öhringen Tel. 07941 - 82 64
MediKÜN Apotheke Künzelsau  
Stettenstr. 30, 74653 Künzelsau Tel. 07940 - 93 11 40
06.03.2022:
Wellingtonien-Apotheke Wüstenrot
Bethanien 1, 71543 Wüstenrot Tel. 07945 - 94 00 91
Kloster-Apotheke Schöntal, Großer Garten 11
74214 Schöntal, Jagst (Kloster) Tel. 07943 - 22 82
Schloss-Apotheke Neuenstein
Hintere Str. 8, 74632 Neuenstein, Württ. Tel. 07942 - 5 50
07.03.2022:
Hof-Apotheke Öhringen
Marktplatz 9, 74613 Öhringen Tel. 07941 - 23 21
Kochertal-Apotheke Braunsbach
Marktplatz 3, 74542 Braunsbach, Württ. Tel. 07906 - 86 38
08.03.2022:
Kosmas-Apotheke Pfedelbach
Hauptstr. 42, 74629 Pfedelbach Tel. 07941 - 31 80
Stadt-Apotheke Krautheim
Götzstr. 17, 74238 Krautheim Tel. 06294 - 4 21 00
09.03.2022:
Bahnhof-Apotheke Öhringen
Bahnhofstr. 25, 74613 Öhringen Tel. 07941 - 85 84
Comburg Apotheke Künzelsau
Komburgstr. 3, 74653 Künzelsau Tel. 07940 - 84 90
10.03.2022:
Rats-Apotheke Forchtenberg
Am Bahnhof 17, 4670 Forchtenberg Tel. 07947 - 9 43 40 50
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JETZTINFORMIEREN 

Was bringt eine Corona-Schutzimpfung und 
wo kann ich mich impfen lassen?

Immer noch 
unsicher?

dranbleiben-bw.de

 
 Foto: dranbleibenBW

Kampagne #dranbleiben

Seit ihrem offiziellen Start im Juli 2021 ist es Ziel der Informations- 
und Aufklärungskampagne#dranbleibenBW, alle gesellschaftli-
chen Gruppen passgenau und zielgruppengerecht über die Imp-
fung aufzuklären, falsche Gerüchte durch Fakten zu widerlegen, 
Fragen zu beantworten und niedrigschwellige Möglichkeiten für 
eine Impfung zu schaffen. Hierbei werden relevante Akteurinnen 
und Akteure aus verschiedenen Bereichen wie zum Beispiel dem 
Profisport oder aus Religionsgemeinschaften, mit denen sich Bür-
gerinnen und Bürger identifizieren können, gezielt in die Impf-
kampagne einbezogen.

Bessere Vernetzung für die Landwirtschaft   
zur Steigerung des Ökoanteils
Landwirtschaftsminister Peter Hauk hat die neue Plattform 
„Netzwerk Demobetriebe ökologischer Landbau Baden-
Württemberg – ÖkoNetzBW“ vorgestellt. Sie dient dem Aus-
tausch und Dialog für Landwirtinnen und Landwirte zu ver-
schiedenen Themen des Ökolandbaus.

„Mit der Auftaktveranstaltung am 7. Februar geben wir den 
Startschuss für das neue ‚Netzwerk Demobetriebe ökologischer 
Landbau Baden-Württemberg‘ – ÖkoNetzBW. Wir schaffen damit 
eine Plattform zum Austausch und Dialog für Landwirtinnen und 
Landwirte zu verschiedenen Themen des Ökolandbaus. Mit den 
bisher ausgewählten Partnerbetrieben haben wir hervorragende 
Betriebsleiterinnen und -leiter gefunden, die sich auf den Aus-
tausch mit ihren Kollegen freuen. Sie tragen als Ansprechpartner 
für ihren Berufsstand in besonderem Maße zur Weiterentwick-
lung des Ökolandbaus in Baden-Württemberg bei“, sagte der Mi-
nister für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz, 
Peter Hauk, bei der Auftaktveranstaltung des „ÖkoNetzBW“ auf 
dem Biolandbetrieb Roserin Berghülen-Treffensbuch im Land-
kreis Alb-Donau-Kreis.

Ziel des ÖkoNetzBW ist es, ein Netzwerk zu etablieren, um die 
praktischen Themen des Ökolandbaus und der Umstellung auf 
Ökolandbau in die Fläche zu bringen. Die Bewirtschafter dieser 
Betriebe dienen als Kontaktpersonen für ihre Berufskolleginnen 
und -kollegen und als Multiplikatoren in der Fläche für soge-
nannte „Bauer zu Bauer-Gespräche“. „Das Wichtigste ist, dass wir 
eine ordentliche Kommunikation von Landwirten untereinander 
schaffen und dass wir zeigen, was wir tun und wie Bio-Betriebe 
praktisch funktionieren. Ich freue mich auf die vielen neugierigen 
Kollegen. Sie stellen mir immer wieder Fragen‚ über die ich vorher 
selbst noch nie nachgedacht habe“, sagte der Betriebsleiter Hein-
rich Roser, der einer der teilnehmenden Partnerbetriebe ist und 
auf dessen Betrieb die Auftaktveranstaltung stattfand.

Wichtiges Signal für mehr Ökolandbau
„Den Biolandbau und seine Herausforderungen erlebbar zu ma-
chen, gelingt am besten von Praktiker zu Praktiker. Wir begrüßen 
das Netzwerk als wichtiges Signal des Landes für mehr Ökoland-
bau und bringen uns hier gerne aktiv ein, um noch mehr Landwir-
te an Bio teilhaben zu lassen. Mit Heinrich Roser als langjähriges 
Bioland-Mitglied wird der Ausbau des Netzwerks von einem ver-
sierten Öko-Landwirt begleitet, der interessierten Betrieben bei 
der Umstellung erfahren zur Seite steht“, sagte Christoph Zimmer, 
Geschäftsführer der Arbeitsgemeinschaft Ökologischer Landbau.
Bei Gesprächen, Hofbesichtigungen, Feldbegehungen, Stall-
gassengesprächen oder Vorträgen können sich die Berufskol-
leginnen und -kollegen gegenseitig zu Fragen der Erzeugung, 
Verarbeitung und Vermarktung austauschen und über Heraus-
forderungen des Ökolandbaus diskutieren. Noch bis 7. März 2022 
können sich interessierte landwirtschaftliche Betriebe aus Baden-
Württemberg für die Teilnahme als Partnerbetrieb bewerben.
„Mit dem Netzwerk wollen wir den ökologischen Landbau in 
Baden-Württemberg stärken und so die Erreichung des Ziels von 
30 bis 40 Prozent Bio-Anbaufläche bis zum Jahr 2030 unterstüt-
zen. Im Voneinander-Lernen steckt großes Potenzial und ich bin 
davon überzeugt, dass wir so unserem Ziel näherkommen“, so 
Minister Hauk.

Das „ÖkoNetzBW“
Das „ÖkoNetzBW“ ist eine fach-öffentliches Netzwerk zum Infor-
mations- und Erfahrungsaustausch und bietet Raum für Diskussi-
onen zu den Themen des ökologischen Landbaus. Hierfür öffnen 
die 35 teilnehmenden Partnerbetriebe mit den Schwerpunkten 
Ackerbau, Tierhaltung, Gemüse-, Obst- und Weinbau ihre Hof-
tore. Die Bewirtschafterinnen und Bewirtschafter dienen als An-
sprechpartner für ihre Berufskollegen zu den Themen Erzeugung, 
Verarbeitung und Vermarktung.
An den kostenlosen Veranstaltungen können sowohl Landwirtin-
nen und Landwirte, die bereits ökologischen Landbau betreiben, 
als auch konventionelle oder umstellungsinteressierte Betriebe 
teilnehmen.

Digitales Engagement gesucht:   
„Preis für digitales Miteinander“   
startet in Bewerbungsphase

Auszeichnung in den Kategorien „Digitale Teilhabe“ und 
„Digitales Engagement“ mit insgesamt   
20.000 Euro Preisgeld

Verleihung anlässlich des dritten bundesweiten Digitaltags 
am 24. Juni
Eine App für die Nachbarschaftshilfe, ein digitaler Begegnungsort 
der Seelsorge oder Tandem-Partnerschaften für die ersten Schrit-
te mit dem Smartphone: digitales Engagement hat viele Facet-
ten. Um dieses zu würdigen, vergibt die Initiative „Digital für alle“ 
anlässlich des Digitaltags zum dritten Mal den „Preis für digitales 
Miteinander“. In der Kategorie „Digitale Teilhabe“ werden Projek-
te ausgezeichnet, die dazu beitragen, dass alle gesellschaftlichen 
Gruppen vom digitalen Wandel profitieren und an den digitalen 
Entwicklungen teilhaben können. Die Kategorie „Digitales Enga-
gement“ ehrt Projekte und Initiativen, die digitale Technologien 
zur Förderung von gesellschaftlichem Engagement einsetzen.
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Teststrategie wird angepasst – Testangebot für alle
Die Teststrategie wird aber leicht angepasst. Nicht mehr testen 
lassen müssen sich künftig zum Beispiel auch Schülerinnen und 
Schüler sowie das Personal in Schulen, in Kindertagesstätten 
und in der Kindertagespflege, die frisch geimpft sind oder gene-
sen sind. Bislang hatte man nur bei Geboosterten auf die Tests 
verzichtet. Dafür stellt das Land künftig allen Schülerinnen und 
Schülern und auch allen Lehrkräften zwei Tests pro Woche zur 
Verfügung, wenn sie sich freiwillig testen lassen möchten.
„Oberste Priorität für uns haben der Präsenzunterricht in den 
Schulen und die verlässlichen Betreuungsangebote in den Kitas. 
Mit der engmaschigen Testung können wir das gewährleisten 
und unkontrollierte Ausbrüche verhindern – auch und gerade 
vor dem Hintergrund der extremen Ausbreitung der hochanste-
ckenden Omikron-Virusvariante in Baden-Württemberg“, sagte 
Gesundheitsminister Manne Lucha am Dienstag, 8. Februar 2022, 
nach dem Kabinettsbeschluss.
Kultusministerin Theresa Schopper ergänzte: „Auf vielfachen 
Wunsch hin stellen wir auch den Lehrkräften und Schülerinnen 
und Schülern Tests zur Verfügung, die von der Testpflicht ausge-
nommen sind. Wichtig ist uns, dass sich alle sicher fühlen. Des-
halb bleiben wir bei unserer bewährten Sicherheitsstrategie mit 
den Tests, aber auch der Maskenpflicht und der Pflicht zu regel-
mäßigem und konsequentem Lüften.“
Nicht quarantänebefreite Schülerinnen und Schüler sollen wei-
terhin dreimal pro Woche getestet werden, sofern dies über ei-
nen Selbsttest erfolgt. Erfolgt die Testung über die ebenfalls vom 
Land geförderten PCR-Pooltests, bleibt es bei einer zweimaligen 
Testung pro Woche. Falls in einer Klasse/Gruppe ein positiver 
Corona-Fall auftritt, müssen sich alle nicht quarantänebefreiten 
Schülerinnen und Schüler dieser Klasse/Gruppe an fünf Schulta-
gen täglich testen. Nicht quarantänebefreites Lehrpersonal soll 
sich weiterhin fünfmal die Woche testen.

Ausnahmen von der Testpflicht
Nicht mehr testen lassen müssen sich künftig beziehungsweise 
„quarantänebefreit“ sind
• Personen, die zwei Impfungen gegen das Coronavirus erhalten 

haben und deren zweite Impfung nicht weniger als 15 Tage 
und nicht mehr als 90 Tage zurückliegt,

• genesene Personen, deren PCR-Nachweis einer vorherigen In-
fektion nicht weniger als 28 Tage und nicht mehr als 90 Tage ab 
Probenentnahme zurückliegt,

• geimpfte Personen, die mindestens eine Auffrischungsimp-
fung erhalten haben oder

• genesene Personen, die eine oder zwei Impfungen gegen das 
Coronavirus erhalten haben, wobei die Reihenfolge der Imp-
fung und Infektion unerheblich ist.

Diese Personen können sich aber zweimal pro Woche freiwillig 
testen lassen. Nachdem der Ministerrat heute dieses freiwillige 
Testangebot beschlossen hat, können sich bereits diese Woche 
alle Personen mit Auffrischungsimpfung zweimal freiwillig tes-
ten lassen. Ab nächster Woche ist dieses Angebot für alle dann 
von der Testpflicht befreiten Personen zudem ausdrücklich in der 
Corona-Verordnung Schule geregelt.

Land fördert Vor-Ort-PCR-Testgeräte  
in Apotheken
Um die PCR-Testkapazitäten auszubauen, stellt die Landes-
regierung Apotheken für die Anschaffung von 500 Point of 
Care-PCR-Geräten rund 750.000 Euro zur Verfügung. Diese 
Geräte liefern vor Ort innerhalb von 15 Minuten ein Ergebnis.
Mit der Ausbreitung der Omikron-Variante geraten die Kapazitä-
ten für PCR-Testungen in Deutschland und auch in Baden-Würt-
temberg an ihre Grenzen. Um die Laborkapazitäten weiter zu 
steigern, bietet sich auch der Einsatz sogenannter PoC-PCR-Gerä-
te an. PoC steht für „Point of Care“ oder „Vor Ort“. Für die Anschaf-
fung von 500 Geräten stellt das Land den Apotheken nun rund 
750.000 Euro in Form von anteiligen Zuschüssen zur Verfügung. 
Einer entsprechenden Vorlage des Sozial- und Gesundheitsminis-
teriums stimmte der Ministerrat am Dienstag, 8. Februar 2022 zu. 
Weitere Informationen zu den Details für den Erhalt der Zuschüs-
se werden in Kürze veröffentlicht.

„Die Digitalisierung beeinflusst viele Bereiche des Zusammenle-
bens. Auch zivilgesellschaftliches Engagement wird zunehmend 
digital gestaltet“, sagt Anna-Lena Hosenfeld, Geschäftsführe-
rin von „Digital für alle“. „Mit dem Preis für digitales Miteinander 
wollen wir diese Formen des Engagements sichtbar machen. Wir 
zeichnen Projekte und Initiativen aus, die sich für eine gesamtge-
sellschaftliche und inklusive Gestaltung der Digitalisierung ein-
setzen. Ich freue mich, dass wir den Preis bereits zum dritten Mal 
vergeben können und bin gespannt auf die Bewerbungen.“
Ab sofort ist die Bewerbung unter www.digital-miteinander.
de möglich. Über die ausgezeichneten Projekte entscheidet eine 
hochkarätige Jury. Der Preis ist mit insgesamt 20.000 Euro dotiert.

Dritter bundesweiter Digitaltag am 24. Juni  
macht Digitalisierung erlebbar
Am Digitaltag werden mit verschiedenen Formaten die unter-
schiedlichen Aspekte der Digitalisierung beleuchtet. Aktionen 
können ab sofort unter www.digitaltag.eu/aktion-anmelden an-
gemeldet werden. Möglich sind Präsenzveranstaltungen sowie 
Online-Formate. Tipps und Anregungen zur erfolgreichen Gestal-
tung von Aktionen bietet ein Aktionsleitfaden. Zur Bewerbung 
der Aktionen steht ein Kommunikationspaket zum Download zur 
Verfügung. Aktionen anmelden und daran teilnehmen können 
grundsätzlich alle – ob Privatpersonen, Vereine, Unternehmen 
oder öffentliche Hand. Bereits angemeldete Aktionen sind auf ei-
ner interaktiven Aktionslandkarte sichtbar.
Hinter dem jährlichen Aktionstag steht die Initiative „Digital für 
alle“, ein breites Bündnis von 28 Organisationen aus Zivilgesell-
schaft, Kultur, Wissenschaft, Wirtschaft, Wohlfahrt und öffentli-
cher Hand.

Kluge Köpfe für die Rente gesucht
Dieses Jahr werden bei der Deutschen Rentenversicherung (DRV) 
Baden-Württemberg fast 130 Nachwuchskräfte neu eingestellt. 
Für den Ausbildungsbeginn September 2022 sind in drei Ausbil-
dungsberufen noch Plätze frei, teilt die DRV Baden-Württemberg 
jetzt mit.
Für die beiden Studiengänge im gehobenen Dienst zum Bache-
lor of Laws (Rentenversicherung) und zum Bachelor of Science 
(Wirtschaftsinformatik) sowie für die Ausbildung zum Sozialver-
sicherungsfachangestellten sucht der gesetzliche Rentenversi-
cherungsträger noch Interessenten. Nach der Prüfung werden 
die Nachwuchskräfte bei entsprechender Leistung unbefristet 
als Beamte oder Tarifangestellte in den öffentlichen Dienst über-
nommen. Sie können dann nicht nur an den Hauptstandorten in 
Karlsruhe und Stuttgart arbeiten, sondern auch in den Regional-
zentren und Außenstellen der DRV im ganzen Land: von Schwä-
bisch Hall bis Freiburg, von Ravensburg bis Mannheim.
Die DRV Baden-Württemberg bietet jungen Menschen flexible, 
familienfreundliche Arbeitszeiten und gute Aufstiegschancen. 
Wer mehr über die Ausbildung bei der DRV wissen oder sich um 
einen Ausbildungs- oder Studienplatz bewerben möchte, findet 
weitere Informationen auf www.kluge-koepfe-fuer-die-rente.de. 
Auf Facebook und Instagram berichten die Nachwuchskräfte un-
ter »Kluge Köpfe für die Rente« regelmäßig über ihre Ausbildung 
und ihre Erfahrungen als Studierende im Dualen Studium.

Testungen an Schulen  
werden bis Ostern fortgesetzt
Die Testungen an Schulen sowie beim Personal in Kitas und 
in der Kindertagespflege werden vorerst bis zu den Osterfe-
rien fortgesetzt. Für die nötigen Tests stellt das Land knapp 
95 Millionen Euro bereit.
In Baden-Württemberg werden die Testungen an Schulen sowie 
beim Personal in Kitas und in der Kindertagespflege vorerst bis 
zu den Osterferien fortgesetzt. Einem entsprechenden Vorschlag 
von Gesundheitsminister Manne Lucha und Kultusministerin-
Theresa Schopper hat die Landesregierung am 8. Februar 2022 
zugestimmt und für die nötigen Tests knapp 95 Millionen Euro 
bereitgestellt.
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„Mit der Finanzierung der PoC-PCR-Geräte bauen wir unsere Test-
kapazitäten weiter aus“, sagte Gesundheitsminister Manne Lucha 
im Anschluss an die Kabinettssitzung in Stuttgart. „Apotheken 
bieten einen niedrigschwelligen Zugang vor Ort und schaffen 
dadurch beispielsweise auch Freitestmöglichkeiten für medizi-
nisches Personal, wie es die Nationale Teststrategie vorsieht. Die 
PCR-Testung ist außerdem nach wie vor die Grundlage für die 
Ausstellung eines Genesenen-Zertifikats.“

Testkapazitäten weiter ausbauen
Die Abkürzung PoC-PCR steht für „Point of Care – Nucleic Acid 
Testing". Es handelt sich dabei um Covid-19-Nukleinsäure-Tests 
(PCR), die vor Ort ausgewertet werden und innerhalb von rund 
15 Minuten ein zuverlässiges Ergebnis liefern. Von den insge-
samt etwa 2.400 Apotheken in Baden-Württemberg sind bisher 
rund 600 beim Apothekenportal für die Durchführung von Tests 
registriert. Davon bieten bislang etwa 80 PCR-Testungen an, die 
teilweise mittels PoC-PCR erfolgen, teilweise aber auch in Koope-
ration mit Laboren.
In Baden-Württemberg wurden in den letzten Wochen bereits die 
wöchentlich zur Verfügung stehenden PCR-Testkapazitäten in den 
medizinischen Laboren von rund 220.000 Testungen zu Beginn 
des Jahres auf derzeit etwa 325.000 Testungen gesteigert. Mit den 
dezentral eingesetzten PoC-PCR-Geräten können die Kapazitäten 
kurzfristig und flächendeckend weiter ausgebaut werden.

Gewinner des Wettbewerbs „RadIdee“ 
ausgezeichnet
Die Gewinnerinnen und Gewinner des von der Initiative Rad-
KULTUR organisierten Kreativwettbewerbs „RadIdee“ wur-
den ausgezeichnet. An dem Wettbewerb nahmen rund 150 
Privatpersonen, Kommunen, Unternehmen und Vereine teil.
Bei einer virtuellen Prämierungsveranstaltung wurden am Mitt-
woch, 9. Februar 2022, die Gewinnerinnen und Gewinner des 
Kreativwettbewerbs „RadIdee“ vorgestellt und ausgezeichnet. 
Den Wettbewerb hatte die Initiative RadKULTUR organisiert – die 
Kampagne des Verkehrsministeriums zur Förderung des Radver-
kehrs im Land. Rund 150 Ideen von Privatpersonen sowie von 
Kommunen, Unternehmen und Vereinen wurden eingereicht.
Verkehrsminister Winfried Hermann bedankte sich bei den Teil-
nehmenden des Wettbewerbs angesichts ihres Engagements 
für den Radverkehr: „Unser Ziel ist es, den Radverkehrsanteil in 
Baden-Württemberg bis 2030 auf 20 Prozent zu steigern. Dazu 
bedarf es nicht nur guter Radinfrastruktur, sondern auch guter 
Ideen, um mehr Menschen für das Radfahren zu begeistern. Vie-
len Dank für Ihre kreativen Beiträge!“
Im Dezember 2021 hatte eine unabhängige Fachjury aus Radver-
kehrsexpertinnen und -experten sowie Kommunikationsfachleu-
ten insgesamt sechs von den 150 eingereichten Ideen in den drei 
Kategorien Gemeinnützig, Institutionell und Privat ausgewählt. 
Diese setzen aus Sicht der Jury den Erlebnis-Charakter am besten 
um und sind daneben nicht nur kreativ oder innovativ, sondern 
auch nachhaltig wirksam und umsetzbar.

Fahrradkurse und Fahrradverleihe für weibliche Geflüchtete
In der Kategorie Gemeinnützig (Vereine, Verbände und Initia-
tiven) wurde die Idee „Cycling Motility“ des Vereins Bike Bridge 
e.V. ausgezeichnet, die in Baden-Württemberg bereits in Stutt-
gart und Freiburg umgesetzt wird. Dabei werden Fahrradkurse 
und Fahrradverleihe für weibliche Geflüchtete und Asylsuchende 
angeboten. Durch den „RadIdee“-Preis der Initiative RadKULTUR 
kann „Cycling Motility“ weiterentwickelt und gestärkt werden. 
Die Jury hob besonders hervor, dass hier klimafreundliche Mobi-
lität und Integration Hand in Hand gehen.
Die Idee „Sportlich zum Sport – Fit fürs Klima“, eingereicht von der 
Stadt Filderstadt, ist die Gewinnerin in der Kategorie Institutionell 
(Kommunen, Arbeitgeber und Unternehmen). Gemeinsam mit 
Sportvereinen und Fitnessclubs soll eine Kampagne mit Beloh-
nungssystem aufgebaut werden. Das Ziel: Menschen fahren mit 
dem Rad zum Sport. Durch die Auszeichnung bei der „RadIdee“ 
wird die Initiative RadKULTUR jetzt die Stadt Filderstadt bei der 
Umsetzung der Kommunikationskampagne finanziell und perso-
nell unterstützen.

Auch privates Engagement ausgezeichnet
Drei Ideen aus der Kategorie Privat (Privatpersonen) erhalten je 
ein Preisgeld von 500 Euro. Ausgewählt wurde die Idee „‚Radkit-
tel‘ – Fahrradpendler sichtbar machen“ von Veit Schütz aus Stutt-
gart: Auf auffälliger Kleidung für Radpendlerinnen und -pendler 
wird abgebildet, wohin diese unterwegs sind. Dies fördert die 
Sichtbarkeit des Radpendelns, stärkt das Gruppengefühl und bie-
tet Möglichkeiten für Fahrgemeinschaften.
Die zweite ausgezeichnete Privat-Idee hat Maie Bertram aus 
Denzlingen eingereicht: An vorhandenen Fahrradreparaturstati-
onen werden Reparatur-Workshops angeboten. Das dort erlang-
te Wissen befähigt, das eigene Fahrrad zu reparieren oder mit 
Pannen umzugehen. Die Jury betonte, dass der Mangel an sol-
chen Kenntnissen oft eine echte Hürde fürs Radfahren sei.
Als Dritter erhält Randolf Eilenberger aus Dossenheim ein Preis-
geld für seine Idee „Tour Guides fürs Langstreckenpendeln“: „Tour 
Guides“ bieten auf einem Internet-Portal begleitetes Pendeln auf 
ihren Strecken an. Pendel-Neulinge lernen so die Route kennen 
und können offene Fragen zu Fahrzeit, Kleidung oder Fahrradty-
pen mit einem „Profi“ klären.
Eine weitere Idee aus der Kategorie Privat erhält den Jury-Son-
derpreis. Über das Preisgeld darf sich Michael Gangotena aus 
Meßkirch freuen, der die Idee der „Kifabussy“, der „KinderFahr-
radBusSymbiose“ hatte: speziell gekennzeichnete Busse, in de-
nen Kinder und Jugendliche ihr Fahrrad mitnehmen können, 
um weite Wege zu überbrücken. Die Jury betonte, dass die Idee 
Intermodalität im ländlichen Raum in den Fokus nehme. Da der 
Fokus der Idee nicht nur auf Kommunikation, sondern auch auf 
Infrastruktur liegt, wird diese Idee mit einem Jury-Sonderpreis 
ausgezeichnet.

Vierte Runde bei „Stärkung des Ehrenamts  
im Ländlichen Raum“
Die Gewinnerprojekte des Ideenwettbewerbs „Stärkung des 
Ehrenamts im Ländlichen Raum“ haben ihre Ergebnisse im 
Rahmen einer Online-Veranstaltung vorgestellt. Für die vier-
te Runde des Ideenwettbewerbs können sich Interessierte bis 
zum 30. April 2022 bewerben.
„Die Bedeutung des ehrenamtlichen Engagements ist für den 
gesellschaftlichen Zusammenhalt im Ländlichen Raum nicht zu 
unterschätzen. Gerade im Ländlichen Raum ist die Bereitschaft 
vieler junger Menschen, sich gesellschaftlich zu engagieren, 
ungebrochen. Jedoch geht diese Bereitschaft leider oft nicht so 
weit, auch Führungsaufgaben in Vereinen, Verbänden oder Orga-
nisationen zu übernehmen. Junge Menschen für diese Aufgaben 
im Ehrenamt zu begeistern, ist inzwischen zu einer Herausforde-
rung geworden. Umso mehr freut es mich, von den Gewinnern 
unseres Ideenwettbewerbsaus erster Hand zu erfahren, wie dies 
mit kreativen Ideen im Ländlichen Raum gelingen kann“, sagte 
der Minister für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucher-
schutz Peter Hauk anlässlich der Online-Veranstaltung „Junges 
Ehrenamt im Ländlichen Raum – Herausforderungen und Pers-
pektiven“ (PDF).
Im Rahmen der virtuellen Veranstaltung stellten die zwölf geför-
derten Projekte des Ideenwettbewerbs zur Stärkung des Ehren-
amts im Ländlichen Raum ihre Ansätze und Ergebnisse vor. Im 
Mittelpunkt der Projekte steht die Gewinnung und Vorbereitung 
junger Menschen für die Übernahme eines Ehrenamts. So stellt 
beispielsweise ein Ansatz dar, dass ein örtlicher Musikverein, die 
Ortsteilverwaltung und die örtliche Grundschule gemeinsam 
junge Erwachsene zu Mentorinnen und Mentoren zu qualifizie-
ren, die Kinder auf dem Weg zum gemeinsamen Musizieren im 
Musikverein begleiten werden.

Ehrenamt durch Förderung kreativer Projekte stärken
„Unser Wettbewerb zeigt, welch gute Ideen entstehen, wenn sich 
Menschen aus unterschiedlichen Vereinen mit ähnlichen Proble-
men zusammenschließen und gemeinsam Lösungen entwickeln. 
Unser Ansatz, das Ehrenamt im Ländlichen Raum durch die För-
derung kreativer Projekte zu stärken, beginnt Früchte zu tragen. 
Wir werden uns daher weiterhin für das Ehrenamt im Ländlichen 
Raum einsetzen und innovative Projekte fördern. Daher starten 
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ten Öff nungszeiten der zuständigen Behörden. Zum anderen 
meiden viele Menschen aus Gründen des Infektionsschutzes 
den persönlichen Gang aufs Amt. Niemand soll in der Pandemie 
zur Kasse gebeten werden, weil er oder sie mit einem veralteten 
Führerschein unterwegs ist. Deshalb ist es wichtig, für die Bürge-
rinnen und Bürger Klarheit und Rechtssicherheit zu schaff en. Es 
ist die Aufgabe der Politik, solche Fristen in der Pandemie klar zu 
regeln – und genau das machen wir“, betonte der stellvertreten-
de Ministerpräsident und Innenminister Thomas Strobl nach der 
Sitzung des Bundesrates.

Umtauschfrist um ein halbes Jahr verlängert
Der Bundesrat hatte der Fahrerlaubnis-Verordnung mit der Maß-
gabe zugestimmt, dass die anstehende Umtauschfrist für Füh-
rerscheine um ein halbes Jahr verlängert wird. Die Verordnung 
kann dann nur in Kraft treten, wenn die vom Bundesrat gefor-
derte Änderung umgesetzt wird. Der heutige Beschluss des Bun-
desrates folgt einem Beschluss der Innenministerkonferenz vom 
17. Januar 2022, den Innenminister Thomas Strobl als damaliger 
Vorsitzender der Innenministerkonferenz Ende letzten Jahres an-
gestoßen hatte.
Alle Fahrerlaubnisinhaber der Geburtsjahre 1953 bis 1958 mit 
alten Papierführerscheinen, die bis zum 31. Dezember 1998 aus-
gestellt wurden, müssen ihren alten Papierführerschein nach die-
sem Beschluss des Bundesrats nun bis zum 19. Juli 2022 gegen 
einen neuen Kartenführerschein der Europäischen Union (EU) 
umtauschen (die bisher verbindliche Frist zum Umtausch war 
19. Januar 2022). Insgesamt müssen alle deutschen Führerschei-
ne, die vor dem 19. Januar 2013 ausgestellt wurden, in einem 
gestaff elten Verfahren nach und nach in einen EU-Kartenführer-
schein umgetauscht werden.

Gemeinderatsentscheidung 
zum Klimaaktionsplan

 Foto: Öhringen Klimaneutral 2035

SAVE THE DATE
Der 22.03.2022 ist für die Bürgerinitiative „Öhringen Klimaneutral 
2035“ und für die vielen Öhringer Mitbürger/innen, die sich mit 
ihrer Unterschrift zum Bürgerbegehren dafür eingesetzt haben, 
dass Öhringen bis 2035 klimaneutral werden soll, ein wichtiges 
Datum.
Der Gemeinderat wird an diesem Abend darüber abstimmen, ob 
die Stadtverwaltung unverzüglich ein Planungsbüro damit be-
auftragt, innerhalb eines Jahres für Öhringen einen Klimaaktions-
plan zur Klimaneutralität bis 2035 zu erstellen. Die geschätzten 
Kosten dafür betragen ca. 100.000 €.
Sollte der Gemeinderat die Forderung des Bürgerbegehrens ab-
lehnen, das 1.783 Öhringer Bürger/innen unterschrieben haben, 
besteht nach der Gemeindeverordnung die Möglichkeit‚ einen 
Bürgerentscheid durchzuführen. Diese Wahl müsste die Stadt 
organisieren. Die geschätzten Kosten dafür betragen ca. 50.000 
Euro.
Die Durchführung des Bürgerentscheids würde die dringenden 
Aufgaben die auf uns zukommen, um klimaneutral zu werden, 
weiter verzögern.
Aus unserer Sicht ist schnelles Handeln angesagt. Wir bitten alle 
Bürgerinnen und Bürger, denen die Klimaneutralität für Öhringen 
bis 2035 am Herzen liegt, kommen Sie zur Gemeinderatssitzung 
am 22.03.22 um 19.00 in die Kultura, um unser Anliegen zu un-
terstützen.
Die Bürgerinitiative Öhringen Klimaneutral 2035

wir einen weiteren Aufruf zur Teilnahme am Ideenwettbewerb“, 
sagte Minister Hauk und gab damit den Startschuss zum vierten 
Aufruf zur Teilnahme am Ideenwettbewerb zur Stärkung des Eh-
renamts im Ländlichen Raum. Bis zum 30. April 2022 können Pro-
jektideen per Mail eingereicht werden.
Der Ideenwettbewerb „Stärkung des Ehrenamts im Ländlichen 
Raum“ ist Teil des Impulsprogramms „Na klar, zusammen halt …“ 
der Landesregierung Baden-Württemberg. Ziel des Ideenwett-
bewerbs ist es, kreative und kooperative Projekte zu fördern, in 
denen junge Erwachsene im Ländlichen Raum für Führungspo-
sitionen und wichtige zivilgesellschaftliche Aufgaben im Ehren-
amt gewonnen und qualifi ziert werden. Dafür stehen insgesamt 
1,02 Millionen Euro zur Verfügung.
Das ressortübergreifende Programm möchte in acht Themenfel-
dern mutige und unkonventionelle, insbesondere niederschwel-
lige Ansätze fördern, die den gesellschaftlichen Zusammenhalt 
durch Austausch und Begegnung nachhaltig stärken und för-
dern. Das Programm baut auf den umfassenden bürgerschaft-
lichen Strukturen auf und richtet den Blick auf gesellschaftliche 
Potenziale.

Bares Geld für die Rente
Im Laufe des ersten Quartals 2022 sollten Beschäftigte von ihren 
Arbeitgebern die Jahresmeldung für 2021 bekommen. Aus dieser 
geht hervor, in welchem Zeitraum die Arbeitnehmerinnen bzw. 
Arbeitnehmer beschäftigt waren und was sie verdient haben.
Die Jahresmeldung ist ein wichtiges Dokument für die Renten-
versicherung, weil aus diesen Daten die spätere Rente berechnet 
wird. Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg 
rät deshalb, alle Angaben genau zu prüfen und die Jahresmel-
dung gut aufzubewahren. Wichtig sind Name, Geburtsdatum, 
Anschrift, Versicherungsnummer, Dauer der Beschäftigung und 
Bruttoverdienst. Wer Fehler entdeckt, sollte sich umgehend an 
den Arbeitgeber oder die Krankenkasse wenden und die Jahres-
meldung berichtigen lassen. Denn fehlerhafte Angaben können 
bares Geld kosten und eine zügige Berechnung der späteren Ren-
te erschweren.

Geburtsjahre 1953 bis 1958: Längere Frist 
für den Umtausch von Führerscheinen

Muster eines deutschen EU-Führerscheins, Vorderseite 
 Foto: Bundesdruckerei GmbH

Der Bundesrat hat eine längere Frist für den Umtausch von 
Führerscheinen beschlossen. Personen der Geburtsjahre 
1953 bis 1958 haben nun bis zum 19. Juli 2022 Zeit, ihren Pa-
pierführerschein gegen einen neuen EU-Kartenführerschein 
umzutauschen.
„Heute ist ein guter Tag für alle Führerscheinbesitzer, die zwi-
schen 1953 und 1958 geboren sind. Sie müssen nun keine Sorge 
mehr haben zur Kasse gebeten zu werden, weil sie mit einem ver-
alteten Führerschein unterwegs sind – ihnen bleibt nun für den 
Umtausch bis zum 19. Juli 2022 Zeit. Vielen ist es aufgrund der 
Corona-Pandemie nicht gelungen, ihre Führerscheine rechtzeitig 
umzutauschen. Das liegt zum einen an vielerorts eingeschränk-
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Interviewer/-innen für den Zensus 2022 gesucht  
Im Hohenlohekreis werden für den Zensus 2022   
noch weitere Erhebungsbeauftragte gesucht –   
seien auch Sie mit dabei!

? !

Jetzt bewerben!

Werden Sie 
Interviewer/-in 
beim Zensus 2022

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Wenn Sie uns als Interviewerin oder Interviewer 
beim Zensus 2022 unterstützen möchten, 
kontaktieren Sie uns unter

Landratsamt Hohenlohekreis
Erhebungsstelle Zensus 2022
Allee 17
74653 Künzelsau
07940 18-1107 oder 07940 18-1115
Zensus2022@hohenlohekreis.de
www.hohenlohekreis.de/de/aktuelles/zensus-2022

©  Statistische Ämter des Bundes und der Länder, 2021 

 
 Foto: Landratsamt Hohenlohekreis

Sie suchen eine interessante und attraktive Aufgabe, bei der Sie
• zeitlich befristet tätig sind?
• sich die Zeit weitgehend frei einteilen können?
• eine steuerfreie Aufwandsentschädigung erhalten, die sich je 

nach Anzahl der durchgeführten Interviews, zwischen 600 und 
800 Euro bewegen kann (Steuerfreibeträge müssen individuell 
geklärt werden).

Dann ist die Tätigkeit als Erhebungsbeauftragte/r beim Zensus 
genau richtig für Sie.
2022 findet in Deutschland der Zensus – auch bekannt als Volks-
zählung – statt.

Wenn Sie dabei helfen möchten, diese wichtige und verant-
wortungsvolle Aufgabe zu bewältigen, melden Sie sich gerne 
als Interviewerin oder Interviewer für den Zensus. 

Welche Voraussetzungen benötigen Sie?
Sie sollten kommunikativ, aufgeschlossen, verantwortungsbe-
wusst und verschwiegen sein. Außerdem müssen Sie mindestens 
18 Jahre alt sein und einen Wohnsitz in Deutschland haben.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Gerne können Sie sich unverbindlich als Erhebungsbeauftragte/r 
registrieren, unter http://erhebungsbeauftragte.lra-hok.de, oder 
eine E-Mail mit Ihren Kontaktdaten an zensus2022@hohenlohe-
kreis.de, senden.
Telefonische Auskünfte erhalten Sie gerne   
bei der Erhebungsstelle Zensus: 
Birgit Stitz-Schad (07940 18-1107) und   
Nina Neumann (07940 18-1115).

Weitere Informationen finden Sie unter:
oder https://www.hohenlohekreis.de/de/  
aktuelles/zensus-2022

Ihre Erhebungsstelle Zensus 2022
Landratsamt Hohenlohekreis
Allee 17, 74653 Künzelsau

Denkmalschutzpreis für private Eigentümer ausgeschrieben
Der Schwäbische Heimatbund und der Landesverein Badi-
sche Heimat loben zum 37. Mal den Denkmalschutzpreis 
Baden-Württemberg aus. Dieser stellt die denkmalgerechte 
Erhaltung und Neunutzung historischer Gebäude in den Mit-
telpunkt. Bis zu fünf Preisträger werden mit einem Preisgeld 
von insgesamt 25.000 Euro belohnt, das die Wüstenrot Stif-
tung zur Verfügung stellt.
Bewerben können sich private Eigentümer, bei deren Gebäude 
der Abschluss der Erneuerung nicht länger als vier Jahre zurück-
liegt. Auch beteiligte Architekten und weitere Experten können 
bis Anfang Juni entsprechende Projekte vorschlagen. Diese müs-
sen nicht zwingend unter Denkmalschutz stehen

Der Preis unter der Schirmherrschaft von Ministerin Nicole Razavi 
will die Vielfalt und Besonderheiten der Baukultur in Baden-Würt-
temberg sowie das Engagement zu deren Erhaltung hervorheben 
und öffentlich würdigen. Die Spanne reicht von mittelalterlichen 
Gebäuden bis zu stilprägenden Bauten des 20. Jahrhunderts. 

„Die Jury würdigt Maßnahmen, bei denen die historisch gewach-
sene Gestalt des Gebäudes innen wie außen so weit wie möglich 
bewahrt wurde. Das schließt zukunftsweisende und beispielhaf-
te Umnutzungen oder moderne Akzente nicht aus, wenn sie sich 
denkmalgerecht einfügen“, betont Dr. Bernd Langner, Geschäfts-
führer des Schwäbischen Heimatbundes und Mitglied der Fach-
jury. 

Neben dem Geldpreis erhalten die Preisträger sowie die Architek-
ten und Restauratoren Urkunden. Zudem wird den Eigentümern 
eine Bronzetafel zum Anbringen am Gebäude überreicht. 

Bewerbungsschluss ist der 30. April 2022. 

Weitere Informationen sowie die Broschüre mit allen notwendi-
gen Angaben zur Ausschreibung finden sich unter www.denk-
malschutzpreis.de. Die öffentliche Preisvergabe findet Anfang 
2023 statt.

Neues aus der Genießerregion Hohenlohe  
Die aktuelle Ausgabe des Freizeit- und Touristikmagazins 
„guck mal“ ist erschienen
Entdecken, erleben, entspannen – unter diesem Motto präsen-
tiert die neue Ausgabe des „guck mal – nach Hohenlohe und 
Schwäbisch Hall“ auf 178 Seiten das breite Angebot an Ausflugs- 
und Freizeitideen in der Region. Das Magazin informiert über 
aktuelle Highlights aus Kultur und Gastronomie und gibt ab-
wechslungsreiche Tipps zur Erkundung der Region für Touristen 
und Einheimische. Dazu gibt es Einblicke hinter die Kulissen der 
Genießerregion: aus der Apfelmosterei, der Weinkellerei oder der 
Sterneküche.

Einen Schwerpunkt bilden naturnahe und nachhaltige Angebote 
für Genuss und Freizeitgestaltung – sei es eine Radtour durch die 
schöne Natur, eine Wanderung in Begleitung tierischer Gefährten 
oder der Einkauf regional erzeugter Produkte aus der heimischen 
Landwirtschaft. „Immer mehr Menschen achten auf eine bewuss-
te, gesunde Lebensweise – verbunden mit hochwertigen regio-
nalen Lebensmitteln, Bewegung an der frischen Luft sowie Zeit 
für sich und die Liebsten“, stellt Landrat Dr. Matthias Neth fest. „Im 
‚guck-mal‘-Magazin finden sie dazu viele Anregungen und Inspi-
rationen in der Region Hohenlohe.“

„Guck mal“ ist ein gemeinsames Produkt der Wirtschaftsförde-
rungsgesellschaft des Landkreises Schwäbisch Hall, der Wirt-
schaftsinitiative Hohenlohe sowie der Vereine „Hohenlohe + 
Schwäbisch Hall Tourismus“ und „Touristikgemeinschaft Hohen-
lohe“. Redaktion und Vermarktung übernimmt pVS – pro Verlag 
und Service.

Das Magazin liegt kostenlos in den Landratsämtern Schwäbisch 
Hall und Hohenlohekreis aus und kann auch als E-Paper gelesen 
werden unter www.guck-mal.info. Bestellungen nimmt die Tou-
ristikgemeinschaft Hohenlohe telefonisch unter 07940 18-1206, 
per E-Mail an info@hohenlohe.de sowie über die Homepage 
www.hohenlohe.de unter Info&Service – Prospektbestellung 
entgegen.
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schen und Kröten. Im Gegensatz dazu fressen die Lurche Würmer, 
Spinnen und Käfer. Kommt es zu einem Rückgang der Tiere, hat 
dies folglich Auswirkungen auf das gesamte Ökosystem.
Viele Amphibien-Wanderstrecken werden im Hohenlohekreis 
seit Jahrzehnten betreut. So wird beispielsweise am Schleierhof 
seit 1989 jährlich ca. 1.600 Tieren, überwiegend Erdkröten, über 
die Straße geholfen. Über die L1046 bei Wohlmuthausen wollen 
in Spitzenjahren wie 2001 sogar knapp 18.000 Grasfrösche zu ih-
rem Laichgewässer.

Online-Vortrag „Essen wie die Großen“
Kindgerechte Kost nach dem ersten Lebensjahr
Unter dem Motto „Essen wie die Großen“ bietet das Landratsamt 
Hohenlohekreis, Landwirtschaftsamt, am Mittwoch, 9. März 2022, 
von 9.30 bis 11.00 Uhr, einen Online-Vortrag für interessierte El-
tern an.
Sobald aus dem Baby ein Kleinkind geworden ist, interessiert es 
sich mehr und mehr für das Familienessen. Wie sieht eine aus-
gewogene Familienkost aus, die den Bedürfnissen der Kinder 
(1–3 Jahre), aber auch denen der Erwachsenen gerecht wird? 
Diese und viele weitere Fragen werden im Rahmen des Vortrags 
geklärt. Neben zahlreichen Informationen zur richtigen Auswahl 
der Lebensmittel gibt es viele Tipps, wie man seinem Kind ein 
ausgewogenes Essverhalten mit auf den Weg gibt.
Der Online-Vortrag findet im Rahmen der Landesinitiative Be-
wusste Kinderernährung (BeKi) statt und wird von BeKi-Referen-
tin Andrea Häusele gehalten. Die Teilnahme ist kostenfrei. Eine 
Anmeldung ist bis Mittwoch, 3. März 2022, unter http://webina-
re-lawiamt.lra-hok.de erforderlich. Genauere Informationen so-
wie der Teilnahme-Link werden am Tag vor der Veranstaltung per 
E-Mail verschickt.

Tourismushelden gesucht und gefunden
Auszeichnungen für die Weinerlebnisführerin Regina Weih-
brecht und das Team der „Krone am Fluss“ 

 
Weinerlebnisführerin Regina Weihbrecht 

In Baden-Württemberg wurden dieses Jahr erstmals „Tourismus-
heldinnen und -helden“ ausgezeichnet. Regina Weihbrecht vom 
Weingut Weihbrecht in Bretzfeld-Schwabbach und das Team der 
„Krone am Fluss“ in Forchtenberg-Sindringen zählen zu den 78 
Preisträgern. Sie sollen dem Wirtschaftsfaktor Tourismus im Land 
ein Gesicht geben und auch den Blick auf die Branche als Arbeit-
geber lenken.
Regina Weihbrecht wurde in der Kategorie „Freizeitdienstleistun-
gen und -destinationen“ ausgezeichnet. Die Besenwirtin gehört 
zu den Pionieren im Weintourismus in der Region. Seit mehr als 
zehn Jahren bietet sie Weinerlebnisführungen im Weinparadies 
Hohenlohe an – genauer gesagt im Siebeneicher Himmelreich. 
„Über die Auszeichnung freue ich mich sehr“, sagt Weihbrecht. 
„Hohenlohe ist in vielen Teilen noch ein unentdeckter Schatz. 
Wir haben eine wunderschöne Landschaft und vielfältige, edle 
Weine. Es liegt mir sehr am Herzen, das weiterzugeben und die 
Menschen für Hohenlohe zu begeistern.“
Um den Gästen immer wieder neue Angebote zu präsentieren, 
entwickelt Regina Weihbrecht kreative Ideen für den Weintouris-
mus. Dafür ist sie im vergangenen Jahr sogar zur Autorin gewor-
den und schrieb einen Weinbergkrimi. „Daraus haben wir eine 
Weinerlebnis-Krimi-Tour gemacht“, erzählt sie. 

 
Das Freizeit- und Touristikmagazin „guck mal – nach Hohenlohe 
und Schwäbisch Hall“ Foto: Verlag

Ehrenamtliche Helferinnen und Helfer dringend gesucht
Amphibiensammelaktionen im Kreis starten bald wieder
Mit dem Beginn der wärmeren Witterung machen sich viele Am-
phibien auf den Weg von ihren Winterquartieren zu ihren Laich-
plätzen. Oft sind von den Tieren dabei Straßen zu überqueren, 
was bei hohem Verkehrsaufkommen oft den sicheren Tod für die 
Tiere bedeutet. Um das zu verhindern, werden auch im Hohen-
lohekreis an einigen Stellen nun zeitnah wieder Amphibienleit-
zäune aufgestellt. Diese sollen die Kröten, Molche und Frösche 
davon abhalten, auf die Straße zu springen. Damit die Tiere je-
doch zu ihren Laichplätzen – meist einem See oder einem Tümpel 
– gelangen können, sind sie auf menschliche Hilfe angewiesen.
Für diese wichtige Aufgabe werden daher wieder ehrenamtliche 
Helferinnen und Helfer gesucht, die die Tiere einsammeln und 
über die Straße bringen. Besonders wichtig ist die Kontrolle der 
betreffenden Stellen in den Morgenstunden. Denn bleiben die 
Kröten über den Tag im Zaunbereich, kommt es schnell zu Aus-
trocknungen und vor allem bei Sonnenschein zum Tod der Tiere. 
Zusätzlich dazu steigt das Risiko, einem Fressfeind zum Opfer zu 
fallen.
Umso wichtiger ist es, dass es genügend ehrenamtliche Hel-
fer gibt – zuletzt ist diese Zahl jedoch stetig gesunken. Aktuell 
werden im Hohenlohekreis insbesondere für die Strecken an der 
L1046 zwischen Wohlmuthausen und Schwarzenweiler sowie an 
der L1044 südlich von Waldzimmern Helferinnen und Helfer ge-
sucht. Besondere Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Der zeitli-
che Schwerpunkt der Wanderung liegt im März bis Anfang April. 
Wer sich also vorstellen kann, hier regelmäßig oder an einzelnen 
Tagen oder Terminen das Team der Ehrenamtlichen zu unter-
stützen oder wer dazu weitere Fragen hat, darf sich gerne an die 
Untere Naturschutzbehörde des Hohenlohekreises wenden. An-
sprechpartnerin ist Carina Conrad unter Tel. 07940 18-1367 oder 
unter carina.conrad@hohenlohekreis.de.
Hintergrund: Amphibien sind ein wichtiger Baustein innerhalb 
natürlicher Nahrungsketten. Viele von ihnen stehen auf dem 
Speiseplan von Vögeln wie Störchen oder Graureihern ganz weit 
oben. Aber auch Reptilien und Säugetiere ernähren sich von Frö-
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Das Team der „Krone am Fluss“ in Sindringen  
 Fotos: Touristikgemeinschaft Hohenlohe e.V.

Im familieneigenen Betrieb ist die Seniorchefin zuständig für die 
Weinvermarktung. Sohn Simon kümmert sich um das Weingut, 
Tochter Lena leitet die Besenküche und organisiert den Über-
nachtungsbetrieb. Sie war es, die die Anmeldung für die Aktion 
übernahm: „Für mich ist meine Mutter schon lange eine echte 
Tourismusheldin. Daher war es für mich klar, dass ich sie für den 
Wettbewerb vorschlage.“

Tourismushelden des Landes Baden-Württemberg in der Kate-
gorie „Gastronomie“ sind auch die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter des Restaurants „Krone am Fluss“. Mit starkem Fokus auf 
regionale und saisonale Küche haben sie sich bei Einheimischen 
und Gästen einen Namen gemacht. „Ich bin sehr stolz auf meine 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und danke ihnen sehr für ih-
ren Zusammenhalt und das große Engagement“, sagt Inhaberin 
Angelika Walter-Hertweck. „Das Team hat sich die Auszeichnung 
als Tourismushelden wirklich verdient.“ Gemeinsam habe man 
die schwere Krise durch die Corona-Pandemie durchgestanden 
und sich nicht unterkriegen lassen. Der Betrieb ging weiter, etwa 
durch den Straßenverkauf und „To-go“-Angebote.

Zum Familienbetrieb in dritter Generation gehört auch ein Land-
hotel mit 55 Betten, das – gelegen am Kocher-Jagst-Radweg 
– ein idealer Anlaufpunkt für Radtouristen ist. Die Chefin blickt 
hoffnungsvoll auf die kommenden Monate: „Auch in diesem Jahr 
haben wir wieder kulinarische Aktionsmonate geplant mit saiso-
nalen Gerichten. Immer zu empfehlen ist aber unser Sindringer 
Leibgericht: Rumpsteak mit Rotweinzwiebeln.“ Der Trend zur Re-
gionalität soll künftig noch weiter ausgebaut werden.

Die Touristikgemeinschaft Hohenlohe freut sich mit den Preisträ-
gern über die Auszeichnungen. „Wir gratulieren unseren beiden 
Mitgliedern sehr herzlich. Sie sind echte Sympathieträger und 
Aushängeschilder unserer Genießerregion“, sagt Geschäftsfüh-
rerin Caroline Bogenschütz. Besonders erfreulich: Sowohl das 
Weingut Weihbrecht als auch die „Krone am Fluss“ sind Partner 
bei „Hohenlohe to go“, dem gemeinsamen Mehrwegsystem im 
Hohenlohekreis, das auch von der Touristikgemeinschaft unter-
stützt wird.

Der Tourismus ist einer der bedeutendsten Wirtschaftsbereiche 
in Baden-Württemberg. „Vielen Menschen in Baden-Württem-
berg ist die enorme wirtschaftliche Bedeutung des Tourismus gar 
nicht bewusst“, sagt Dr. Patrick Rapp, Staatssekretär im Ministeri-
um für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus. „Den Tourismushelden 
möchte ich vor allem für ihr unermüdliches Engagement danken. 
Sie leisten gerade in dieser herausfordernden Zeit einen großarti-
gen Einsatz und stehen dabei stellvertretend für die 380.000 Be-
schäftigten der Branche in unserem Land.”

Die Auszeichnung „Tourismusheld“ wurde in insgesamt sieben 
Kategorien verliehen. Sie ist eine gemeinsame Aktion des Minis-
teriums für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus, der Tourismus Mar-
keting GmbH Baden-Württemberg (TMBW), der baden-württem-
bergischen IHKs sowie der Messe Stuttgart als Veranstalterin der 
CMT. Dort waren ein Empfang und die Urkundenüberreichung 
geplant. Da die Messe pandemiebedingt nicht stattfinden konn-
te, wurden die Urkunden postalisch zugestellt.

Kinder – Schule – Jugend

Anmeldung für Fünftklässler
ÖHRINGEN/BRETZFELD/PFEDELBACH
Die Anmeldungen zur Aufnahme in Klasse 5 
für das Schuljahr 2022/2023
sind vom 7. März - 10. März 2022.
An folgenden Schulen können Sie Ihr Kind 
wie folgt anmelden:

Hohenlohe Gymnasium Öhringen:
Montag, 07.03.2022   
von  08.00 – 12.00 Uhr und von 14.00 – 16.00 Uhr.
Dienstag, 08.03.2022   
von 08.00 – 12.00 Uhr und von 14.00 – 16.00 Uhr.
Mittwoch, 09.03.2022   
von 8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr.
Donnerstag, 10.03.2022   
von 8.00 – 12.00 und 14.00 -16.00 Uhr.

Realschule Öhringen:
Montag, 07.03.2022 von 14.00 – 16.00 Uhr.
Dienstag, 08.03.2022 von 14.00 – 16.00 Uhr.
Mittwoch, 09.03.2022 von 8.00 – 12.00.
Donnerstag, 10.03.2022 von 8.00 – 12.00 / 14.00 -18.00 Uhr.

August-Weygang Gemeinschaftsschule:
Montag, 07.03.2022 von 09.00 – 12.30 Uhr.
Dienstag, 08.03.2022 von 09.00 – 12.30 Uhr
Mittwoch, 09.03.2022 von 9.00 – 12.00 Uhr / 14.00-16.00 Uhr
Donnerstag, 10.03.2022 von 9.00 – 12.00 / 14.00 -16.00 Uhr.

Die Anmeldeformulare stehen ebenfalls auf der Homepage 
https://august-weygang-gemeinschaftsschule.de zum 
Download zur Verfügung und können per Mail, postalisch 
oder per Briefkasteneinwurf übermittelt werden. 

Bildungszentrum Bretzfeld Realschule   
mit Werkrealschule:
Aufgrund der aktuellen Bestimmungen bezügl. der Corona-
Pandemie ist eine Anmeldung vor Ort leider nicht möglich, 
daher haben Sie folgende Möglichkeiten:
•  Zusendung aller Unterlagen (auf unserer Homepage) per 

Post an Bildungszentrum Bretzfeld, Einsteinstr.28, 74626 
Bretzfeld

•  Einwurf der Unterlagen (auf unserer Homepage) in den 
Schulbriefkasten am Haupteingang (A-Bau)

•  Persönliche Anmeldung bitte nur in Ausnahmefällen, nach 
vorheriger telefonischer Terminvereinbarung im Sekretari-
at (07946/94720) unter Vorlage des Anmeldeformulars

Genauere Informationen bezüglich Anmeldeformulare, 
Schulhausbesichtigung usw. finden Sie auf unserer Home-
page www.bzbretzfeld.de

Pestalozzi-Schule Pfedelbach:
Aufgrund der aktuellen Lage bitten wir Sie uns die An-
meldeunterlagen per Zusendung oder Briefkasteneinwurf 
(Pestalozzistr. 12 und 21, 74629 Pfedelbach) zukommen zu 
lassen. 
In Einzelfällen ist eine telefonische Terminvereinbarung 
möglich unter Tel. Nr. 07941-9886-0 oder 07941-633-14. 
Die Anmeldeformulare sind auf unserer Homepage   
www.pestalozzi-schule-pfedelbach.de unter
Service / Formulare & Infoblätter / Formulare 
zur Anmeldung für die 5. Klasse eingestellt.

Bei der Anmeldung müssen Blatt 3 und 4 der Grundschul-
empfehlung, Geburtsurkunde oder das Familienstamm-
buch vorgelegt werden und bei Bedarf ein Passbild für den 
Fahrkartenantrag.
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Auch im Lockdown versuchten die ehrenamtlichen Mitarbeite-
rinnen die Kinder mit zahlreichen Angeboten aus der Ferne zu 
erreichen und waren dabei besonders kreativ. 
Sogar eine Faschingsparty im Online-Format wurde für die Kin-
der organisiert. Sie haben 110 Prozent gegeben, um die Kinder 
und Jugendliche durch die schwere und kontaktarme Zeit zu be-
gleiten. Die Betreuerinnen legen besonders in Corona-Zeiten viel 
Wert auf Aufmerksamkeit, Wertschätzung und Empathie. Hierfür 
erfahren sie sowohl von den Kindern als auch von deren Eltern 
Dankbarkeit in Form von großer Wertschätzung.
Die Kinder haben liebevoll ihre Valentinstaggeschenke im Stadt-
teiltreff vorbereitet. Auch am Valentinstag blieb das Betreu-
ungsteam nicht ohne die Aufmerksamkeit der Kinder, denn die 
Geschenke gehen nicht nur an die Eltern oder Freunde, sondern 
auch an das gesamte Team.
Schenkt euch gegenseitig, nicht nur am Valentinstag, mehr Liebe 
und Wertschätzung!

Neue Studie erfasst Perspektiven und Wünsche 
der Jugend auf dem Land
Die neu erschienene Studie „Jugend im Ländlichen Raum 
Baden-Württembergs“ behandelt die Perspektiven und 
Wünsche der Jugend auf dem Land. Die Ergebnisse aus der 
Jugendstudie bieten eine gute Grundlage, um jugendgemä-
ße Lösungsansätze für ein attraktives Leben im Ländlichen 
Raum zu entwickeln.
„Junge Menschen sind eine entscheidende demografische Grup-
pe für die Zukunft unserer Ländlichen Räume. Deshalb war es 
mir wichtig, dass wir die Studie ‚Jugend im Ländlichen Raum 
Baden-Württembergs‘ fördern und ermöglichen. Die Publikati-
on liegt nun vor und gibt Aufschluss über die Bedürfnisse und 
Perspektiven von Jugendlichen, mit einem besonderen Schwer-
punkt auf Themen des Ländlichen Raums“, sagte der Minister für 
Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz, Peter Hauk, 
anlässlich der Veröffentlichung der Studie „Jugend im Ländlichen 
Raum Baden-Württembergs“.
Die Studie beinhaltet Ergebnisse zweier umfangreicher Schüler-
umfragen im Jahr 2020 und 2021, wobei die Aussagen nach Stadt 
und Land unterschieden und verglichen werden. Erstellt wurde 
die Studie durch die Jugendstiftung Baden-Württemberg.

Engagiert, politisch interessiert und naturverbunden
„Mit Schülerbefragungen hatten wir bereits viel Erfahrung. Dass 
wir nun gezielt Stadt-Land-Unterschiede herausarbeiten, ist aber 
eine neue Sichtweise. Tatsächlich teilen Jugendliche in Stadt und 
Land viele Gemeinsamkeiten, aber es gibt auch einige Dinge, die 
sie unterscheiden. Die Jugend auf dem Land ist engagierter, po-
litisch interessierter und naturverbundener. Außerdem zeigt sie 
sich zielstrebig in ihren Berufsvorstellungen und strebt häufiger 
eine Berufsausbildung an“, erklärte Wolfgang Antes, Geschäfts-
führer der Jugendstiftung Baden-Württemberg.

Gastschüler aus Peru und Mexiko  
suchen nette Gastfamilien
Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus Latein-
amerika sucht  die DJO – Deutsche Jugend in Europa nette Gast-
familien. Die Familienaufenthaltsdauer: Mexiko/Guadalajara ist 
vom 14.04.–02.06.22, Peru/Arequipa vom 07.05.–03.06.2022 und 
der Gegenbesuch ist möglich.
Kontakt: DJO – Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 
70176 Stuttgart. Tel. 0711-6586533, Mobil 0172- 6326322,   
E-Mail: gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de.

Dringend: Kostenlose Second-Hand-Kleidung 
für Kinder gesucht
Der Kinderschutzbund Öhringen-Hohenlohekreis sucht dringend 
tragbare und gut erhaltende Kinderkleidung (bis Größe 152/158) 
für ihre Kleiderkammer. Die Kleiderkammer wird oft von hilfsbe-
dürftigen Familien besucht, die sich kostenlos bedienen können 
und froh sind, dass es diese Möglichkeit gibt. Falls Sie saubere 
und tragbare Kinderkleidung zuhause haben, können Sie diese 
gerne bei uns im Büro abgeben. Wir freuen uns über jede Klei-
derspende!

Kinderschutzbund Öhringen-Hohenlohekreis e.V.
Weygangstraße 26, 74613 Öhringen
Tel. 07941/34906, E-Mail: info@ksb-hok.de
Bürozeiten: Montag und Mittwoch, 9:00–13:00 Uhr

Der Stadtteiltreff in Zwetschgenwäldle  
war bestens auf den Valentinstag vorbereitet

 
Danke an alle Beteiligten! Mit Spaß und Freude machen alle Kinder 
gerne bei den vielen Angeboten des Stadtteiltreffs mit 
 
Seit bereits vielen Jahren bietet der Stadtteiltreff im Wohngebiet 
Zwetschgenwäldle viele tolle und umfangreiche Angebote für 
Kinder und Jugendliche an. Von Bastelangeboten über Zumba, 
Spiel, Sport bis zum Kindertheater, alles ist dabei! In jeder dieser 
Aktivität steckt viel Zeit, Arbeit und vor allem Liebe, um es den 
Kindern so schön und aufregend wie nur möglich zu machen.
Hinter den ganzen Projekten steht ein organisiertes und profes-
sionelles Team, welches aus einer Sozialarbeiterin, einer ange-
henden Sozialarbeiterin und ehemaligen Lehrerinnen besteht, 
welche in ihren Heimatländern jahrelang unterrichtet haben, hier 
in Deutschland jedoch keine Qualifikation diesbezüglich bekom-
men, um weiterhin ihren Beruf als Lehrerin nachgehen zu können. 
Umso mehr engagieren sie sich für die Kinder des Stadtteiltreffs.

 
Im Stadtteiltreff gibt es viel zu 
lernen ... 

 
... wie man sieht, wurden die Waf-
feln mit viel Liebe gebacken
 Fotos: Stadtteiltreff 

Zwetschgenwäldle
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„Viele Jugendliche können sich vorstellen, später einmal in einem 
Dorf zu wohnen. Ganze 40 Prozent der Befragten gaben dies an, 
unter denjenigen, die heute schon im Ländlichen Raum wohnen, 
sogar 42 Prozent. Damit die damit verbundenen Erwartungen 
auch in Erfüllung geht, müssen wir auf allen politischen Ebenen 
die Belange junger Menschen bewusst in den Blick nehmen. Die 
Ergebnisse aus der Jugendstudie bieten eine gute Grundlage, um 
jugendgemäße Lösungsansätze für ein attraktives Leben auf dem 
Land zu entwickeln“, so Minister Peter Hauk.

Veranstaltungen und Workshops zur Studie geplant
Die Studie kann über die Projektwebseite bezogen und eingese-
hen werden. Zur Vorstellung und Diskussion der Studie sind eine 
Reihe von Veranstaltungen und Workshops geplant, die über die 
Projektseite angekündigt werden. „Mir ist es ein wichtiges Anlie-
gen, Politik mit und für die Menschen zu gestalten. Die Jugend-
studie soll daher auch dazu dienen, miteinander ins Gespräch 
zu kommen. Hierbei sind alle Generationen gefragt“, so Minister 
Hauk abschließend.
Die Studie „Jugend im Ländlichen Raum Baden-Württembergs“ 
wurde von August 2020 bis Dezember 2021 im Auftrag des Mi-
nisteriums Ländlicher Raum und Verbraucherschutz von der Ju-
gendstiftung Baden-Württemberg durchgeführt. Zielgruppe der 
Erhebung sind Jugendliche im Alter von zwölf bis 18 Jahren, die 
sowohl im Ländlichen Raum als auch in urbanen Regionen leben, 
um eine Gegenüberstellung der Ergebnisse zu ermöglichen. The-
matische Schwerpunkte sind die Themen Mobilität, Lebensquali-
tät am Wohnort, Engagement und Zukunftsvorstellungen.

JugendpavillonJugendpavillon

JuPa NEWS  
Nachmittagsprogramm (nach den Faschingsferien)  
Spielenachmittag Montag 16:00 Uhr – 17:00 Uhr  
Videowerkstatt Dienstag 15:30 Uhr – 17:30 Uhr  
Just Dance  Mittwoch 16:00 Uhr – 17:30 Uhr  
Basteln  Donnerstag 16:00 Uhr – 17:30 Uhr  
Kino  Freitag  16:00 Uhr – 17:30 Uhr
Für die 5 Wochen nach den Faschingsferien haben wir uns ein tol-
les Nachmittagsprogramm für euch überlegt. Es ist für jeden was 
dabei. Gerne könnt ihr das ausgefüllte Formular persönlich vor-
beibringen oder per E-Mail zuschicken. Unser Programm, sowie 
die Anmeldung findet ihr auf unserer Homepage: www.jugend-
pavillon-oehringen.de
Es ist weiterhin das Tragen einer medizinischen Maske ver-
pflichtend. Im Haus gilt weiter die 3-G-Regelung‚ wobei 
Schüler während der Schulwoche als getestet gelten.

– Fasching im JuPa –
Noch keine Pläne für die Fa-
schingsferien? Wie wäre es 
mit ´ner Runde Just Dance im 
JuPa? Oder doch lieber etwas 
Basteln?
Der JuPa hat in den Faschings-
ferien von 28.02. – 04.03. ge-
öffnet! Wir freuen uns darauf, 
euch von 14:00 Uhr bis 18:00 
Uhr begrüßen zu dürfen.

Unser Angebot in der Ferienwoche lautet:
Just Dance Montag bis Donnerstag 16:00 Uhr – 17:30 Uhr
Kreativwerkstatt Montag bis Donnerstag 14:00 Uhr – 15:30 Uhr
Gamezone Montag bis Freitag 15:00 Uhr – 17:30 Uhr
Just Dance Contest Freitag   15:00 Uhr – 17:00 Uhr
Unsere Kreativwerkstatt lädt euch ein, kreativ zu malen und zu 
zeichnen, Schmetterlingsgirlanden zu basteln oder auch mit uns 
bunte Masken anlässlich Fasching zu gestalten.
Nichts für dich dabei? Komm doch trotzdem vorbei! Bring deine 
Freunde mit, nutze die Tischkicker oder spiele Billard. Das ganze 
Haus ist geöffnet!
In den Ferien ist auch für Schüler ein Nachweis des 3-G-Status 
zu erbringen. Es ist weiterhin das Tragen einer medizinischen 
Maske verpflichtend.

Foto: JuPa

– Ehrenamtliche Mitarbeiter gesucht –
Du bist mindestens 13 Jahre alt, hättest von montag- bis freitag-
nachmittags Zeit und willst dich ehrenamtlich engagieren?
Dann bist du bei uns im JuPa-Team genau richtig!
Was erwartet dich?
Unterstützung bei der Gamezone, hinter der Theke, bei verschie-
denen Veranstaltungen, im offenen Betrieb und bei Interesse z. B. 
auch die Mitgestaltung eines Ferienprogramms.
Wir freuen uns auf verschiedene coole und spannende Aktivitä-
ten gemeinsam als JuPa-Team.
Meldet euch bei Interesse unter: Jugendpavillon@oehringen.de 
oder 015142234783 oder schaut gerne persönlich vorbei.
–Bundesfreiwilligendienst im JuPa –
Für alle die noch nicht 
wissen, was sie nach der 
Schule studieren oder in 
welchem Bereich sie eine 
Ausbildung beginnen 
sollen, ist ein Bundesfrei-
willigendienst genau das 
Richtige. Bei uns ist von der 
Planung und Organisation 
der unterschiedlichsten 
Veranstaltungen, über das 
Verwalten unserer Social-
Media-Kanäle, bis hin zu 
spannenden Aktionen mit 
Kindern und Jugendlichen 
alles dabei.
Wer Interesse hat, sich sozi-
al zu engagieren und einen 
Bundesfreiwilligendienst 
bei uns im Jugendpavillon 
zu absolvieren, kann sich 
bei Herr Saknus (hans-ju-
ergen.saknus@oehringen.
de) melden und sich dafür bewerben.

Jugendmusikschule ÖhringenJugendmusikschule Öhringen

Büro Jugendmusikschule: Neue Adresse Haller Straße 22
Bitte beachten Sie, dass das Büro der Jugendmusikschule nun im 
alten Forstamt an die Haller Straße 22 umgezogen ist. Mitarbeiter 
sind Leiter Andreas Schwarz, Jutta Weibler, Musikschulsekretärin‚ 
und Alois Leenders als Verwaltungsmitarbeiter. Im Hause wird 
Unterricht erteilt. Es gibt fünf Unterrichtsräume. 

Unterrichtet werden derzeit:
• alle Blechblasinstrumente in den Klassen von Marcel Farhadi 

und Gabriele Comazzi
• Bassgitarre, Klasse Dirk Hoffmann
• E-Gitarre, Klasse Henrik Hammel
• Gitarre, Klasse Marco Vajuso
• Cello, Klasse Judith Bechtel
• Oboe, Klasse Angela Ulrich
• Blockflöte, Klasse Beate Vajuso

 Foto: Stadt Öhringen
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Als Christ*innen jedoch glauben wir an die Rettung dieser Welt, 
nicht an ihren Untergang! Der Bibeltext Jeremia 29,14 des Welt-
gebetstags 2022 ist ganz klar: „Ich werde euer Schicksal zum Gu-
ten wenden …“

Do., 03.03.22 14.30 Uhr WGT-Gottesdienst 
für Ältere

Im Mehrgeneratio-
nenhaus

Fr., 04.03.22 19.30 Uhr WGT-Gottesdienst Evang. Stiftskirche 
Peter und Paul

Es gelten natürlich die allgemeinen Hygiene- und Abstandsre-
geln für Gottesdienste und FFP2-Maskenpflicht.

Termine  
Freitag, 25.02.
10.30 Uhr Freitagstreff, MGH
15.30 Uhr Gottesdienst AH Kesseläcker (Prediger Dorsch)
18.00 Uhr Vorkonfirmandenkirche, Stiftskirche

Samstag, 26.02.
9.30 Uhr Rudis Welt, Rosenberg-Gemeindehaus

Sonntag, 27.02.
9.00 Uhr Gottesdienst Altenheim (Prädikantin Feiler)
9.30 Uhr Gottesdienst Michelbach (Pfr. Binder)
10.00 Uhr  Gottesdienst (Predigtreihe mit Pfr. Wilhelm),   

Opfer: für verfolgte Christen
10.45 Uhr Gottesdienst (Pfr. Binder), Rosenberg-Gmde.haus

Donnerstag, 03.03.  
14.30 Uhr Weltgebetstag für Ältere, MGH

Freitag, 04.03.
16.00 Uhr  Gottesdienst Haus der Betreuung und Pflege,   

Möhrig (Pfr. Dinger)
19.30 Uhr Weltgebetstagsgottesdienst, Stiftskirche

Sonntag, 06.03.
9.00 Uhr Gottesdienst – Altenheim (Pfr. Dinger)
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Dinger), Opfer:   
 Missionsprojekt Irbid
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Binder), Untersöllbach
12.00 Uhr Tauf-Gottesdienste (Pfr. Dinger)

Dienstag, 08.03.
16.00 Uhr Gottesdienst Seniorenheimat (Pfr. Dinger)

Mittwoch, 09.03.
19.30 Uhr KGR-Sitzung, MGH

Donnerstag, 10.03.  
15.00 Uhr Nachmittag d. Begegnung, MGH

Freitag, 11.03.
14.00 Uhr Trauersprechstunde, Gemeindehaus bei den apis,   
 Zwinger 20
15.30 Uhr Gottesdienst AH Kesseläcker (Pfr. Dinger)

Sonntag, 13.03.
9.00 Uhr Gottesdienst – Altenheim (Diakon Hilligardt)
9.30 Uhr Gottesdienst Michelbach (Pfr. Dinger)
10.00 Uhr  Fam.-Gottesdienst mit KU3 (Pfrs. Binder und   

Frey-Anthes), Opfer: Kinderchöre
10.45 Uhr Gottesdienst Rosenberg-Gmde.haus (Pfr. Dinger)

Daneben befindet sich die Bibliothek der Jugendmusikschule im 
Gebäude und auch das Instrumentenlager. 
Zusätzlich wird ein Medienraum für Schüler und Lehrkräfte ein-
gerichtet. Daneben teilt sich die Jugendmusikschule das Gebäu-
de mit einigen Vereinen:
• Schwäbischer Albverein
• Reha-Herzsportgruppe
• Freundeskreis Laga
• MGV Urbanus
• Kneippverein

Die anderen zwei Standorte der Jugendmusikschule sind das Alte 
Notariat, Büttelbronner Straße 2, und das Interims-Kubiz gegen-
über von der Kultura an der Herrenwiesenstraße.

 
Das Büro der Jugendmusikschule befindet sich neu an der Haller 
Straße 22: (v. l.) Alois Leenders, Andreas Schwarz, Jutta Weibler 
 Foto: Stadt Öhringen

Jugendmusikschule Öhringen
Haller Straße 22, 74613 Öhringen
Tel.: 0 79 41/ 68 40 30
E-Mail: jugendmusikschule@oehringen.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag von 09:30 – 12:00 Uhr
Donnerstags zusätzlich von 15:00 – 18:00 Uhr

Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde ÖhringenEvangelische Kirchengemeinde Öhringen

Wir laden herzlich ein zum Weltgebetstag am Freitag, 4. März 
um 19.30 Uhr in die Evang. Stiftskirche Peter und Paul Öhrin-
gen.
Am diesem Tag feiern Menschen in über 150 Ländern der Erde 
den Weltgebetstag der Frauen aus England, Wales und Nordir-
land. Unter dem Motto „Zukunftsplan: Hoffnung“ laden sie ein, 
den Spuren der Hoffnung nachzugehen.
Worauf bauen wir? Weltweit blicken Menschen mit Verunsiche-
rung und Angst in die Zukunft. Die Corona-Pandemie verschärf-
te Armut und Ungleichheit. Zugleich erschütterte sie das Gefühl 
vermeintlicher Sicherheit in den reichen Industriestaaten. 
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Evangelische Kirchengemeinde Baumerlenbach – Evangelische Kirchengemeinde Baumerlenbach – 
OhrnbergOhrnberg

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten!
Sonntag, 27. Februar 2022
10 Uhr Gottesdienst in Ohrnberg

Freitag, 4. März 2022
19.30 Uhr Weltgebetstag in der Kirche in Ohrnberg

Sonntag, 6. März 2022
10 Uhr Gottesdienst in Baumerlenbach zur Klimafastenaktion
Pfr’in Elbe hat Urlaub von 26.02. – 04.03.22. Die Vertretung in 
seelsorgerlichen Fällen hat Pfr. Wilhelm aus Forchtenberg. Von  
7. – 08.03.22 ist Pfr’in Elbe auf Fortbildung. Die Vertretung hat 
Pfarrer Köhrer aus Langenbeutingen.

 
 Foto: Klimafasten

Fasten für Klimaschutz und Klimagerechtigkeit 
• tut Leib und Seele gut: Spüren und erleben, was ich wirklich 

brauche, was wichtig ist für ein gutes Leben im Einklang mit 
der Schöpfung.

• lässt Herz, Hand und Verstand anders und achtsamer mit der 
Schöpfung und den Mitgeschöpfen umgehen.

• weitet den Blick, bereitet auf Ostern vor, verändert mich und 
die Welt.

Mit dieser besonderen Fastenaktion stellen wir uns – wie schon in 
den vergangenen Jahren – in die christliche Tradition, die in der 
Zeit vor Ostern des Leidens gedenkt und bewusst Verzicht übt, um 
frei zu werden für neue Gedanken und andere Verhaltensweisen.

In unserem Gottesdienst am 6. März um 10 Uhr in Baumer-
lenbach werden wir gemeinsam das Thema in den Mittelpunkt 
rücken. Sozusagen als den gemeinsamen Auftakt!
Gerne bekommen Sie auch schon vorher ein Aktionsheftchen, 
das Sie in den Wochen bis Ostern jede Woche mit einem neuen 
Impuls, einem neuen Schwerpunkt begleitet. Wir verteilen es ger-
ne an alle, die Interesse signalisieren. Einfach melden im Pfarramt 
(470) oder beim Umweltteam: K. Schulz: 941540, B. Roloff: 2512). 
Weitere Informationen finden sich auch unter: https://www.kli-
mafasten.de

Evangelische Kirchengemeinde Bitzfeld – Evangelische Kirchengemeinde Bitzfeld – 
Teilorte Schwöllbronn und VerrenbergTeilorte Schwöllbronn und Verrenberg

Freitag, 25. Februar
15.15 Uhr  Kinderchor – Gemeindehaus
16.15 Uhr  Zwergenchor – Gemeindehaus

Samstag, 26. Februar
Jungschar XXL in der Box (Infos unter JungscharXXL@gmx.de)

Sonntag, 27. Februar – Estomihi –
Kein Gottesdienst in Bitzfeld!

Freitag, 4. März
19.00 Uhr Weltgebetstag (s. u.) – Kath. Kirche Bretzfeld

Sonntag, 6. März – Invokavit –
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Th. Ranz)

Mittwoch, 9. März
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht – Laurentiuskirche
15.30–18 Uhr  Bücherei – Pfarrhaus
19.30 Uhr KGR-Sitzung – Gemeindehaus

Donnerstag, 10. März
09.00 Uhr  Spielkreis (s .u.) – Gemeindehaus

Freitag, 11. März
15.15 Uhr  Kinderchor – Gemeindehaus
16.15 Uhr  Zwergenchor – Gemeindehaus

Gottesdienste – Corona-Verordnung
Aufgrund der aktuellen Corona-Verordnung ist bei der momentan 
gegebenen Alarmstufe 1 der Besuch von Präsenzgottesdiensten 
in der Kirche ohne besondere Nachweise möglich, auch wenn die 
Inzidenz im Hohenlohekreis über 2000 sein sollte. Bitte beachten 
Sie, dass der Gottesdienstbesuch nur mit FFP2-Maske zulässig ist.

Weltgebetstag 2022
Frauen aus England, Wales und Nordirland laden unter dem Mot-
to: „Zukunftsplan: Hoffnung“ zum Weltgebetstag ein. Wir feiern 
den Weltgebetstag gemeinsam am Freitag, 4. März 2022 um 
19.00 Uhr in der katholischen Kirche Bretzfeld.
Bitte im kath. Pfarrbüro anmelden unter 07941/8274 oder StSte-
phan.Bretzfeld@drs.de Bitte denken Sie an Ihre FFP2-Maske.
Wer den Gottesdienst zu Hause feiern möchte, kann dafür das 
Angebot im Sender Bibel TV oder online unter www.weltgebet-
stag.de am 4. März 2022 um 19.00 Uhr nutzen.

Spielkreis
Der Spielkreis trifft sich wieder. Die aktuellen Bedingungen für die 
Teilnahme erfragen Sie bitte bei Sarah Schieber (0151-28200552).

Aktuelle Infos per E-Mail bekommen
Wenn Sie aktuelle Informationen und Lesegottesdienste per 
Rundmail bekommen möchten, schreiben Sie bitte eine E-Mail an 
pfarramt.bitzfeld@elkw.de. Infos werden auch auf unserer Home-
page eingestellt (www.gemeinsam-gemeinde.de).

Katholische Kirchengemeinde St. JosephKatholische Kirchengemeinde St. Joseph

Gottesdienste 
Freitag, 25.2.2022
18.00 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 26.2.2022
18.00 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 27.2.2022
10.40 Uhr Eucharistiefeier

Dienstag, 1.3.2022
14.00 Uhr Eucharistiefeier zum Begegnungsnachmittag

Mittwoch, 2.3.2022 Aschermittwoch
19.00 Uhr Eucharistiefeier

Freitag, 4.3.2022
9.00 Uhr Eucharistiefeier
19.30 Uhr Weltgebetstags-Gottesdienst in der Stiftskirche

Samstag, 5.3.2022
18.00 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 6.3.2022
10.40 Uhr Eucharistiefeier mit Geschichte für Kinder

Dienstag, 8.3.2022
18.00 Uhr Eucharistiefeier

Donnerstag, 10.3.2022
7.00 Uhr Laudes und Eucharistiefeier anschl. eucharistische 
Anbetung bis 18 Uhr

Freitag, 11.3.2022
18.00 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 12.3.2022
18.00 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 13.3.2022
10.40 Uhr Eucharistiefeier
10.40 Uhr Picknick-Gottesdienst im Gemeindesaal
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Sonntag, 06.03.
10:00 Uhr  Gottesdienst (M. Brusius), Präsenz und Livestream,  

Kinderkirche
Homepage: www.emk-oehringen.com  
Kontakt: Pastor Martin Brusius, Tel. 07941 7261  
E-Mail: oehringen@emk.de

Jehovas Zeugen Versammlung ÖhringenJehovas Zeugen Versammlung Öhringen

Online-Zusammenkünfte und Bibelkurse

 
Online-Gottesdienst von Jehovas Zeugen Foto: JZ
Jehovas Zeugen haben pro Woche zwei virtuelle Gottesdienste. 
Im Mittelpunkt dieser öffentlichen Zusammenkünfte steht die 
Bibel und wie man sie im Alltag lebendig werden lässt.
Möchten Sie auch dabei sein?  
Kontaktieren Sie uns über www.jw.org oder 07941-8861.   
Wir rufen zurück.  
Individuelle Bibelkurse per Telefon, E-Mail oder Videokonferenz 
möglich.

Sonntag, 27.02.22‚ 10:00–11:45 Uhr  
Öffentlicher Vortrag: „Ein guter Start für die Ehe“   
Die Geschichte zeigt, von welcher Bedeutung die göttliche Ein-
richtung von Ehe und Familie für das Gemeinwohl ist, sogar für 
das Überleben einer ganzen Kultur und Nation. Die Bibel hilft da-
bei, die Familie zu einer Erfolgsgeschichte zu machen.
Wachtturm-Bibelstudium: „Hört auf ihn“ – immer! (Mat. 17:5) 

Freitag, 04.03.22‚ 19:00–20:45 Uhr  
Leben-und-Dienst-Zusammenkunft:  
Bibelleseprogramm 1. Samuel 9-11
Schätze aus Gottes Wort:   
„Saul war am Anfang demütig und bescheiden“   
Demut hilft uns, unsere Fähigkeiten und Aufgaben als Geschenke 
von Jehova zu sehen. Wir lassen uns außerdem weiter von Jehova 
anleiten, wenn wir demütig sind.
Versammlungsbibelstudium: „Die reine Anbetung Jehovas – 
endlich wiederhergestellt!“ (Erklärungen zu Bibelbuch Hesekiel) 
Kap. 21, „Jehova ist dort“ (Hes. 48:35) 

Sonntag, 06.03.22‚ 10:00–11:45 Uhr  
Öffentlicher Vortrag: „Wahre Freundschaft mit Gott   
und den Mitmenschen“  
In einer immer liebloser werdenden Welt sind wahre 
Freundschaften selten geworden. Gottes Wort zeigt, wie wir 
Freundschaft mit dem Nächsten und sogar mit Gott entwickeln 
können.
Wachtturm-Bibelstudium:   
„Wer Jehova sucht, dem fehlt es nicht an Gutem“ (Psalm 34:10) 

Freitag, 11.03.22‚ 19:00–20:45 Uhr  
Leben-und-Dienst-Zusammenkunft:   
Bibelleseprogramm 1. Samuel 12-13
Schätze aus Gottes Wort: „Anmaßung führt zu Unehre“   
(1. Sa. 13:5-9,13,14)
Versammlungsbibelstudium: „Die reine Anbetung Jehovas – 
endlich wiederhergestellt!“ (Erklärungen zu Bibelbuch Hes-
ekiel) Kap. 21 „Gottes Volk kommt „zur Anbetung“ und arbeitet 
„für die Stadt“

Rosenkranzgebet immer mittwochs um 17 Uhr
Friedensgebet immer montags um 17 Uhr
Beichtgelegenheit immer samstags um 17 Uhr

Corona-Pandemie-Regeln für die Gottesdienste
Ein Mund-Nasen-Schutz (FFP2-Maske) ist verpflichtend auch 
während des Gottesdienstes.
Eine Anmeldung zu Gottesdiensten an Samstagen, Sonnta-
gen und Feiertagen ist erforderlich unter Tel. 07941/9897912 
zu den Öffnungszeiten des Pfarrbüros 
oder online unter https://www.churchify.de/sejock. 

Kontakt:
Pfarrbüro Öhringen, Tel. 07941 989790
Mo 9 – 12 Uhr und 15 bis 18 Uhr
Di, Mi, Do  15 - 18 Uhr
Fr  9 – 12 Uhr
E-Mail: stjoseph.oehringen@drs.de
Homepage: www.katholisch-in-oehringen.de

Die ApisDie Apis

Unsere Veranstaltungen  
Termine und Gottesdienste  
Sonntag, 27.02.
11.00 Uhr Gottesdienst mit Kinderprogramm
18.00 Uhr Bibeltreff am Telefon (Telefonnummer auf Anfrage)

Sonntag, 06.03.
11.00 Uhr Gottesdienst mit Kinderprogramm
18.00 Uhr Bibeltreff am Telefon (Telefonnummer auf Anfrage)

Gruppen und Kreise 
Freitag, 25.02.  
20.00 Uhr BibelPlus – Bibelgesprächskreis

Mittwoch, 09.03.
17.00 Uhr Real Life Jungschar

Donnerstag, 10.03.
17.45 Uhr Mädchenkreis „J4C“ – für alle Mädchen ab 12 Jahren

Freitag, 11.03.
20.00 Uhr BibelPlus – Bibelgesprächskreis

Alle Gottesdienste und Veranstaltungen finden im Api-Ge-
meinschaftszentrum (Zwinger 20, Öhringen, Parkplatz „Alte Turn-
halle“) statt. Gottesdienste können auch online, unter   
www.oehringen.die-apis.de miterlebt werden.

Kontakt: 
Pastor Samuel Trick, Zwinger 20, Öhringen
Tel.: 07941/6480082
E-Mail: s.trick@die-apis.de
Homepage: www.oehringen.die-apis.de

Evangelisch-freikirchliche Gemeinde ÖhringenEvangelisch-freikirchliche Gemeinde Öhringen

Regelmäßige Termine 
Predigtgottesdienst: jeden Sonntag um 10:30 Uhr
Bibelstunde: jeden Mittwoch um 19:30 Uhr
Sie sind herzlich dazu eingeladen.   
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Weitere Infos finden Sie unter www.efg-oehringen.de

Evangelisch-methodistische Kirche ÖhringenEvangelisch-methodistische Kirche Öhringen

Gottesdienste
Sonntag, 27.02.
10:00 Uhr  Gottesdienst (M. Fischer), Präsenz und Livestream,   

Kinderkirche
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Kultur – Bildung – Freizeit

Schwäbischer Heimatbund und Sparkassen 
belohnen Pflege und Entwicklung   
von Kulturlandschaften
Privatpersonen, Vereine und Initiativen, die sich in Württem-
berg vorbildlich um den Erhalt traditioneller Landschaftsfor-
men kümmern, können sich um den Kultur land schaftspreis 
2022 bewerben. Einsendungen sind bis zum 30. April möglich.
„Kulturlandschaften sind ein wichtiger Teil der Kulturgeschich-
te unseres Landes in all ihrer Vielfalt. Sie sind Zeichen für den 
bewuss ten und nachhaltigen Umgang mit den Ressourcen. Sie 
stiften Identität und sind Teil unserer Heimat. Jeder, der sich um 
ihren Erhalt sorgt, ist Vorbild und verdient öffent li che Aner ken-
nung“, erläutert Dr. Bernd Langner, Ge schäftsführer des Schwä-
bischen Heimat bun des, die Intention des mit über 10.000 Euro 
dotierten Preises. Besonderes Augenmerk richtet die Jury auf 
die Verbindung traditioneller Bewirtschaftungsformen mit in-
novativen Ideen, zum Beispiel zur Ver mark tung der Produkte 
und zur Öffent lichkeitsarbeit. Im Fokus stehen aber auch Streu-
obstwiesen, Weinberge in Steillagen, beweidete Wacholderhei-
den oder die gelun gene Rekultivierung eines Steinbruchs.
Der mittlerweile traditionelle Jugend-Kulturlandschaftspreis 
ist einer der Haupt preise, die mit jeweils 1.500 Euro dotiert sind. 
Das Preisgeld stellen der Spar kas sen verband Baden-Württem-
berg sowie die Spar kas sen stiftung Umweltschutz zur Verfü gung. 
Der seit 1991 vergebene Kultur land schafts preis zeichnet Privat-
leute, Vereine und ehrenamtliche Initiativen aus, die sich seit min-
destens drei Jahren engagieren. Be werben können sich Teilneh-
mer aus dem Vereins gebiet des Schwäbischen Heimat bun des, 
also den ehemals würt tem ber gi schen oder hohenzollerischen 
Teilen des Landes.
Ein zusätzlicher Sonderpreis Kleindenkmale würdigt die Doku-
mentation, Sicherung und Restaurierung von Klein denk malen. 
Dazu können Gedenksteine, steinerne Ruhe bänke, Feld- und 
Wege kreu ze, Bachbrücken, Trockenmauern sowie Wegweiser 
oder Feldunterstände gehören. Preiswürdig kann auch die inhalt-
liche Aufbereitung in Ge stalt eines Buches sein.
Annahmeschluss für schriftliche Bewerbungen im Format DIN A4 
ist der 30. April 2022. Kostenlose Broschüren mit den Teil nah me-
bedin gungen und der Be schreibung preis gekrönter Projekte der 
Vorjahre sind beim Schwäbischen Heimat bund in Stutt gart sowie 
bei allen württembergischen Spar kas sen erhältlich. Sämtliche 
In for matio nen sind auch unter www.kulturlandschaftspreis.de 
abrufbar. Die Ver lei hung findet im Herbst 2022 im Rahmen einer 
öffentlichen Veranstaltung statt.

Neuer Genussführer Baden-Württemberg
Der neue Genussführer weist auch 2022 den Weg zu über 310 
Betrieben in Baden-Württemberg, die regionale Küche mit 
regionalen Zutaten anbieten.
„Baden-Württemberg ist das Genießerland mit einem unver-
wechselbaren kulinarischen Profil. Die regional ausgerichtete 
Gastronomie, wie die„Schmeck den Süden“-Gastronomen, sind 
seit über 25 Jahren wichtige Botschafter des Genießerlandes 
Baden-Württemberg. Sie tragen mit einer regional profilierten 
und nachvollziehbaren Küche zum Aufbau und zur Stärkung re-
gionaler Lieferbeziehungen in den Wertschöpfungsketten sowie 
zum Erhalt der Kulturlandschaft bei“, sagte Minister Peter Hauk 
anlässlich der Präsentation des Genussführers 2022 der „Schmeck 
den Süden“-Gastronomen im Brauhaus Schönbuch in Stuttgart.
Regionaler Genuss liege im Trend. Baden-Württemberg könne mit 
über 310 „Schmeck den Süden“-Gastronomen und 66 „Schmeck 
den Süden – Genuss außer Haus“-Betrieben mit einem authen-
tischen, regionalen und transparenten Angebot in Verbindung 
mit einem Qualitätssicherungssystem aufwarten. „Diese Betriebe 
sind im Genussführer 2022 zu finden und über einen QR-Code 
abrufbar“, sagte Minister Hauk.

Die Kooperation der „Schmeck den Süden“-Gastronomen hat das 
Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucher-
schutz gemeinsam mit dem Hotel- und Gaststättenverband DE-
HOGA Baden-Württemberg und der MBW Marketinggesellschaft 
mbH ins Leben gerufen. Gemeinsam wird die heimische Gastro-
nomie, insbesondere die ländliche Gastronomie, im Umgang mit 
regionalen Produkten unterstützt.

Kategorisierung in drei „Löwen“
Die „Schmeck den Süden“-Betriebe nutzen diese Marketingko-
operation als Basis für ihr regionales Angebot und als Bestandteil 
zur Qualitätssicherung. Sie müssen mindestens drei regionale 
Gerichte anbieten und deren Produktherkunft dokumentieren. 
Die Tiefe und Breite ihres regionalen Angebots wird klassifiziert 
und in drei Kategorien, die drei Löwen, eingeteilt:
• ein Löwe: Mindestens drei Gerichte sind regional geprüft
• zwei Löwen: Mindestens sechs Gerichte sind regional geprüft
• drei Löwen: 90 Prozent des Angebots ist regional geprüft, 

Auszeichnung nach „Haus der Baden-Württemberger Weine“ 
und zertifiziert nach „ServiceQualität Deutschland“.

Der Restaurantführer weist über 310 Gastronomiebetriebe aus, 
die sich dieser „Schmeck den Süden“-Kooperation angeschlossen 
und sich dazu bereit erklärt haben, sich an vorgegebene Regeln, 
einschließlich des Dokumentations- und Qualitätssicherungssys-
tems, zu halten. Nur klassifiziert und entsprechend kontrolliert 
darf sich eine Gaststätte als „Schmeck den Süden“-Gastronomie-
betrieb präsentieren.
Im Jahr 2017 ist es gelungen, das erfolgreiche Projekt aus der 
Gastronomie unter dem Namen „Schmeck den Süden– Genuss 
außer Haus“ in den weiter an Bedeutung gewinnende Gemein-
schaftsverpflegungssektor zu übertragen und bei über 60 Unter-
nehmen und Einrichtungen zu etablieren.

„Schmeck den Süden – Genuss außer Haus“
„Schmeck den Süden – Genuss außer Haus“ ist ein gemeinschaft-
liches Projekt von der DEHOGA-Tourismus Baden-Württemberg 
GmbH und der MBW Marketinggesellschaft mbH, gefördert 
durch das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Ver-
braucherschutz.
In dem Programm steht die verbindliche Verwendung von nach-
vollziehbaren regionalen Produkten im Vordergrund, die vor al-
lem bei Fleisch und Fleischerzeugnissen gemäß den Qualitäts-
programmen des Landes (Biozeichen Baden-Württemberg und 
Qualitätszeichen Baden-Württemberg) erzeugt wurden. Das 
Konzept ermöglicht eine modulare und schrittweise Umsetzung. 
Es können sowohl einzelne Komponenten als auch Aktionsge-
richte aus regionalen beziehungsweise bioregionalen Zutaten 
sein. Je nachdem wie viele Komponenten und Aktionsgerichte 
pro Woche angeboten werden, wird der Betrieb mit einem oder 
zwei „Löwen“ ausgezeichnet. Die teilnehmenden Betriebe der 
Gemeinschaftsverpflegung werden jährlich neutral kontrolliert. 
Die Anzahl der teilnehmenden Betriebe der Gemeinschaftsver-
pflegung hat sich von 2019 mit 20 Betrieben auf 45 Betriebe im 
Jahr 2020 mehr als verdoppelt. Aktuell nehmen 66 Betriebe der 
Gemeinschaftsverpflegung teil (Stand Januar 2022).

Genussbotschafter Baden-Württemberg
Als Genussbotschafter Baden-Württemberg werden Persönlich-
keiten, Unternehmen und im Einzelfall auch Zusammenschlüsse 
von Akteuren gewählt. In der Regel kommen diese aus den Be-
reichen Produktion, Verarbeitung und Vermarktung von Lebens-
mitteln, Medien, Gastronomie und Tourismus sowie aus Aus- und 
Fortbildungseinrichtungen in Baden-Württemberg. Seit 2008 
werden pro Jahr in der Regel zwei Preisträgerinnen beziehungs-
weise Preisträger gewählt und seit 2012 auf dem Genussgipfel 
des Landes öffentlich ausgezeichnet. Insgesamt wurde der Preis 
bereits 43-mal vergeben.
Die „Schmeck den Süden“-Gastronomen stellen seit mehr als 25 
Jahre eine einzigartige Kooperation mit beharrlichem und vor-
bildlichem Engagement für einen nachvollziehbaren regionalen 
Genuss und für eine verlässliche Zusammenarbeit mit regionalen 
Erzeugern dar. Daher wurde diese Kooperation im Jahr 2021 als 
„Genussbotschafter Baden-Württemberg“ ausgezeichnet.
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Wir suchen Dich! – Du bist König von einem 
ganz besonderen Reich? Aufruf für Hohenlohe 
Plus Werbefilm
Für einen ca. 3-minütigen Werbefilm 
über die Region Hohenlohe Plus suchen 
wir individuelle Wohnsituationen. Um das besondere Lebensge-
fühl der Region Hohenlohe Plus gut darstellen zu können, sind 
wir auf Dich und Deinen Lebensmittelpunkt angewiesen.
Wohnst Du in einem charmanten Bauernhaus, in einem Schloss 
oder dein Haus/deine Wohnung hat einen ganz besonderen Stil/
Charme? 
Du willst gerne einen Beitrag zu einem großartigen Projekt leis-
ten und bist stolzer Hohenloher? Dann melde dich bei unserem 
Videoproduzenten bis zum 31.03.2022 unter hohenloheplus@
fuerstenberger.co.

Wie und wann?
Der zeitliche Aufwand beläuft sich auf weniger als eine Stunde. 
Dreh-/Zeitraum: Mai/Juni 2022

Über Hohenlohe Plus: Der Verein „Hohenlohe Plus” wurde 2018 
von den fünf Mittelzentren Hohenlohes (Bad Mergentheim, 
Crailsheim, Öhringen, Künzelsau, Schwäbisch Hall) ins Leben ge-
rufen. Zusammen mit unseren starken Mitgliedsunternehmen 
wollen wir dem Fachkräftemangel in der Region aktiv begegnen.
Gemeinsam mit Unternehmen, Institutionen, Organisationen 
und vielen engagierten Menschen wollen wir Hohenlohe weit 
über die Region hinaus bekannt machen. Wir möchten Arbeitge-
ber dabei unterstützen, mehr Fachkräfte zu gewinnen und so die 
erfolgreiche Weiterentwicklung ihres Unternehmens zu sichern.
Mehr Informationen unter www.hohenlohe.plus.

Wir suchen Dich! – Du hast eine Ausstrahlung, 
die der Sonne Konkurrenz macht? 
Casting-Aufruf für Hohenlohe-Plus-Werbefilm
Für einen ca. 3-minütigen Werbefilm über die Region Hohenlohe 
Plus suchen wir echte Hohenloher.
Du wohnst in oder rund um die Städte Bad Mergentheim, Öhrin-
gen, Künzelsau, Crailsheim, Schwäbisch Hall oder in einem der 
Landkreise Schwäbisch Hall, Hohenlohe oder südlicher Main-
Tauber-Kreis? Du hast Lust, bei einem Werbefilm vor der Kamera 
zu stehen?
Du willst gerne einen Beitrag zu einem großartigen Projekt 
leisten und bist stolzer Hohenloher? Dann melde dich bis zum 
31.03.2022 unter hohenloheplus@fuerstenberger.co.

Wann? Dreh-/Zeitraum: Mai/Juni 2022
Mit folgenden Angaben: Name, Alter (mindestens 18 Jahre alt), 
Geschlecht und einem Bild von dir. Bewirb dich einfach, es gibt 
keine Vorgaben bzgl. Aussehen, Alter und Geschlecht.

Künzelsauer TauschTag:     
Am 12. März 2022 in der Stadthalle
Der Tauschkreis Schwäbisch Hall/Hohenlohe und die Stadtver-
waltung Künzelsau organisieren den TauschTag in der Stadthalle 
in Künzelsau am Samstag, 12. März 2022. Schon zum sechsten 
Mal heißt es „bringen – finden – freuen“.

Idee, die dahinter steht
Manche Dinge, die wir nicht mehr brauchen, sind eindeutig zu 
schade zum Wegwerfen. Vielleicht kann ein Gegenstand, der 
überflüssig ist, ja für jemand anders noch nützlich sein? Bei wem 
jetzt vor dem geistigen Auge gleich eine ganze Reihe von Ge-
genständen auftauchen, der sollte sich den Termin für den Kün-
zelsauer TauschTag notieren. An diesem Tag finden Dinge einen 
neuen Besitzer. Alle Besucher dieser Veranstaltung sollen mit 
Freude nach Hause gehen: die, die etwas gebracht haben und 
sich damit entlasten‚ und die, die etwas gefunden haben, was sie 
gut gebrauchen können.

„KiPf“ – Kultur in Pfedelbach: Tippelei 2022

 
Der Begriff „Tippelei“ kommt aus dem Jenischen und bedeutet so viel 
wie Wanderung/Wanderschaft Foto: Stadt Pfedelbach

In Pfedelbach gibt es 2022 allen Grund zu feiern. Wussten Sie, 
dass das Pfedelbacher Schloss bereits 450 Jahre alt ist? Das Char-
lottenschlösschen in Heuberg bereits 310 Jahre und die Fürstin 
Maria Anna Felicitas von Hohenlohe-Pfedelbach ihren 300. Ge-
burtstag feiern würde? Kennen Sie die Schlosskapelle und das 
Weinbaumuseum – den Fürstenkeller mit Fürstenfass?
Im Rahmen von KiPf – Kultur in Pfedelbach hat die Gemeinde Pfe-
delbach eine neue Führungsreihe – Tippelei – ins Leben gerufen. 
Lernen Sie die Gemeinde Pfedelbach auf spannende und amü-
sante Weise bei unterschiedlichen Führungen kennen.

Tippelei 2022:
Dienstag, 8. März,
16.00 Uhr

Kostümführung – Waschfrau Marie – 
450 Jahre Schloss

Sonntag, 15. Mai,
14.00 Uhr

Wanderung vom Schloss zum 
Schlösschen – 310 Jahre Charlotten-
schlössle

Sonntag, 26. Juni,
14.00 Uhr

Kostümführung – Fürstin von Hohen-
lohe-Pfedelbach – 300. Geburtstag

Samstag, 24. September, 
14.00 Uhr

Ortsführung durch Pfedelbach

Freitag, 28. Oktober
18.00 Uhr

Führung im Weinbaumuseum

Weitere Infos finden Sie auf unserer Homepage   
www.pfedelbach.de oder unter 07941 / 60 81 - 11.
Anmeldung: Gemeinde Pfedelbach, Tel. 07941 / 60 81 - 11,   
gemeinde@pfedelbach.de  

Klima total – Neutral war gestern

Ausstellungseröffnung bei Hohenloher Kunstverein –  
Werke von Studierenden der Hochschule Fulda
Die Eisbären gehen ungewollt baden, wir frühstücken Avocado-
toast im Winter. Deutsche Städte ertrinken, italienische verbren-
nen. Spätestens da ist sicher, dass die Zahl 1,5 eine Warnung und 
kein Ziel darstellt.
Veränderungen des Klimas finden längst nicht nur auf entfernten 
Kontinenten statt, sondern unmittelbar vor der eigenen Haustür. 
Ob in der Tageszeitung, im Radio oder mit Fridays for Future auf 
den Straßen – das Thema Klimawandel ist präsenter denn je. Und 
mit jedem Tag des Zögerns steigt der Handlungsbedarf. 
Studierende der Hochschule Fulda machen den Klimawandel für 
jeden greifbar.
Die Ausstellung ist im Hofratshaus Langenburg, Schloss 12 bis 
6. März 2022 mittwochs und sonntags jeweils von 14:00–17:00 
sowie nach Vereinbarung geöffnet. Finissage Sonntag, 6. März 
2022, 15:00–17:00 Uhr. Weitere Informationen unter Telefon 
07905 711, www.hohenloherkunstverein.de oder info@hohenlo-
herkunstverein.de
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Warentauschtag 2018 Foto: pr

Artikel aus folgenden Rubriken
Am TauschTag wird es in der Stadthalle Artikel aus folgenden Ru-
briken geben: Haushaltsartikel, Kleidung, Taschen, Koffer, Sport-
artikel, Hobbyartikel, Spielzeug, Werkzeug, Ziergegenstände, 
CDs, DVDs, Schallplatten, kleine Elektrogeräte und Bücher. Nicht 
gewünscht sind Autoreifen, PCs und Zubehör, Röhrenmonitore, 
(Feder-)Betten und Matratzen.
Große Gegenstände, die nicht zum TauschTag in die Stadthalle 
gebracht werden können, können jedoch mit Bild und kurzem 
Text an einer Pinnwand angeboten werden. Natürlich geht es an 
diesem Tag keinesfalls darum, seinen Müll zu entsorgen, sondern 
es sollen gute, brauchbare Gegenstände einen neuen Besitzer 
finden. Daher versteht es sich auch von selbst, dass alle Artikel 
funktionsfähig, gut erhalten und sauber sein sollten. Mitglieder 
des Tauschkreises werden den ganzen Tag über in der Stadthalle 
aktiv sein, um das Bringen und Nehmen zu organisieren und zu 
kontrollieren.
Corona-Regelung
In der Stadthalle ist eine FFP2-Maske oder vergleichbare Mas-
ke zu tragen. Es wird nur eine begrenzte Personenanzahl in die 
Stadthalle eingelassen, mit Wartezeiten muss daher gerechnet 
werden. Die allgemeinen Hygienevorschriften wie Hände desinfi-
zieren und Abstand halten müssen beachtet werden.
Ablauf TauschTag
Jeder darf seine Artikel von 9 bis 13 Uhr kostenlos in die Stadt-
halle bringen, ganz unabhängig davon, ob er etwas mitnehmen 
möchte oder nicht. Wem etwas gefällt, der kann es ebenfalls kos-
tenlos mitnehmen, egal ob er etwas gebracht hat oder nicht. Bis 
14 Uhr steht die Stadthalle für Interessenten offen. Wer Artikel 
gebracht hat, die keinen neuen Besitzer gefunden haben, kann 
diese selbstverständlich am Ende der Veranstaltung wieder ab-
holen, wenn er nicht möchte, dass diese Waren der Abfallverwer-
tung zugeführt werden.
Wer noch Fragen hat oder sich im Vorfeld genauer informieren 
möchte, der kann Gudrun Schaller vom Tauschkreis kontaktieren, 
E-Mail gudrun.schaller@gmx.de oder Telefon 07940/984020.

Internationaler Frauentag am 8. März
Der Internationale Frauentag 
wird am 8.03.2022 gefeiert. 
Das Motto dieses Jahr lautet: 
„Break the Bias“
Seit Jahrzehnten ist der In-
ternationale Frauentag am 
8. März der weltweite Tag für 
Gleichberechtigung. Seit mehr 
als 100 Jahren fordern Frauen 
weltweit Gleichberechtigung 
und prangern Ungleichheit 
und Gewalt an. 

 
Allen Frauen und Mädchen alles 
Gute zum Internationalen Frau-
entag! Foto: pr

Zum ersten Mal fand der Tag am 19. März 1911 in Dänemark, 
Deutschland, Österreich-Ungarn und der Schweiz statt. Vor ge-
nau hundert Jahren wurde der Weltfrauentag auf den 8. März 
gelegt.
Jedes Jahr steht der Frauentag unter einem Motto. Die UN hat 
dieses Jahr das Motto „Break the Bias“ ausgerufen. Auf Deutsch 
bedeutet das: „Stoppt die Voreingenommenheit“. Stereotypen 
und Voreinstellungen gegenüber Frauen und Mädchen sollen 
hinterfragt, durchbrochen und so mehr Gleichberechtigung ge-
schaffen werden.
Auch die Stadt Öhringen wünscht allen Frauen und Mädchen ei-
nen tollen Frauentag.

Rente – eine typisch weibliche Problemzone        
Business Impulse (online)
Vortrag und Diskussion spe-
ziell für Frauen, Kurs-Nr. 
22150010
Mittwoch, 16.03.2022, 
18:30 – 20:30 Uhr, am eige-
nen Rechner, ohne Gebühr, 
Anmeldung erforderlich.
Johanna Göller, Firmenbera-
terin
Regionalzentrum Schwäbisch 
Hall, Deutsche Rentenversi-
cherung Baden-Württemberg
Welche Auswirkungen haben 
unterschiedliche Arbeits-
zeitmodelle im Leben einer 
Frau auf ihre Rente? In der 
heutigen Zeit gibt es sehr vie-
le unterschiedliche Formen 
der Lebensplanung. Gerade 
Frauen passen aber immer 
noch ihre Arbeitszeiten oft 
den wechselnden Bedingun-
gen einzelner Lebensphasen 
an, ohne sich der Auswirkun-
gen ihrer Entscheidungen auf 
ihre spätere Altersvorsorge 
bewusst zu sein. Beruf, Kin-
dererziehung und Haushalt 
unter einen Hut zu bringen, ist eine organisatorische Meisterleis-
tung, die überwiegend den Frauen obliegt. Es entsteht oft der 
Eindruck, dass die Rente dabei zu kurz kommt. Woran liegt das?
Wirken sich Kindererziehung, Mini-Job und Pflegetätigkeiten 
nicht auf meine spätere Rentenhöhe aus? Wie berechnet sich die 
Rente überhaupt? Mit einem Vortrag und anschließender Diskus-
sionsrunde informieren wir ausführlich zum Thema Rente und 
Frau. Vielleicht gehen Sie am Ende des Abends mit einer Prob-
lemzone weniger aus der Veranstaltung nach Hause?
Anmeldung: vhs Öhringen www.vhs-oehringen.de, Tel. 07941 
68-4250 volkshochschule@oehringen.de

Das Wanderjahr beginnt – Entdecken Sie mit 
den Natur- und Landschaftsführern Hohenlohe 
die schönsten Plätze
Die Natur- und Landschaftsführer Hohenlohe laden auch die-
ses Jahr wieder zu diversen Wandertouren ein.
Die Natur- und Landschaftsführer Hohenlohe sind engagierte 
Personen aus den unterschiedlichsten Berufsgruppen, die von 
der Akademie für Natur- und Umweltschutz ausgebildet wor-
den sind und sich zu einem gemeinnützigen Verein mit Sitz im 
Herrenhaus in Mulfingen-Buchenbach zusammengeschlossen 
haben.
Die Termine für die regelmäßigen Führungen sind auf der Inter-
netseite www.natur-landschaftsfuehrer-hohenlohe.de zu finden.

Mehr Power für Frauen – mit den 
Business Impulsen 2022 
 Foto: Stadt Öhringen
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•  Förderung von Klimaschutz und Klimaanpassung, insbesondere 
auch in der Stadtentwicklung

•  baukulturelle Erhaltung und Entwicklung von städtebaulicher 
Gestalt, Orts- und Landschaftsbild

Dabei gibt es auch inhaltliche Anforderungen mit Bezug zum 
Natur- und Artenschutz. Die Vorschriften des besonderen Ar-
tenschutzes nehmen in der Bauleitplanung eine Sonderstellung 
ein. In diesen Vorschriften wird insbesondere geregelt, dass die 
Tötung oder Verletzung bestimmter Tier- und Pflanzenarten, die 
Zerstörung oder Beschädigung deren Lebensstätten oder Stand-
orte sowie zudem in sensiblen Zeiträumen die erhebliche Stö-
rung bestimmter Tierarten verboten ist.

Stadtbücherei ÖhringenStadtbücherei Öhringen

Digitales und Musikalisches
Am Mittwoch, 2. März von 15-16.30 Uhr werden in der Reihe 
digitale WELTEN Online-Lexika für Schüler*innen und für alle an-
deren Interessierten ab 12 Jahren vorgestellt.
Online-Nachschlagewerke ersetzen die gedruckten Ausgaben 
– und das mit gutem Grund. Regelmäßig werden neue, redak-
tionell geprüfte Artikel eingestellt und alte Informationen aktu-
alisiert. Schülerinnen und Schüler bekommen somit aktuellste 
Inhalte für die Vorbereitung auf Hausarbeiten und Referate. Mit 
einem gültigen Büchereiausweis stehen folgende Datenbanken 
zur Verfügung: Duden Sprachwissen, Duden Basiswissen Schule, 
Biografien und Länderinformation von Munzinger, die Kinder- 
und Jugendlexika sowie die Enzyklopädie Brockhaus.
Der Eintritt ist frei. Eine Voranmeldung unter Tel.-Nr. 07941 68-
4200, per Mail an stadtbuecherei@oehringen.de oder in der 
Stadtbücherei ist erforderlich.

„Wenn die Welt quadratisch wäre“ – musikalische Lesung   
mit Karin FU und Axel Dittrich
Die mehrfach verlegte Lesung 
soll in diesem März endlich 
stattfinden!
Beginnen Sie die 20er Jah-
re des 21. Jahrhunderts mit 
Highlights der 20er des vori-
gen Jahrhunderts: mit einem 
Hauch Babylon Berlin, ein 
bisschen Revolution und ei-
ner Prise Bauhaus. Die beiden 
Langenburger Künstler Axel 
Dittrich und Karin FU haben 
sich die 20er Jahre literarisch 
vorgenommen und bringen 
sie mit kleinen Textbeispielen, 
kurzen Szenen, spannenden 
Infos und natürlich mit ein paar 
typischen Songs als schillernde 
Revue auf die Bühne.
Die musikalische Lesung findet 
am Mittwoch, 9. März um 19:30 Uhr in der Stadtbücherei statt. 
Der Eintritt kostet 10 €. Die Veranstaltung findet in Kooperation 
mit der vhs und der Buchhandlung Rau statt. Eintrittskarten er-
halten Sie im Kartenvorverkauf bei den Kooperationspartnern 
und unter Tel. 07941/68-4200.

Mit Actionbound durch die Stadtbücherei Öhringen
Seit eh und je bietet die Stadtbücherei Öhrin-
gen Führungen an – für Erwachsene, aber auch 
für Schülerinnen und Schüler. Ziel einer Klas-
senführung ist es, die Kinder und Jugendlichen 
auf die Medienvielfalt neugierig zu machen 
und deren Interesse zu wecken. Der Besuch 
der Bibliothek und ihre Nutzung sollten für die 
Kinder zum Alltag gehören, sodass sie gerne wiederkommen.
Die Klassenführungen laufen meist nach einem bestimmten 
Schema ab. Die Kinder bekommen einen kurzen Einblick in die 
wichtigsten Regeln und können im Anschluss das Gelernte spie-

20er-Jahre-Fieber mit Karin FU 
 Foto: Karin FU

Individuelle Führungen der Natur- und Landschaftsführer Ho-
henlohe können ebenfalls gebucht werden.
Sie kennen selbst die wildesten und aufregendsten Ecken in Ho-
henlohe und möchten Interessantes zu Natur und Landschaft 
vermitteln? Mit dem neuen Jahr startet auch die Ausbildung 
zum Natur- und Landschaftsführer Hohenlohe. Wer Interesse hat, 
kann sich erst einmal unverbindlich bei den Infoveranstaltungen 
am 22.04. im Hohenlohekreis und am 25.04. im Landkreis Schwä-
bisch Hall ein Bild machen.
Der erste Termin des Kurses ist am 22.06.2022 und endet mit ei-
ner kleinen Abschiedsfeier im Mai 2023. Alle Absolventen erhal-
ten ein Zertifikat und wer Interesse hat, kann beim Verein Natur- 
und Landschaftsführer Hohenlohe mitarbeiten.

Bieten für einen guten Zweck

 
Die „50“er-Skulptur auf dem Schulhof der Geschwister-Scholl-Schule
 Foto: pr

Skulptur zum 50. Geburtstag der Geschwister-Scholl-Schule 
wird versteigert
Wer hat ein 50er Jubiläum? Benötigen Sie ein besonderes Ge-
schenk zu einem 50. Geburtstag, einem Firmen- oder Ehejubilä-
um? Haben Sie die Hausnummer 50 und möchten das auf beson-
dere Weise zeigen?
Schülerinnen und Schüler der Geschwister-Scholl-Schule in Kün-
zelsau haben in zahlreichen Arbeitsstunden eine riesengroße 
Skulptur zum 50. Geburtstag ihrer Schule gefertigt. Leider konnte 
dieses Kunstwerk seiner Bestimmung niemals zugeführt werden, 
weil genau zu diesem Zeitpunkt, als das große Schulfest gefeiert 
werden sollte, der Corona-Lockdown einsetzte. Das war für alle 
Beteiligten eine große Enttäuschung. Nun soll die „50“ einem gu-
ten Zweck dienen. Mit dem Verkauf will die Geschwister-Scholl-
Schule die Levana-Schule (SBBZ) in Neuwied unterstützen, die 
bei dem Hochwasser im vergangenen Jahr stark beschädigt wur-
de. Das Mindestgebot beträgt 100 Euro.
Gebote und Informationen sind per E-Mail unter foerderverein@
gss-kuenzelsau.de möglich bzw. erhältlich.

Am 3. März ist Tag des Artenschutzes
Der Tag des Artenschutzes ist im Jahr 1973 im Rahmen des Wa-
shingtoner Artenschutzübereinkommens eingeführt worden 
und findet jährlich am 3. März statt. Durch das Abkommen sollen 
bedrohte wildlebende Arten (Tiere und Pflanzen) geschützt wer-
den, die durch Handelsinteressen gefährdet werden. Das Über-
einkommen regelt oder verbietet den Handel mit geschützten 
Tier- und Pflanzenarten. Der Vollzug des Abkommens erfolgt in 
Deutschland in der Regel durch das Bundesamt für Naturschutz.
Die Themen Artenschutz und Bauen sind nicht voneinander zu 
trennen. Auch bei der Bauleitplanung der Stadt Öhringen wird der 
Artenschutz geprüft. Werden Siedlungsflächen erweitert, sind u. 
a. die Auswirkungen auf Tiere und Pflanzen sowie die biologische 
Vielfalt in der Planung als Teil der Belange von Naturschutz und 
Landschaftspflege zu berücksichtigen. Dabei sind auch soziale, 
als auch wirtschaftliche, kulturelle und auf den Schutz der Um-
welt ausgerichtete Anforderungen, denen die Kommune Rech-
nung trägt und die sie in Einklang bringt.

Hierzu gehören:
•  die sozialgerechte Bodennutzung unter Berücksichtigung der 

Wohnbedürfnisse der Bevölkerung
•  Schutz und Entwicklung einer menschenwürdigen Umwelt so-

wie der natürlichen Lebensgrundlagen
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lerisch festigen, z. B. in Form einer Ralley. Dieses Spiel fand bisher 
in analoger Form auf einem Blatt Papier statt. Die Stadtbücherei 
ist schon durch das Prinzip der Mehrfach-Ausleihe sehr nachhal-
tig, doch seit diesem Jahr werden nun auch die Führungen res-
sourcensparend.
Die Schatzsuche für weiterführende Schulen wird ab sofort mit 
der App Actionbound angeboten. Die Schülerinnen und Schü-
ler dürfen außerhalb der Öffnungszeiten in zehn Kleingruppen 
jeweils mit einem Tablet die Aufgaben digital lösen, um den ver-
steckten Schatz zu finden.
Lernen auch Sie die Stadtbücherei Öhringen in einer ganz per-
sönlichen Führung kennen! Als Einzelperson kann man nun 
ebenfalls mit der App Actionbound ganz flexibel und spontan 
eine Führung durch die Stadtbücherei mitmachen. Laden Sie sich 
einfach in Ihrem App Store kostenlos die App Actionbound auf 
Ihr Smartphone herunter, scannen Sie den untenstehenden QR-
Code oder suchen Sie nach „Stadtbücherei Öhringen“. Erleben Sie 
alleine oder in einer kleinen Gruppe mit dem öffentlichen Bound 
einen spielerischen Rundgang durch die Bibliothek. Sie bekom-
men interessante Informationen, beantworten Quizfragen und 
absolvieren Aufgaben. 
Dieser Bound kann ohne Büchereiausweis und nur zu den Öff-
nungszeiten der Stadtbücherei gespielt werden: 
Di:, Do: 10–18 Uhr | Mi:, Fr: 14–18 Uhr | Sa: 10–13 Uhr. 
Die Stadtbücherei ist mit einer automatischen Eingangstür und 
einem Aufzug barrierefrei zugänglich.
https://actionbound.com/bound/RundgangStbOehr

Volkshochschule ÖhringenVolkshochschule Öhringen

Experimenta Heilbronn (Exkursion)
Am Donnerstag, 17. März, 9 bis 18 Uhr, findet eine Exkursion in 
die Experimenta Heilbronn statt. In einem 90-minütigen Pro-
gramm werden in der Führung „experimenta to go" die High-
lights vorgestellt. Im Anschluss folgt eine ca. halbstündige Show 
im Science Dom. Nach einer Mittagspause kann die Ausstellung 
und die Sternwarte auf eigene Faust erkundet werden. Anmelde-
schluss: 1. März 2022.

Die Waldenburger Fastnacht von 1570   
(Lesung von Jan Wiechert)
Am Donnerstag, 10. März, 19 Uhr, liest Jan Wiechert aus seinem 
Buch über die Waldenburger Fastnacht von 1570. Am 7. Februar 
2020 jährte sich die Tragödie der Waldenburger Fastnacht zum 
450. Mal. Jan Wiechert hat Quellen der letzten Jahrhunderte zu-
sammengetragen, die die historische Wirklichkeit der damaligen 
Ereignisse beleuchten und deren Überlieferung dokumentieren. 
Die Ergebnisse seiner Recherchen sind Gegenstand seines neuen 
Buches, das er an diesem Abend vorstellen wird

Wenn die Welt quadratisch wär (Musikalische Lesung)
Am Mittwoch, 9. März, 19.30 bis 21 Uhr, findet eine musikalische 
Lesung statt. Axel Dittrich und Karin Friedle-Unger durchstreifen 
die 20er Jahre, die für Leben, Glanz, künstlerischen Avantgarde 
aber auch für Abgründe, Krisen und Wandel stehen. Die beiden 
Langenburger Künstler bringen diese Zeit mit kleinen Textbei-
spielen, kurzen Szenen, spannenden Infos und natürlich mit ein 
paar typischen Songs als schillernde Revue auf die Bühne. Volks-
hochschule in Zusammenarbeit mit der Hohenlohe'schen Buch-
handlung Rau und der Stadtbücherei Öhringen. 

Weygang-MuseumWeygang-Museum

Lesung: Böse alte Zeit 2 
Museum nach Feierabend
„der besondere Museumsabend" – Vergnügliche Kurzführungen 
oder Vorträge zu ausgesuchten Themen jeden 2. Mittwoch im 
Monat.
Mittwoch, 9. März, 18.30 Uhr
Lesung: Böse alte Zeit 2

 
 Foto: pr

Schwarze Witwen und Beutel-
schneider, Galgenvögel und 
Kindsmörderinnen – die histo-
rische Überlieferung der Graf-
schaft Hohenlohe berichtet 
vielfach von Verbrechen und 
ihrer juristischen Aufarbeitung. 
Sie erlaubt einen tiefen Blick 
in die sozialen Verhältnisse, 
die moralischen Vorstellungen 
und den martialisch anmuten-
den Strafvollzug einer angeb-
lich guten alten Zeit. Anhand 
der erhaltenen Dokumente aus 
drei Jahrhunderten überlie-
fert auch der zweite Band von 
„Böse alte Zeit“ fesselnde Kri-
minalfälle der hohenlohischen 
Vergangenheit.
Referent: Jan Wiechert, Autor 
historischer Sachbücher und Archivar Zentralarchiv Neuenstein
Tel. 07941 - 35394
www.weygang-museum.de
E-Mail: Weygang.Museum@oehringen.de
Kooperationspartner:
Volkshochschule Öhringen

Vereine

Deutsche Pfadfinderschaft Sankt Georg (DPSG) Deutsche Pfadfinderschaft Sankt Georg (DPSG) 
Stamm Abenteuer ÖhringenStamm Abenteuer Öhringen

Truppstunden
Aktuell finden die Truppstunden wieder wie gewohnt statt.
Wölflinge   donnerstags 17 Uhr – 18.30 Uhr
Jungpfadfinder  mittwochs 18 Uhr – 19.30 Uhr
Pfadfinder / Rover  dienstags 18 Uhr – 19.30 Uhr

Bitte unsere Homepage dpsg-oehringen.de beachten, da hier 
auch kurzfristige Änderungen bekannt gegeben werden.
Infos unter kontakt@dpsg-oehringen.de

Wir suchen Dich !!!
Wenn Du mindestens 16 Jahre alt bist und Spaß an der Arbeit 
mit Kindern hast, bist DU bei uns genau richtig. Wir suchen wei-
tere Leiter*innen, die uns in der Kinder- und Jugendarbeit bei 
den Truppstunden unterstützen. Keine Ahnung, was man als 
Pfadfinderleiter*in so macht??? Macht nichts – melde Dich doch 
einfach unverbindlich per Mail bei uns, dann können wir uns ken-
nenlernen und Du kannst deine Fragen loswerden.
kontakt@dpsg-oehringen.de

Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Hohenlohe e.V.Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Hohenlohe e.V.

Ehrenamt beim DRK Hohenlohe
Sind Sie gerne mit älteren Menschen zusammen und wollen sich 
engagieren?
Dann hätten wir da was für Sie …
Der DRK Kreisverband Hohenlohe sucht ehrenamtliche Mitar-
beiterInnen zur Begleitung für Seniorennachmittage für ca. 3 
Stunden nachmittags. Die Betreuungsgruppen sind ein wichti-
ges Angebot für Senioren, sie ermöglichen ihnen Anregung und 
Abwechslung. Außerdem bieten sie pflegenden Angehörigen 
einmal wöchentlich eine Auszeit. Ohne das engagierte Team der 
ehrenamtlichen MitarbeiterInnen wäre dieses Betreuungsange-
bot nicht möglich, sie unterstützen unsere Fachkräfte und beglei-
ten die Klienten. Die Nachmittage werden anregend und kreativ 
geplant. Die Aufgabe besteht darin, Bezugsperson zu sein, auf 
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Sie ist einfach ein attraktives Alleinstellungsmerkmal für unsere 
Region“, sagt Timo Klaiber, Vorstandsmitglied des Vereins „Lieb-
lingsstadt. Öhringen. e. V.“ (ehemals Handels- und Gewerbeverein 
Öhringen).

Ökumenischer HospizdienstÖkumenischer Hospizdienst

Sprechstunden für Trauernde
Manchmal wünschen sich Trauernde jemanden, der einfach nur 
zuhört und ein offenes Ohr für die Sorgen, Nöte und Gedanken 
hat, die einen in der Trauer bewegen. Der Hospizdienst Öhringen 
bietet Trauersprechstunden an. Die Dauer eines Gespräches be-
trägt rund 45 Minuten.
Die Trauersprechstunden sind kostenlos, unverbindlich und in ei-
nem geschützten Rahmen. Es gelten die tagesaktuellen Corona-
Verordnungen.
Wer zur Trauersprechstunde kommen möchte, kann einen Termin 
beim Ökumenischen Hospizdienst Öhringen unter   
Telefon 07941 648026 vereinbaren.
Freitag, 11.03.2022 zwischen 14.00 Uhr und 17.00 Uhr   
im Gemeindehaus der Apis, Zwinger 20.

Landfrauenverein Öhringen e.V.Landfrauenverein Öhringen e.V.

Terminabsage
Wie in den Monaten zuvor, ist ein Treffen nicht möglich.
Deshalb kann die für den 7. März geplante Veranstaltung nicht 
stattfinden.

Lions-Club Hohenlohe-ÖhringenLions-Club Hohenlohe-Öhringen

Hohenloher Adventskalender
Gewinnausgabe wird bis Ende März 2022 verlängert
Leider wurden in diesem Jahr rund 95 Gewinne noch nicht ab-
geholt. Die Gewinnausgabe wird aufgrund der Corona-Pandemie 
um einen Monat bis zum 31. März 2022 verlängert.
Unter www.hohenloher-adventskalender.de kann einfach ge-
prüft werden, ob ein Gewinn erzielt wurde. Die Gewinne bzw. 
Gutscheine werden gegen Vorlage des Kalenders bei der Spar-
kasse Hohenlohekreis in Künzelsau, Konsul-Uebele-Str. 11, aus-
gehändigt. Eine Abholung in allen weiteren Geschäftsstellen der 
Sparkasse Hohenlohekreis kann telefonisch vereinbart werden: 
Tel. Nr. 07940/120–103.

Neues aus der Wirtschaft

Ab April: Maximilian Payerle übernimmt Wiesenkelter
Die Wiesenkelter in Verrenberg 
soll ab April unter dem neuen 
Chef Maximilian Payerle eröff-
net werden. Der gelernte Koch 
übernimmt das Restaurant von 
Familie Kopf, die bis Novem-
ber die Einrichtung betrieben 
hat. Die Kopfs waren seit 2009 
Pächter der Wiesenkelter. Zu-
vor bewirtschafteten sie die 
Öhringer Kultura.
Die Wiesenkelter soll nur noch 
montags Ruhetag haben. Ge-
öffnet ist das Restaurant mittags und abends. Payerle stammt aus 
Hohenlohe und steht für gut bürgerliche Küche. Er hat schon im 
Hotel Anne-Sophie in Künzelsau gekocht. Die letzten fünfeinhalb 
Jahre war er im Württemberger Hof in Öhringen tätig. Er lebt mit 
seiner Frau und seiner Tochter in Öhringen.

 
Ab April in neuer Gastro-Hand: 
die Verrenberger Wiesenkelter
 Foto: pr

die Wünsche der Klienten, die bei uns „Gäste“ genannt werden, 
einzugehen. Die ehrenamtlichen MitarbeiterInnen unterstützen 
bei Angeboten im Bereich Gedächtnistraining, bei Bewegungs-
angeboten, in der Biografiearbeit, führen Gespräche und singen 
mit den Gästen. Gemeinsam werden frohe Stunden in einem tol-
len Team verbracht. Karin Huster, ehrenamtliche Mitarbeiterin, 
beschreibt die Seniorenarbeit so: „Das Team ist unschlagbar, alle 
ziehen an einem Strang, man versteht sich und will den älteren 
Leuten eine gute Zeit bieten.“
Gerne informieren wir Sie in einem persönlichen Gespräch und 
laden Sie zu einer Hospitation ein. So können Sie Einblicke in die 
Tätigkeit erhalten. Wir schulen in regelmäßigen Abständen.
Zeitaufwand
Nachmittags ca. 3,5 Stunden
Dienstagnachmittag in Öhringen in der Betreuungsgruppe
Mittwochnachmittag in Gaisbach in der Betreuungsgruppe
Donnerstag (14-täglich wechselnd) in den Betreuungsgruppen in 
Gaisbach oder Westernhausen
Wir freuen uns auf Ihren Anruf und beantworten gerne Ihre Fra-
gen in einem persönlichen Gespräch!
Kontakt Christa Kokoska
07940/ 92 25– 16
christa.kokoska@drk-hohenlohe.de

Öhringen. Lieblingsstadt. e.V.Öhringen. Lieblingsstadt. e.V.

Lieblingsstadt Öhringen e.V. übergibt Preise   
der 56. Glücksscheinaktion
In der Vorweihnachtszeit wartet jeder auf die beliebte Glücks-
scheinaktion. Beim Einkaufen gibt es als Dankeschön für die 
Treue zum lokalen Einzelhandel in Öhringen gerne ein (oder 
mehrere) Glücksscheinlose dazu. Hauptgewinn ist jedes Jahr ein 
neues Auto. Dazu gibt es viele attraktive Sachpreise. Rund 120 
lokale Unternehmen beteiligen sich jährlich an der Aktion und 
geben 500 .000 Lose an Kundinnen und Kunden aus.

 
Preisübergabe der Glücksscheinaktion 2021 
 Foto: HZ/Tanja Weilemann

2021 war der glückliche Gewinner Daniel Abel, der mit einem 
Ersatzlos einen nagelneuen Seat Ibiza FR 1.0 TSI beim Autohaus 
Koch in Öhringen abholen konnte. Abel hatte Glück: Der Inhaber 
des ermittelten Hauptloses hatte sich nicht gemeldet und der 
Oberroter rückte als Gewinner nach. Edith Gsell aus Untermünk-
heim bekam den zweiten Preis, ein E-Bike Pegasus Geneve EVO 
von Zweirad Carle. Der dritte Preis, ein 65-Zoll-Panasonic-Fern-
sehgerät von Euronics XXL, ging an Marco Schlumpberger aus 
Öhringen. Weitere tolle Preise fanden ihren Weg zu den glückli-
chen Gewinnerinnen und Gewinnern, wie z.B. ein iPhone, Gasgrill, 
Kaffeevollautomat, Nintendo Switch, Fitness-Watch und zehn 
Candle-Light-Dinner im Württemberger Hof oder 20 Schlemmer-
Frühstücke im Café am Markt.
Bei der 56. Auflage der Glücksscheinaktion wurden Gewinne 
im Gesamtwert von 35.000 Euro vergeben. „Auch wenn der Ein-
zelhandel aktuell schwierige Zeiten durchmacht – auf unsere 
Glücksscheinaktion wollen wir nicht verzichten. 
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Der EnBW-MacherBus fährt auch 2022 wieder   
durch Baden-Württemberg und hilft vor Ort

 
An die 30 Projekte hat das EnBW-MacherBus-Team insgesamt schon 
realisiert Foto: EnBW

Bewerbungsfrist für ehrenamtliche und gemeinnützige 
Projekte läuft bis 28. März 2022
Die Macher*innen von EnBW haben auch im letzten Jahr kräftig 
angepackt und gemeinnützige Projekte in Baden-Württemberg 
umgesetzt. An die 30 Projekte hat das EnBW MacherBus-Team 
insgesamt schon realisiert und auch 2022 juckt es den freiwilligen 
Helfern*innen schon wieder in den Fingern, spannende Herzen-
sprojekte anzugehen.
Wo der Bus in diesem Jahr Station macht, entscheidet ein Wettbe-
werb. Bis 28. März 2022 können sich Vereine und gemeinnützige 
Einrichtungen, die in Baden-Württemberg ansässig sind, bewer-
ben. Das Projekt sollte sich in einer der drei Kategorien – „Kinder 
und Jugendliche“, „Senioren und Soziales“ oder „Tiere und Um-
welt“ – einordnen lassen.
Eine interne Jury aus EnBW-Mitarbeitern*innen wählt nach Ab-
lauf der Bewerbungsfrist aus allen Bewerbungen je drei Projekte 
pro Kategorie aus. Vom 6. bis 15. Mai 2022 kann dann online für 
die Favoriten abgestimmt werden. Gewinner des Wettbewerbs 
sind die drei Projekte, die in ihrer Kategorie jeweils die meisten 
Stimmen erhalten haben. Zusätzlich zu den Gewinnern wird 
die EnBW-Jury selbst ein viertes Gewinnerprojekt auswählen. 
Im Sommer rücken die EnBW-Macher*innen dann mit Kraft und 
Köpfchen je einen Tag lang an. Mit im Gepäck sind bis zu 5.000 €, 
mit denen Kosten für Material und Fachpersonal gedeckt werden 
können.
Die EnBW beobachtet die Entwicklung zum Coronavirus (CO-
VID-19) sehr genau. Falls erforderlich, erfolgt die Umsetzung der 
Projekte auch unter Einhaltung geltender Hygiene- und Infekti-
onsschutzmaßnahmen. Für Bewerbungen ist es auf jeden Fall von 
Vorteil, wenn sich das Wunschprojekt im Freien umsetzen lässt.
Alle Informationen zur Bewerbung und das Bewerbungsformu-
lar finden Sie unter www.enbw.com/macherbus

Spatenstich für neues Distributionszentrum   
bei Envases Öhringen
Die Envases Öhringen GmbH bündelt ihre Lagerorganisation am 
Standort Öhringen. In unmittelbarer Nachbarschaft zum beste-
henden Werk 2 von Envases Öhringen an der Liebigstraße ent-
steht bis Dezember 2022 ein Distributionszentrum mit moderner 
Gebäudetechnik und mit einer Gesamtfläche von rund 18.000 
m2. Die Gesamtinvestitionen für das Bauprojekt belaufen sich auf 
rund 20 Millionen Euro. Am 24. Februar fand der Spatenstich zum 
neuen Distributionszentrum statt. Geplante Fertigstellung ist für 
Dezember 2022 geplant.

In letzter Minute

Anmeldefrist für berufliches Gymnasium

Die Anmeldefrist für das berufliche Gymnasium 
ist der Dienstag, 1. März 2022 über die Adresse
https://bewo.kultus-bw.de/BewO

Begeisterung für Physik   
am Technischen Gymnasium Öhringen

Urkundenübergabe Foto: pr

Zwei junge Damen vom TG erreichen den dritten Platz beim 
Wettbewerb exciting physics
Frauen und Physik! Passt das? Der Wettbewerb exciting physics 
findet eine eindeutige Antwort: Ja, es passt! Eine perfekte Symbi-
ose aus Kreativität, Forscherdrang, Einfallsreichtum und unend-
lich vielen Gestaltungsmöglichkeiten führten die Teilnehmerin-
nen Anna-Lena Carle und Ronja Ruopp (TG12) aufs Treppchen.
Für den Wettbewerb in Würzburg musste ein Tauchboot ent-
wickelt und gebaut werden. Am Wettbewerbstag musste das 
Tauchboot selbständig auf den Grund eines Aquariums sinken 
und ohne jeden Eingriff von außen nach 1-3 Minuten wieder an 
die Wasseroberfläche auftauchen. Für ihre geniale Erfindung be-
nötigten die beiden Nachwuchsingenieurinnen eine Milchtüte, 
zwei Fäden, einen Sandsack, einen Küchenwecker und zwei Ra-
sierklingen.
Genial einfach - einfach genial! Das Tauchboot aus Öhringen zog 
die Aufmerksamkeit aller Jurymitglieder auf sich, ein ganzer Pulk 
versammelte sich um das Aquarium. Der zweite Tauchgang ge-
lang. Die Sekunden vergingen. 60 Sekunden – Mindestmaß er-
füllt. 90 Sekunden. 120 Sekunden – Die Hände wurden feucht. 
Taucht das Tauchboot rechtzeitig auf? 150 Sekunden. 170 Sekun-
den, 177, 178, 179 – Die Fäden reißen, der Sandsack löst sich. 180 
Sekunden – Das Tauchboot erreicht die Wasseroberfläche. Just in 
Time!
Schulleiter Wolfgang Roll überreichte an der Gewerblichen 
Schule Öhringen zusammen mit dem betreuenden Physiklehrer 
Lukas Eichhorn in einer kleinen Feierstunde und im Beisein der 
Mitschüler*innen die inzwischen eingetroffenen Urkunden für 
den 3. Platz und lobte das Engagement und den Forscherdrang 
von Anna-Lena und Ronja. OStD Roll rief dazu auf, dem Beispiel 
der beiden zu folgen. Für Anna-Lena und Ronja steht jedenfalls 
fest, dass es nicht die letzte Wettbewerbsteilnahme bleiben wird.
Wer in diesem Jahr beim Wettbewerb von Studienrat Lukas Eich-
horn betreut werden möchte, muss Schüler*in des Technischen 
Gymnasiums sein oder werden. Schüler*innen mit mittlerem Bil-
dungsabschluss oder von der entsprechenden Klassenstufe eines 
Gymnasiums melden sich bis zum 1. März über https://bewo.
kultus-bw.de/BewO am Technischen Gymnasium Öhringen an. 
Alle Informationen stehen auf www.gsoe.de rund um die Uhr zur 
Verfügung. Darüber hinaus kann jederzeit per mail (sekr@gsoe.
de) oder Telefon (07941-9290-0) Kontakt aufgenommen werden.

– Anzeigen –

06227 / 5449-0
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Sie wünschen Beratung
zu Ihrer Anzeigenschaltung?
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Mehr Infos: gemeinsam-glasfaser.de | 040 593 6300

Willkommen, Zukunft! Wir nehmen unser Vorhaben

in Angriff, Heilbronn-Franken mit rasend schneller

Glasfaser auszubauen. Das bedeutet Highspeed-

Internet für mehr Schnelligkeit und höhere Stabilität

in allen angeschlossenen Haushalten. Leisten Sie

Ihren Beitrag zur Zukunftssicherheit einer ganzen

Region und beteiligen Sie sich am Projekt Glasfaser-

Internet. Bestellen Sie schon jetzt Ihren Anschluss

auf: gemeinsam-glasfaser.de

Es werde
Lichtgeschwindigkeit.

Im neuen
Glasfaser-Internet.
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VERSCHIEDENES

UNTERRICHT

TRAUER

Die Bestatter UG

rathausstraße 4 | 74613 Öhringen |07941 6477 989

erD-, FeUer-, NatUrBestattUNGeN,
VorsorGeN, ÜBerFÜhrUNGeN aller art

Denn liebe-, respekt-

und würdevoll

heißt nicht gleich teuer.

• Bestattung zeitgemäß, unkompliziert, günstig
• taG UND Nacht - persÖNlich FÜr sie Da
• Günstige Komplettpreise oder ganz individuell

info@die-bestatter.com | www.die-bestatter.com

Feuerbestattung*

ab 999,- €
zzgl. Krematorium und
Friedhofsgebühren

Erdbestattung*

ab 1.199,- €
zzgl. Friedhofsgebühren

Anonyme Bestattung*

ab 1.350,- €
inklusive Urnengrab
zzgl. Krematorium

*inkl. Bestatterleistung, sarg und Behördengänge

Berthold
Bestattungen gmBH

Rathausstraße 4 · 74613 Öhringen

„Die helfende Hand an Ihrer Seite“,
denn plötzlich ist alles ganz anders.

www.bertholdbestattungen.de

sie erreichen uns persönlich und zu jeder Zeit unter

07941 / 697 8930
gerne besuchen wir sie auch zuhause.

• Bestattungen aller art
• Überführungen im In- und ausland
• trauerreden weltlich neutral oder religiös

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

Tierisch gute
Abenteuer
Mit dem passendenVierbeiner in dein
nächstes Abenteuer

ab46,00 €

Alpaka-/Lamawanderung
DemStress und demAlltag entfliehen
und sich vonder Ruheunserer Alpakas
und Lamas anstecken lassen.

ab35,00 €

Alpaka Auszeit
Frühstück oder romantischer Sonnen-
untergang auf der Alpakaweide?

ab39,00 €

Husky-Geländelauf
Im lockeren Trabmit den Hunden
über Stock und Stein.

ab119,00 €

Husky-Gespannfahrt,
Oktober-März
Eine rasante Gespannfahrt hautnah
erleben.

DIESE UNDWEITERE
ERLEBNISSE
FINDEST DU UNTER
www.nussbaum-erlebniswelt.de/

www.nussbaumclub.de/

MIND. 10%RABATT
Nussbaum Club Abonnenten erleben
Baden-Württemberg noch günstiger!
Jetzt Mitglied werden und von
exklusiven Vorteilen profitieren.

Porzellan, Bleikristall und Wandteller, Pelzmäntel,
-jacken, -mützen und -stolas sowie hochwertige
Handtaschen
Bitte alles anbieten. Telefon 0162 4197355

Porzellan, Bleikristall und Wandteller, Pelzmäntel, 
KaufeKaufe
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IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

IMMOBILIEN

AUTO

Baugrundstück gesucht!
Tippgeber erhalten im Erfolgsfall 2.000 €
Bien-Zenker Heilbronn

Ihr Ansprechpartner Markus Rataj
Telefon 0172 8791453
www.bien-zenker.de

Paulus Wohnbau GmbH · www.paulus-wohnbau.de
Telefon 07144 889830

Weißbach

AKTIV UND SELBSTBESTIMMT
21 attraktive Seniorenwohnungen

Beratung nach Vereinbarung
Kelterstraße 3

Terrassen, Loggien, Aufzug, Carports und Stellplätze
Betreuung durch die Diakoniestation Künzelsau

47 bis 87 m², ab EUR 208.900,-

unverbindliche Illustration

Verkaufsstart

Baugrundstück von Privat gesucht!

In Öhringen und Umgebung, ab 300qm,
gerne auch Bauerwartungsland,
Tel. 07136/8392320

REGIONALER HANDWERKSBETRIEB SUCHT
■ Haus (gerne renovierungs-/sanierungsbedürftig)
■ Abrissgebäude
■ Scheune / Grundstück
Rufen Sie uns an: 07131 / 6187206

Ihre Immobilie in guten Händen …

Suchen für nette 4- u. 6-köpfige Familie
• Wohnhaus zum Kauf evtl. mit ELW
• 2-Familien-Wohnhaus zum Kauf

Finanzierung gesichert. Bitte rufen Sie an.

Hilde Beck Immobilien 07139 9375647
– seit 2002 zuverlässig und effektiv

h.beck-immobilien@gmx.de

Wir kaufen schnell, unkompliziert & diskret!
Rufen Sie uns jetzt an: 07136 / 83923 - 49

Neufeld Wohnbau GmbH & Co. KG
Am Willenbach 5 • 74229 Oedheim
ankauf@neufeld.immo • www.neufeld.immo

WIR KAUFEN
GRUNDSTÜCKE & IMMOBILIEN
■ Häuser & Wohnungen
■ Abrissobjekte
■ Gewerbegrundstücke & -objekte

■ Bauerwartungsland
■ Bauplätze
■ Grundstücke z. B. Öhringen

Limespark

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE
& Sportwagen –Wohn- und Reisemobile –

SUVs – Cabriolets – Old-/New- und Youngtimer
& gepflegter Fahrzeuge aller Marken &Modelle –

gerne auch hochpreisiger Fahrzeuge!

0711 - 3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.deA

CH
TU

N
G

Suche 3 - 4 Zimmer - ETW
von privat im Raum Öhringen, Tel.: 0711/8065416

Nebenerwerbswinzer sucht
bebaubares Grundstück oder Gebäude in Möglingen/Bau-
merlenbach/Hardthausen zum Kauf. Tel.: 0152 2368 4458
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STELLEN

Wir suchen für unsere Kunden zu kaufen:

▶ Wohnhäuser
▶ Mehrfamilienhäuser
▶ Eigentumswohnungen

Georg Schmetzer GmbH · Haller Str. 35 · 74613 Öhringen · Tel.: 07941/61062 · Fax 61065
Email: immobilien@schmetzer.de · Internet: www.schmetzer.de

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Mit uns setzen Sie auf den richtigen Partner:

▶ Immobilienbewertung durch DEKRA
zertifizierte Sachverständige

▶ Bauplätze
▶ landwirtschaftliche Flächen
▶ landwirtschaftliche Hofstellen

Verhinderu
ngspflege,

Tagespfleg
e

wir beraten
Sie gerne.

Verhinderu
ngspflege

wir beraten
Sie gerne.

AIW Mobiler Pflegedienst • Angela Martin-Fuggmann
Kirchensaller Str. 49 • 74632 Neuenstein

E-Mail: info@altern-in-wuerde.com • www.altern-in-wuerde.com

Suchen

Pflegekräfte,
Pflegefachkräfte

in Voll- und Teilzeit

Mobiler Pflegedienst und Tagespflege

Zur Verstärkung unseres Teams in Künzelsau-Gaisbach
suchen wir ab sofort

Aushilfen auf 450-Euro-Basis (m/w/d)

Ihre Aufgabe ist die Aufsicht während der Öffnungszeiten
und auch bei Abendveranstaltungen.

Wenn Sie freundlich auftreten und gerne Kontakt mit Menschen
haben sowie stundenweise flexibel einsetzbar sind und auch an
Wochenenden Zeit haben, freuen wir uns auf Ihre Kontaktaufnahme.

Bitte senden Sie Ihre Kurzbewerbung per E-Mail an:
museum2@wuerth.com

J E T Z T ON L I N E B EWE RB EN

RECA NORM GmbH • AmWasserturm 4 • 74635 Kupferzell
Stephanie Bauer • Tel. 0 79 44 61-105 • bewerbung@recanorm.de www.recanorm.de/karriere

Standort: Kupferzell
Energie- und Gebäudetechnik
Elektroniker (m/w/d) für
Haus- und Betriebstechniker /
W I R SU CH EN

Suche Haus von Privat
In Bad Friedrichshall und größerer Umgebung, ab
100qm, gerne auch Immobilien die etwas Liebe
benötigen, Tel. 07136/9641556

Über 4.300 Jobs in
Baden-Württemberg

www.jobsuchebw.de
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Reinigungskraft (m/w/d) in Öhringen
ab sofort!
Arbeitszeit:
- Teilzeitstelle mit 24 h/Woche.
Montag bis Samstag täglich von 8:00 bis 12:00 Uhr.

Aufgaben: Unterhaltsreinigung in einem Pflegeheim.

Sie sind motiviert, zuverlässig und sprechen gut Deutsch?

Dann rufen Sie gleich an: 0711 951932-66/www.tgs.de

J E T Z T ON L I N E B EWE RB EN

RECA NORM GmbH • AmWasserturm 4 • 74635 Kupferzell
Katharina Krafft • Tel. 0 79 44 61-133 • bewerbung@recanorm.de www.recanorm.de/karriere

Standort: Kupferzell
im Bereich Einkauf
Mitarbeiter (m/w/d)
Kaufmännischer
W I R SU CH EN

Hotel / Restaurant
Jäger‘s Landhaus Rössle
Komm in unser Team.

Mach uns stark,
dann machen wir dich stark!
(Jung)Koch/Ausbildung 2022

Servicekraft
(gerne lernen wir auch an)

Küchenmitarbeiter
ohne Vorbildung

Housekeeping/
Hotel-/Zimmer-Reinigung

Weinbauer/Hausmeister TZ/VZ
Wir bieten sichere Arbeits-
plätze auch in der Krise!

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

info@jaegers-landhaus-roessle.de
Telefon 07940 5033439

Hauptstr. 12 | 74676 Niedernhall

Lust auf
etwas Neues?

NussbaumMedien Bad Rappenau GmbH & Co. KG
Kirchenstraße 10 ∙ 74906 Bad Rappenau
www.nussbaum-medien.de

Interesse geweckt?

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit Angabe Ihrer frühest-
möglichen Verfügbarkeit, Ihrer gewünschten Wochenarbeits-
zeit und Ihrer Bruttogehaltsvorstellung über unser Stellenportal

www.nussbaum-medien.de/stellenangebote

NUSSBAUM MEDIEN ist Marktführer für Amtsblätter und
wöchentliche Lokalzeitungen in Baden-Württemberg, die
in über 380 Kommunen mit einer wöchentlichen Auflage
von über 1 Mio. Exemplaren erscheinen. Aktuell befinden
wir uns auf dem Weg parallel zur Print-Welt zum digitalen
Plattform-Anbieter zu werden. Unser Ziel ist es, unsere zahl-
reichen Kundinnen und Kunden sowie Partnerinnen und
Partner bei deren Digital-Strategien zu unterstützen. Dafür
entwickeln wir Kanäle und Umfelder für Information, Kom-
munikation und Transaktionen.

Wir suchen Sie zur Unterstützung unseres Verkaufs-Teams
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Verkäufer im Innendienst/
Mediaberater (m/w/d)
in Teilzeit oder Vollzeit (20 – 39 Stunden/Woche) am Standort
Bad Rappenau. Die Stelle ist zunächst auf 12 Monate befristet.

Ihre Aufgaben

■ Telefonische Beratung und Betreuung unserer Anzeigenkunden
■ Werbeverkauf für Print- und Online-Produkte
■ Kontinuierlicher Ausbau unseres Kundennetzwerks und

Pflege Ihres Kundenstamms
■ Erstellen von kundenindividuellen Angeboten und sichere

Auftragsabwicklung
■ Aufbau langfristiger Kundenbeziehungen

Das bringen Sie mit

■ Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung wünschenswert
■ Gute EDV-Kenntnisse (MS Office)
■ Kommunikationsstärke sowie freundliches und kompetentes

Auftreten
■ Strukturierte und ergebnisorientierte Arbeitsweise
■ Berufserfahrung im Vertrieb erwünscht

Das bieten wir Ihnen

■ Mitarbeit an der Zukunft der lokalen Informationen
■ Maßgeschneiderte Weiterbildungsmöglichkeiten an der

Nussbaum Akademie
■ Gute Vereinbarkeit von Familie und Beruf bei einem sozial

engagierten Unternehmen
■ Individuelle Weiterentwicklungsmöglichkeiten im Unter-

nehmen
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#MEHRALSNUREINMAKLER
0711 / 239 550 www.karriere.garant-immo.de

und ganz auf Ihren Vertriebserfolg
konzentrieren können.
GARANT sei Dank minimieren
unsere Makler ihre Ausgaben und
sparen kostbare Zeit: Moderne
Büros und eine Rechtsabteilung
geben Ihnen Sicherheit, allgegen-
wärtige Werbung ist Aufgabe des
internen Marketings – wir gewähr-
leisten professionelle Rahmen-
bedingungen und halten Ihrem
Kerngeschäft den Rücken frei. Die
Vorteile, die dabei dem Privatleben
zugute kommen, vollenden den
Wohlfühl-Faktor.
Was das Win-Win-System von
GARANT Immobilien seit 1980 be-
weist, wird mittlerweile von 350
selbständigen Immobilienmakler-
innen und Immobilienmaklern ge-
wissenhaft gelebt. Stolz können
wir behaupten, der größte inhaber-
geführte Immobilienmakler Süd-
deutschlands zu sein.
Wollen Sie über sich hinauswach-
sen und mit uns eine gemeinsa-
me Erfolgsgeschichte schreiben?
Arbeiten Sie selbstständig und
bei freier Zeiteinteilung. Wir ga-
rantieren Ihnen das hohe Maß an
Zufriedenheit, nicht zuletzt bedingt
durch ein hohes Einkommen, das
Ihre Leistung stets wertschätzt.

möchten – egal, ob Sie bereits
Makler sind oder es an der Zeit
ist, ein neues Lebenskapitel aufzu-
schlagen. Ihre Einstellung ist von
höherer Bedeutung als Ihre Vor-
kenntnisse, weil die Maklertätig-
keit von Empathie, Offenheit, Fleiß
und Organisationstalent lebt.
Als Neueinsteiger starten Sie bei
uns mit einer gründlichen Schu-
lung und können anschließend mit
der praktischen Arbeit beginnen.
Begleitend eignen Sie sich in unse-
rer hauseigenen Akademie fortge-
schrittenes Wissen an – denn das
Know-how, das wir uns seit Gene-
rationen erarbeiten, teilen wir ohne
Missgunst. Zusammenarbeit statt
Konkurrenzdenken: Das ist unsere
bewährte Strategie.
Sind Sie von Natur aus kontakt-
freudig und bereit für einen vielver-
sprechenden Schritt in ein selbst-
bestimmtes Berufsleben? Wir
geben talentierten Menschen mit
Tatendrang eine Chance – Sym-
pathie ist Ihre Eintrittskarte in die
kundenorientierte Immobilienwelt.
Der Erfolg gibt GARANT Immo-
bilien seit über vier Jahrzehnten
recht. Unser eingespieltes Assis-
tenzteam entlastet Sie im Verwal-
tungsbereich, sodass Sie sich voll

Ein sicheres Heim ist dem Men-
schen ein Grundbedürfnis. Ge-
nau darum kümmert sich die
GARANT Unternehmensgruppe
seit 42 Jahren. Gehen Sie mit uns
den Weg in die Selbständigkeit,
seien Sie Ihr eigener Unternehmer
und verwirklichen Sie Menschen
ihre Wohnträume.
Die Vorzüge der Zusammen-
arbeit unserer 50 Büros liegen
auf der Hand: Nach der Aufnah-
me der Immobilien in unsere
Datenbank bieten wir die Ob-
jekte über unsere 350 Makler
allen potentiellen Kunden an.
Aktuell vertrauen sich uns rund
6.000 Eigentümer und 130.000
Interessenten an. Mit diesem
starken Netzwerk vermitteln wir
Immobilien stets auf effektiv-
stem Wege.
Als Mitarbeiter sind Sie bei
GARANT Immobilien richtig, wenn
Sie von Teamarbeit profitieren,
aber gleichzeitig unabhängig und
selbstständig sein möchten.
Sie lieben den Verkauf und den
Umgang mit Menschen? Wir er-
möglichen Ihnen den reibungs-
losen Einstieg zum Erfolg.
Für uns ist nicht wichtig, wo Sie
herkommen, sondern wohin Sie

Mit gutem Gewissen: GARANT Immobilien

Die Zeit ist reif:
Schlagen Sie ein

neues Kapitel
in Ihrem Leben auf!
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mit ganzjährigemWohlfühlklima
NACHHALTIG BAUEN

n individuelle Architektenhäuser

n in dritter Generation inhabergeführtes Familienunternehmen

nWohlfühlklima undWohngesundheit

n energieeffizient und förderfähig durch die KfW

Interesse? Rufen Sie uns an.
Wir stellen gerne den Kontakt für Sie her.

Brigitte Nussbaum GmbH & Co. KG
Emil-Haag-Str. 27 · 71263Weil der Stadt
Tel. 07033 52 66 - 71 · Fax 07033 5266 - 78
info@brigitte-nussbaum.de

Brigitte Nussbaum
GmbH und Co. KG

Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

BESTATTUNGEN MIT HERZ,WEIL
WIR UNSEREN BERUF LIEBEN.

ÖHRINGEN TEL.07941-91 91 0 KÜNZELSAU TEL.07940-55433
www.dorn-bestattungen.de

einfühlsam & respektvoll

Die ganze Geschichte von
Matthias & Thomas findest du auf

Die Day-Backpacks von seekr
sind aus Kraftpapier

Dass Natur modisch und auch schick sein kann,
das zeigt das inhabergeführte Start-up „seekr“
mit Sitz in Kraichtal. Und zwar durch nachhaltige
und hochwertige Produkte für alle Generationen.

Set Rucksack Canggu &
Reisetasche Banzai

-30%

https://lokalmatador.net/seekr/
79,00 € 112,00 €

Design trifft auf
Nachhaltigkeit aus
Baden-Württemberg

Wir beraten Sie gerne!
Tel. 07264 70246-0
Kirchenstraße 10 · 74906 Bad Rappenau
bad-rappenau@nussbaum-medien.de



Baden-Württemberg – das Land der � eißigen 
Menschen, der Maultaschen und Motoren, des 
Schwarzwalds und des lieblichen Taubertals ... 
Doch hinter der freundlichen Fassade manches 
beschaulichen Ortes verbirgt sich auch manch 
gruselige Geschichte. 

Wer kennt zum Beispiel das Heidenloch auf dem Hei-
delberger Heiligenberg? Oder wer weiß, dass in den 
Tiefen des leuchtenden Blautopfs die Lau lebte, die 
nicht nur schön war, sondern auch, wie der Dichter 
Eduard Mörike schrieb, auch arg – also böse.  Bene-
dikt Grimmler hat schon viele dieser Orte besucht; 
und hat ein Buch darüber geschrieben. Es trägt den 
Titel „Unheimliche Orte in Baden-Württemberg“ und 
ist aktuell im J. Berg Verlag erschienen.

Ein Herz für dunkle Seiten
Grimmler, gebürtiger Franke und studierter Germa-
nist, lebt bereits seit einigen Jahren am schönen Bo-
densee. Und hat schon immer ein Herz für die ver-
gessenen Pfade, dunklen Seiten und „Lost Places“. 
So kam er vor der Postkartenidylle seiner Wahlhei-
mat auch auf die Idee, sich auf die Suche nach den 
gruseligen Orten im Land zu machen. Sein reich 
illustriertes Buch erkundet sie und der Autor nimmt 
uns mit zu zerstörten Klöstern, verfallenen Burgen 
und bizarren Felsen, zu hexenden Frauen und be-
trügerischen Pfarrern, zu Mördern und Scharlata-
nen – und ihren dunklen Geschichten. 

Für sein Buch hat sich der Autor durch Archive 
gewühlt, alte Sagenbücher und Ortschroniken 
gewälzt und ist auf seinen Streifzügen durchs 
Land auf Kurioses gestoßen. In fünf Regionen 
unterteilt präsentiert Grimmler so auf 194 Sei-
ten insgesamt 75 „mystische Plätze und ihre Ge-
schichten“, wie das Buch untertitelt ist.

Mystisches
Bei Tag betrachtet präsentiert sich mancher der 
porträtierten Orte ganz pittoresk, wieder andere –
wie zum Beispiel die Anhäuser Mauer – umweht 
auch tagsüber ein Hauch Mysterium. Und oft spie-
len Geschichte oder Volksglauben eine große Rolle 
in den dunklen Stories, die der Autor mit vielen Bil-
dern und Tipps zu weiteren Aus� ugszielen garniert 
hat. Einkehrmöglichkeiten inklusive, vielleicht da-
mit sich der Schrecken besser verdauen lässt.

Apropos schrecklich. Das Winzinger Ortsge-
spenst, der „Holzbrockeler“, hat es Benedikt 
Grimmler besonders angetan, wie er im Inter-
view verraten hat: „Eine verbürgte historische 
Persönlichkeit, ein richtiger Dorftyrann, der 
nach seiner Beerdigung – wenig überraschend –
ein reichlich bösartiger Untoter wird, der wei-
terhin seine ehemaligen Untertanen quält. 
Wenn es einen Geist im Bundesland gibt, dem 
man nicht begegnen möchte, dann ihm.“

Also nichts für Zartbesaitete. Die sollten sich 
vielleicht besser an der schönen Landschaft 
rund um Donzdorf erfreuen, die sich auch ohne 
Spukgestalten prima erwandern lässt. Alle ande-
ren großen und kleinen Gruselfans können jetzt 
nach Herzenslust auf Geisterjagd gehen. Den 
Führer dazu gibt es jetzt im Buchhandel. (jr)

UNHEIMLICHE ORTE IN BADEN-WÜRTTEMBERG

BUCHTIPP

Hexen – Mörder – Scharlatane: mit Benedikt Grimmler auf Gruseltour durchs ganze Land 

Was Benedikt Grimmler an unheimlichen 
Orten fasziniert wie viel historische 
Wahrheit hinter den Geschichten steckt 
und welcher Ort familientauglich ist, verrät 
der Autor im Interview (mit vielen weiteren 
Bildern). 

https://lokalmatador.net/grimmler/

Hier können Sie Unheimliche Orte in Baden-
Württemberg versandkostenfrei bestellen:

https://kaufinbw.net/grimmler/
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Ist Experte für die dunklen Seiten 
des Landes: Benedikt Grimmler.

Foto: tuayai/iStock/Thinkstock

Bei Nebel wirkt der Mummelsee an der 
Schwarzwaldhochstraße noch mehr 
als der sagenumwobene Ort, der er ist.
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Großgartacher Straße 202
74080 Heilbronn
07131 48 58 48
info@rehn-und-sohn.de

www.rehn-und-sohn.de

Wir beraten Sie persönlich zuhause oder bei uns vor Ort.

Polstereihandwerk
mit Tradition

Seit 1934

Felix-Wankel-Str. 4 · Neuenstein

www.gebert-online.de

Tel. 0 79 42/91 10-0
FÜR DAS ZUHAUSE!

Bezirksleiter Thomas Schröpfer
Tel. 07941 9226 11
thomas.schroepfer@lbs-sw.de

Stressfreie, begleitete Reise
La Palma, Kanaren - 23. - 30.04.2022

Infos: LaPalma22@weirether.de
WhatsApp & Tel. 015140523041

Feuer und Flamme seit 1894.

HEIZÖLE . HOLZPELLETS
KRAFTSTOFFE

Öhringen . TEL 07941 94840
www.klug-mineraloel.de

• Heilbronn
• Öhringen
• Schöntal
• Bad Wimpfen

Termine nach Vereinbarung

Leistungen für Sie und Ihr Unternehmen:
• Steuern & Betriebswirtschaft
• Finanz- & Lohnbuchhaltung
• Handels- & Gesellschaftsrecht
• Unternehmensnachfolge
• Vermögensnachfolge

Ritter, Köhnlein & Kollegen GmbH
Weygangstraße 16
74613 Öhringen
Telefon 07941/94980
Telefax 07131/ 20408-69
www.ritter-treuhand.de

www.etl.de

Die Summe der vielen, kleinen
Besonderheiten Baden-Württembergs
Die Summe der vielen, kleinen 

Kleine KraftpaketeGrünes von der FensterbankDer Fratzen-MacherBesuch beim Maskenschnitzer in ElzachWirtschaftswunder-WohnenWo Retro zum Lebensstil wird

Biberacher Brätknödel-Suppe

Zottelige Gestalten in Sachsenheim

Nächtliche Jäger

1/2022
Januar
Februar
5,60 EUR
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Jetzt im Handel

Überragend
www.mein-laendle.de

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 07131 64 911-0
heilbronn@garant-immo.de
www.garant-immo.de

DAS erfolgreiche Makler-Team

in der Region


